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Nenti h hl nichts in Erfahrung zu bringen, dd 
!eatjhlands Gegenvorihläge. |;;. Regierung eine Scharfe Zenfur 
verfiiat bat. 

Streitlnitiger Hilfeitantsanwalt. 


Breslau, Deutichland, 24. Febr.— 
Verſchiedene biefiae Zeitungsrebaf- 
| eure find von dem Hilfsftantsanmalt 
ı Dr. Rhode zum Zmeilampf heraus: 
| gefordert worden, Gelegentlich einer 
|fürzlichen Rebefampaane hatte Dr. 
| Rhode von einer Proftitution der hie- 
ſigen Preſſe aeredet. Diefes hatte eine 
Reichsregierung weiß, Daß „politiiche ſehr ſcharfe Antwort ſeitens der Na— 

Abenteurer“ Staatsſtreich in Deutſch- tionalen Preßliga nach ſich gezogen 
land während der Tagung der Lon— | und die Herausforderungen jeitens 
doner Konferenz planen. — Der | Dr. Rhodes find-bie FFolae. 
Staatsiefretär wiederholt, datt For- | Angehliche Volkserhebungen in Rußland. 
derungen der Alliierten mit Bezug auf | 
Nriegsentihäbigung unerfällser finb. | einaetroffenen Meldungen 
— Die vormalige Ddeutiche Katier : 


iit es im 
in | 
Anguſte Viktoria obhne Bewuñtſein. 


Was eine Pariſer Zeitung „aus 


parlamentariſchen Kreiſen“ er 
fahren haben will. 


— — 


Dr. Simons warnt. 


öſtlichen Rußland zu ernſten Volks— 
erhebungen gekommen, und die Sow— 
jetregierung hat Truppen nach den 
ud betreffenden Gegenden geſandt, um 

die Ruhe wieder herzuſtellen. Die 


wi Dberiten Rı r Alliier- | : . — 
sird dem Dberften ‚Kat be .. Woltserhebungen erfolgten, weil die 
auer Reaierung meber für Le- 


ten einen Vorſchlag ei 
demzufolge es bereit iit, eine Kricgs= |, - : wre 
entfhäbigung por 120,000,000,000 | penZmitte wch für 
Nart zu bezahlen. ge Le * Riga, 24. Febr. Wie aus Moskau 
— nu — torte” | gemeldet wird, nehmen die Volfserhe- 
Ipondent BEI TREBE > on ‚ Bungen m der Ukräne ſowie in den 
en RR: EEE MET Gouvernements Iambomw und Dren- 
Diele Summe jolt in dreipia jähr⸗hurg ————— —— 
lichen Teilzahiungen von ie 4.000 | sm Zyumen-Gebiel ” Sibirien — 
a ee ar h ". ‚teidigen die Bauern mit ber Waffe in 
VO0,OOO Niark entweder It, DAT ner Hand ihre Getreibenorräte vor 
oder in Waren erleat merde — 


rden, wie die ————— 
ae Er der Kequirterung. 
Londoner Konferenz enticheiden mag. | q ‚ 


5 . ., IMnffenitillitand zwiihen Rukland und 
Staatsſtreich ar 3 
Polen verlängert. 
Riga, 24. Febr. Geſtern 
hier das polniſch-ruſſiſche 
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nn , or * ra DNrrtimf 
Baris, 25. Februar. Deutſchla 
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Simond Warnt vor 
in Deutſchland. 
Berlin, 24. Februar. Der Staa 
jetretär des Meußeren, Dr. Walter | 
Simond ivarııte heute 
Abenteuerer“ davor, einen Staat? 
itreich au verfuchen, der angeblich 
während der Tagung der Londoner | 
Konferenz geplant worden tft. Der! 
Stantziefretär bemertte, die Megie: 
rung jet fich ihrer Macht vollauf be- 
mußt und würde jepiveden Putich 


art Aare? ae 7 
verſuch nachſichtslos unterdrücken. 


8 
ıt 


wurde 
Ueberein- 


Id: ; 


‚politiichei  , Pr 
: der Gefangenen, der Geifeln und der 
Flüchtlinge unterzeichnet. Zu alei- 
cher Zeit erfolate auch die lnter: 
zeichnung eines Wblommens zur 
Verlängerung des MWaftenitillitands. 
Rofniiche Giienbahner itreifen, 
Warihau, 24. yebr. 
;trieb der Bahnen in der Warichauer 
Forderungen der Alliierten ſind uner 
füllbar. 
Gelegentlich einer Rede, die 
während des Tages vor dem Reichs n ä 
e 5 5 beſſer Nor e aan 
Wirtfchafterat bielt, berjicerte Dr. |telfere Verpflegung Durdaufegen. 
Simons, die Sachverſtändigen ſeien Ruſſiſche Kriegsgefangene werden 
ſich darüber einig daß Deuifchland ols Stteikbrecher verwendet. 
ß Stande ſei, die jährlichen Premierminiſter Witos kündigte 


außer | T Ä 
Zahlungen zu Ieiiten, die feitens ber | heute an, da& Kabinett habe die Ver: 


Immmaen dei Ariegärechts, nachdem 
er Die Eijenbahner ausjtändig gemor: 


tommen verlanat mürben, N , 
venig könne Deutfchland die von den |zu Ausichreitungen heglen. 
ierten geforderte fuhrſteuer hörden haben 
von 12 Prozent bezahlen. Er be—tündigt, daß 
merkte, die Regierung hoffe eine Lö⸗Bahnbetrieb 
fung zu finden, welche den Bedürf- ihr Leb 
niſſen der Alliierten noch beſſer ent 
ſprechen würde. Pariſer Vor 


ſchlage. 


NMaä 
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rs 


J iul> 


durh Platate ange 

alle Verjonen, die den 
zu bindern verluchen, 
rwirken. 


en be 


we | Die Wirren in \rlasd. 


f 
iS Dre 
vis Die 


gieken im 


Landes. 


verſchiedenen Teilen des 
Zuſtand der vormaligen deutſchen Kaiſe 


rin völlig hoffnungslos. 
Potsdam, Deutſchland, 24. Febr. Zwiſchen bier und Ballvyjourney ge. 
Laut einer heut abend hier ‚einge: |rieten 50 Silfspolisiiten, die fi in 
IEIATESEN Privatdepeſce aus Doorn Automobilen unterwegs befanden, 
iſt die vormalige deutſche Katlertim ;, einen Sinterhalt amd wurden 
Auguſte Vittoria bewußtlos. Es 
iſt, wie die D 


Depeſche ſagt, abſolut 
teine Hoffnung 


Macroom, Irland, 253. Februar. 


tro 


|} o 


et, Die 


hatten. 


Rn ur. ſich hinter Felſen verſteckt 

———— Ein Kolisitt — * 

* . ar; l Ä ik ’ uf ae 

der Kranken vorhanden und ihr Vb- e — 
D 


Heizmaterial | 


an Umfang zu. | 


\tommen bezüalih des Austaufches | 


Der Be— 


‚den maren, um höhere Löhne und, 


ei —6 tannt iſt. 
Alierten in dem Pariſer Ueberein⸗- hängung des Kriegsrechts beſchloſ- 
Ebenſo- ſen, weil „ausländiſche Einflüſſe“ Zand, d 


9 9 ” * ... 
Die Bes yorzog, eine Getän 


68 kommt wieder zu ernentem Bintver: 


ivon etwa 300 Ziwiltiten angegrit | 


| 


! 

| 

IN 
— 


Tennes, O'Learn und ſechs Gehilfen 


| in Anflagezujtand verickt. 

| . 

| Ratrid OD’Mallcy verhaitet, 

| : 

! Sein Lofal zum zweiten Male ausgcho: 
ben, — Growe die Anftellung weiterer 


Aiititenten bewilligt, — Zuchthaus auf 
Lebenszeit für Bombenmwerier. 


| 


| 
t 
| Große VBeitürzung unter den 


|Nachricht hervor, dab act ihrer an» 
'erfannten Führer, „die Könige im 
Reiche der profeiitonellen Spieler“, 
bon den Grohaeichworenen in An— 
| Hancauftand verjegt worden find. 
| Waren ie bisher immer noch der 
|Aniicht, dat; der von Staatsanwalt 
| Erowe gegen fie begonnene Kreuzzug 
eitel Spiegelfechterei jet, fo dürften 
‚Nie jeßt eines Anderen belehrt wor: 
‚den fein. Einige der Angeklagten 
werden der Verſchwörung bezichtigt 
und für dieſes Vergehen ſchreibt das 
Geſetz Zuchtbausitrafe bei, 
Fin anderer Schredihui,; in das 
Lager der gewerbsmäßigen Glücks— 
geblich von Vatrick O'Malley ge— 
führten Spielhöhle an Polk und 
Clark Str., der Geheimpoliziſten 
vom Stabe Staatsanwalt Crowes 
geſtern zum zweiten Male inner— 
halb einer Woche einen Bejuch abitat- 
iteten. Dieantal fiel den Beamten 
Ilcy jelber in die Sande, Er 
wurde, wie behauptet wird, beim 
„Buchmachen“ in ſeiner Wirtiſchaft 
ſertappt und mit 35 Inſaſſen nach 
dem Krimanalgerichtsgebäude ge 
bracht. O'Malley wurde bereits bald 
nachdem ſein Lokal zum erſten 
Male ausgehoben wurde, von den 
Großgeſchworenen in Anklagezu— 


|O’Ma 


| 


Dr 


| Die geitern in 


| verjekten Verſonen iind: 


;| Mont Tennes, der angeblidy an | 


‚der Spite eines Sandbudhiundifates 
ſteht und jert vielen Nabren als der 
„König der Handbuchmacher“ be— 
A. R. Argo, Tennes' 
er es vor mehreren Jahren 
gnisſtrafe abzu— 
von ihm verlangte 


Tennes-Spn- 


information über das 
dikat zu geben. 
J J. L. Morelock, 


| B. 
des „General News Burecau“, 
e 
d 


verdienen, al 


en 


> 
m 


earborn Str., das als Zentrale 
ir die Verbreitung por Nachrichten 
| tber Vrerderennen und Buchmachen 
gilt. 
James O'Leary, als Wirt und 
Hälter angeblicher Spielhöhlen be— 
lannt und gegenwärtig in den im 
Bundesgericht ſchwebenden Fall 
Heitler verwickelt. 
James Ledwell, 
Loarys. 
Martin Berlin, 


I» 
14 


14 1 


14 


— 
> 


— 


ein 
Lil 


Sälter einter an 


Es fhlägt ein. | 


jpieler war die Mushebung der an | 


Anklagezuſtand! 


rechte 


Geſchäftsleiter 
931 


iſt geſtern dem Repräſentanten E. J. 
Smejkal zugeſandt worden und wird 
der Legislatur möglichſt bald unter— 
breitet werden. 
Thomas O'Grady hat der Legis— 
latur eine Vorlage unterbreitet, durch 
die der Verkauf von Feuerwaffen 
ia ganz Xllinoi® verboten werden 
feli. D’Graby glaubt, af dies viel 
Izur Verminderung 
beitragen wird. 
— —ú— — 

Aus der Bundeshauptſadi. 
n beiden Häufern bürfte heute über 
Konferenzbericht bezüglich der Yord- 
ncy: Tarifvorlage abgeitimmt werden. 


Wafhington, 25, Febr. Sm Senat 


rn 


„ 


| 


| SKopenbagen, 25. Febr. Laut hier | „Rittern vom grünen Tifch” rief die | Towie im Haufe dürfte heute über die 


Fordney'ſche Dringlichkeit - Tarif: 
vorlage in der bon der Konferenz 


qutgebeigenen Faſſung abgeſtimmt 


werden. Die Konferenz eingte ſich 
geſtern auf ihren Bericht und alle 
| Anzeichen: deuten darauf bin, dab 
die Vorlage heute in beiden Häufern 
zur Annahme gelangen md dann 
dem PBräfidenten zur Unterichriit zu> 
gclandt werden wird, der jte dann 
betieren dürfte, 

Die Konferenz itrih den Paſſus, 
der Zölle auf Leder und Häute vor. 
jab, vollig, verringerte den Zuder: 
zoll, fowie auch andere Zollbeitint- 
mmmmgen, darunter die auf Sumatra 

abak und Kirſchen. 

Die Bonus-Vorlage. 

Der Senats⸗Finanzausſchuß be— 
ſchäftigte ſich heute mit der Bonus— 
Vorlage für 
und die Abſicht ging dahin, 


ten, jedoch mit der Streichung 


y'n 
—\ 


von Sonderiteuern zur 
Unkoſten vorſieht. 

Fardin 
| für Die Marine. 
ließ den republikaniſchen Führern 
im Senat die Nachricht zugehen, daß 
‚er angemejjene Bevilligungen für 


* — 2 1 « — —— — — 
Gegend erfolgt unter den Beſtim- ſtand verſetzt. Die Erhebung einer die Marine wünſcht und auch für 
zweiten Anklage dürite nun tolaen, | 


Durchführung des gegenmwärtigen 
Vauprogramms der Marine ohne 
weſentliche Verkürzungen iſt. Ange— 
ſichts dieſer Meinungsäußerung 
Hardings verſicherten die republika— 
niſchen Führer im Senat, ſie würden 
darauf beſtehen, daß im Senat die 
vom Hauſe für die Marine ge— 
machten Bewilligungen erhöht wür— 
den, ſelbſt auf die Gefahr einer Ab— 
lehnung der Vorlage in der gegen— 
wärtigen Seſſion hin. 
Aufgeſchoben. 

Sind ſeitens des Ligarats Erörterungen 
über die Note der Ver. Staaten. 


2 a DE Din * 
Paris, 25. Febr. Der Rat 


den Beſchlüſſen der Völkerbundver— 
ſammlung in Genf bezüglich der Ab— 
rüſtungsfrage. Die heutige Sitzung 
war ebenfalls eine Geheimſitzung, 
aber es herrſchte nicht die ganz 
außerordentliche Geheimtuerei, mie 
Iaeitern, al3 die Note Amerifas be- 


m 


aldı 


'gung gezogen wurde, Weitere Crör- 
!terııngen bezüglidd der amerifani- 


bon Verbreden | 


| 


die Kriegsveteranen das Geſchäft zu begeben, als ein 
hente | dicht meben ihnen vor dem Bürger- 
. a . — 3 34 

die Vorlage im Senat einzuberich- ſteig anhielt. Vier ner € 
der | gen ihm. Nichts in: ihrer Erfcheinung, | 
Beſtimmung, welche die Erhebung | 10% in ihrem Gevahren verriet, a3 
dung der |Tie im Schilde führten. Che Plom- 


9 will angemeiiene Bewilligung | der Banditen ih durch einen kräfti- 
gen Schlag auf den Kopf aefällt, jo- 
We > Di u 

Der künftige Präſident Harding |? 


I 
! 
\ 
| 


i 


| 


| 


Bari: Febr. De der Tagen Frant Piper, 
Völkerliga beſchäftigte ſich heute mit Str., Oak Park, geraubt worden, » 


| 


| 
| 


HF 


Unglaubliche Frechheit 
| 


Ranber erbeuten am hellen Tage | Wener 
anf der Strafe H9000. 


wie ſich's gehört. 


Stadtrat wird ſich dieſes 
Mal hier in Chicago organiſieren. 


Benutzten ein Auto. Fuͤnferausſchuß zu ernennen. 


Dieſer wird ſeinen Bericht dann im 
April vorlegen. — Ingenieur Bion J. 
Arnold weigert ſich, ſein Amt nieder— 
zulegen. — Die geplante Reiſe. 


Schlugen Kaſſierer nieder und nahmen 
ihm das Geld ab. — Fünf andere hat— 
ten weniger Glück, entlamen aber dem 
Verfolger. — Angebliche Diebe. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Ein Lohngeldraub von einer fait 
jeder Beichreibung [pottenden Verme: 
genheit wurde heute bormittag kurz 
nah zehn Uhr von vier Banbiten 
bor dem Gejchäftslofal der Weiter 
Nemspaper Union, 210 Süd Des: eines der großen Hotels organilie- 
plaines Straße, ausgeführt, ohneiren, fondern im Rathaus, wohin er 
daß e3 gelang, einen der Banditen, |gehört. Nach der Drganifierung im 
die ihre ii $9000 Bargeld beitehenbe | Frühjahr borigen Jahres war ber 
Beute in Sicherheit brachten, zu er: | Beihluß gefaht worden, daß Stubt- 
wifchen, oder bi3 dahin auch nur eine |rat3mitalieder nicht meiterhin an 
eine Spur bon ihnen zu entdeden. einem SKaufus der „Municipal Vo: 

Der Kaffierer der genannten Fir- ‚ters League“, die in Wirklichkeit die 
ma, Louis Plomgren, kehrte in Be- | Zufammenitellung der verſchiedenen 
aleitung des Hilfsfaffierers ap Peg leitete, teilneb- 
Smith von der Mercantile Iruft Keimen follten, und daf der Stabtrat 
Savings Bant, 514 Jackſon Boule- ſich fünftighin in offener Sitzung n 
vard, von der ſie jene Summe in Rathauſe zu organiſieren habe. Im 
Scheinen von $20 bis $1 herab erhos |Ciutlang damit wurde in ber heuti 


Der neue Stadtrat wird fi in 
diefem Jahre nicht in irgend einem 
Dörfchen in der außeriten Gde des 
Südens, „wo kein Menſch ſtörend 
eingreifen kann“, oder im Ballſaale 


N 


ben Hatten, zurüd, Plomgren trug | MN Stabdtratsfigung eine Rejolution 


de Taſche mit dem Gelbe, Er und jeingereicht, unter der ein aus fünf 
Smith fanden im Begriff, fich in | Mitgliedern  beiteheirder Ausſchuß 
ein Auto die Zuſammenſtellung der verſchiede— 

Inen Gtabtratsfomites vorbereiten 
ſoll. Dieſer Fünferausihuß wird 


Vier Männer entities 10. ie 1 B 
in einer Sonderfigung am Montag 


tor 


u. 


Iaufeinanderfolgenden Wards un 


aren fich deifen verfah, hatte einer 

fen. Die folaeııden Kandtdaten ha: 
ben sich Torweit dafür aemeldet: 

Am. IE ©. 

Guy 


aß er bewußtlos zu Boden ftürzte. |", ae 
Ein zweiter Bandit rih ihm die) Ward 1 bis 7, einfal. 
5 — ‚1! Scymwarz, 3. Ward, Dem.; und 
Geldtajche aus der Hand, und als | S 7" 9 R 
er : Ban -, 1Guernien, 7. Ward, Rep; Ward 8 
Emith feinem Kameraden zu Hilfe|... » — un 
s „= 168 14, einichl., Ald. Anton . Cer: 
fommeıt wollte, jtürzte auch er, bon | un. 12. Mard, Dem.: 
einem mwuchtigen Hieb getroffen, hin. i.., or murer Or Wartın (Kenn 
gr 4 de snhar . ıbi; 21, einjchl., Ald. Dorfen Erome, 
Er raffte jih indelfen fofort wieder Sn ee te 
cuf und fandte den Angreifern vier m. u e— 
Schü —* Rep., beide von der 21. Ward, ſowie 
Schüſſe nach, doch erreichte keiner von Ad. Oscar 9. Dlien, Rev, 15 
ihmen jein Ziel. Das faubere Quarz | n.rp. er a ei 
tett jchlug den Meg in imeltlicher Ym 007 Sm — Nep.. 9. 
Richtung an Quincy Straße ein und ee Mar Ze 
twar bald aller Augen entfchmunden. Dem: 28 Ward: "Hard 29 his 05 
Das alles vollzog fih im einem]; Fehl. Ad. Wı D’Zoole. Dem. 
Zeitraum von faum einer Minute, 2 Mar E e- "Fünferausfcuß 
woraus. die Polizei der Desplaines |” ern mer 9 
Strahe ichliekt, dah der Ueberfall wird feinen Bericht mit Empfehlun: 
>. \ \ > 2 
wohl vorbereitet war, und daf, die gen erft nadı dem Zufammentreten 
* re — e8 neuen Stadtrats im April unier- 
zäter geiverbsmäßige Strakenräuber | nn BE RE BEE 
iwareıt. Das Auto, bejjen die Ban Arnold vs TIhompion 
biten fich bedienten, war por etlichen | a Bee * 
516 Rockwell Bion J. Urmold, ber 
der Behörde aufſichtsführender In— 
genieure, weigerte ſich heute rundweg, 
der Anordnung des Bürgermeiſters 
Bei dem Verſuch, in die Apotheke nachzukommen und „ſeinen Dienſt 


— 


N 


Mir Schiiien empiangen. 


bon Frant Pozausti, Nr. 4800 Loo- ı 1[a angeblicher Vorfigender und als 
mis Eir., einzubrechen, wären fünf, Mitglied der Behörde zu quittieren”. 
im Jahre 1907 


jugendliche Banditen beinafe der ‘PBo- Die Behörde war 
Iizei in die Hände aefallen. Rozousti ! purch die jog. „Rontrattordinangen“ 


) izüglich der Mandatfrage im Ermä- |!?At allein anmwefend, als vier der jaejchaffen worden, um die Finanzen 
Schwager 


Kerle, Revolper in der Hand, 
traten. 


fort— 
während unter Beobachtung zu hal— 


ein- der Chicagoer Straßenbahnen 
Er ergriff einen bereitliegen— 


‚ernannt werden, und zwar werden 
die vierzehn Aldermen von je ſieben 


ſich je ein Mitglied ausſuchen müſ- 


Ward 15 


Agnew, 


der Vorſitzende 
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2 Gents 
Yıobertfon und Capt. Edward A. 
Svers von der Flottenreſerve erklät 
ten, die Feſtlichkeit werde dazu bei 
tragen, die unvermeidlich. induftrielle | „. a : ; 4 
und finanziell; Krife mit geichtigfeit | Expreßbote ſchlug vier Zngrandern 
zu überivinden und Chicagos Fabri: | 


| ein Schnippchen, 
fen und Handelshäufer fortwährend | 


beihäftiat zu Halten. | 


33. Jahrgang. — Nr. 47. 


nen — — — — — — — — 


Geiſtesgegenwart. 


— — 


— Und darum Räuber! 


Ein neuer „Beruf““. | 
New Dorker Wirte, Die der Verlebung. Erbenteten 
des Prohibitionsgeſetzes — 4— 
ſind, laſſen Haftſtrafen angeblich durch 
„Etrohmänner“ verbüßen. 
| New Port, 25. Febr. Wie die 
hieſigen Prohibitionsbeamten be- | 
haupten, lajfen Schantwirte, die Der) Das Perlonal des 
„uividerhandlung gegen die Pro=| Hummer Flyer“, des 
Ihibitionsgefege überführt und zu Altonbahn — 
Haftſtrafen verurteilt worden ſind, don Kanſas 
dieſe Strafen durch „Strohmänner“ morgen! 
perbügen. Den Prohibitionsbeam: | Raubiüherf. er, 
Iten bitten ve Wirte nad)! aotberfalt 3u ergählen, melden 


% \ heute früh 12:15 Ubr bei Louifi 
ihrer Verurteilung um „eine Furze iMo., von vier mit Finten Senat 
| Gnadenfrift, um angeblich geichett: |fen Banditen auf ven Zug berübt 
\liche Angelegenheiten zu erledigen, wurde. Der Held der Sefhichte it 

epbote Anred, den es im 


jumb-engagieren dann einen „Strobs | per Grpr 
Cepäckwagen gelana, mehrere Gr- 


Imann” aus der Zahl der Bummler, 
u sc» Mriſchoft ım- £ . 5 
ber Ben den ren |preßiendungen mit Zaufenden von 
ıd *75 oder 5410 ec sn ! 1 A 
jprüden, fur 575 oder } Dollars vor den Bliden der Räuber 
[zu verbergen, als er hörte, wie biele 


Dder 

Strafe abſitzt. 

| Die Deffnung der Yür des Poſtwagens 
befohlen. 


Vertreter der Arbetterſchaft. 
Die Räuber verſchwanden im 


Soll der lommende Präſident Hardin 
| zum Arbeitsiefretär ernennen, = 
Waſhington, 25. Febr. Der tom: |Tunfeln, nachdem fie Lokomotive 
‚und Gepädwagen vom Reit des Zuges 
getrennt und den Kofomotivführer 
aezieungen hatten, fie eine Meile mwei- 
‚ter zu fahren. Die Reilenden lager 
inzwiſchen ahnungslos im Schlafe, 
ie wurden nicht beläſtigt. Als Loko— 
motive und Gepäckwaägen eine Meile 
efahren waren, ließen die Räuber 
alten, ließen ſich vom Poſtbeamien 


nur 8550. — Verwegene: 
Raubzug, bei welchem der „Hummer 
ölmer“ der Altonbahn heute früh am 
| Miſſiſſippi überfallen wurde. 


ſogenannken 
Eilzuges der 
der geitern nachmittag 
as City abfuhr und heute 
yier eintraf, hatte von einem 


| 
al 
| 
'menbe Präfident Harding ift von der 
Isrganilierten Arbeiterſchaft aufge— 
fordert worden, zum Arbeitsſekretär 
in ſeinem Kabinett „einen anerkann— 
ten Vertreter der organiſierten Arbei— 
terſchaft und einen latſächlichen 
Wortführer der Arbeiter unſeres 
Landes“ zu ernennen. Eine diesbe— 
zügliche Depeſche iſt an Harding von ten, ließen ich | 
Samuel Gompers, dem Präſidenten drei Einſchreibbriefe und ein einge— 
der American Federation of Labor, ſchriebenes Paket geben und entfern— 
den Miigliedern der Exekutive des ten ſich. Der Umfang ihrer Beute 
Verbendes und Vertretern der na- iſt zwar nicht genau bekannt, dürfte 
onalen und internationalen Vereine, aber den bis jetzt vorliegenden Be— 
die dem Berband angeſchloſſen ſind, richten zufolge 550 nicht überſteigen. 
gefandt worden. Maskierter taucht anf. 

Der Zug war eben von Louiſiano 
Schiedsrichter | gefahren und befand. ſich auf der 

Miſſiſſippibrücke, als ein Mastierter 
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Die Balfanfragc. 
| Ter Oberite Mat will n!s 
| ‚wilden Türfei und Griechenland | init einer Flinte über ben Tender 
j m \froch, die Waffe auf den Lolomotiw- 
| London, 25. Sebr, Tie beiden | führer Edward Donahue aus Slater, 
türfiichen Delegationen zur biefigen | Mo., ımd den Heizer richtete und 
Balkankonferenz haben das Anerbie; | ihren befahl, an der eine Meile ents 
ten des Oberſten Rats, dab er mit |fernten „Qu'ncy Junction“ anzuhal- 
| Bezug auf Smprna und Ihrazien, |ten. Das aefhah, und als der Zug 
als Schiedsrichter zwiihen Griedhen- | Hielt, itiegen noch drei Kerle auf. 

Der erite zwang dann Donahue, mit 


‚land ud der Türfer fungieren till, 

angenommen. ihm zurückzugehen und den Poſt— 
| Dieje Anfündiung erfolgte heute und den Gepädmwagen vom Reit bei 
| beim Biederzuiommtentritt der Kon— | Zuges abzufuppein. Als andere vom 
ferenz ſeitens der türkiſchen Delega— Zugperſonal kamen, um ſich nad) ber 
tionen und ſie fügten hinzu, ſie ſeien Urſache des Anhaltens zu erkundigen, 
auch damit einverſtanden, daß eine wurden ſie in die Wegen zurüdge⸗ 
von den Alliierten zu ernennende trieben, und dem Bremſer wuͤrde ver— 
Kommiſſion die ſtatiſtiſchen Angaben boten, am letzten Wagen das Flag— 
jüber die Bevölkerung Thraziens gen-Warnungsſignal zu geben. 

und Smyrnas nachprüft. | Nakden dann Donahue nad) 
| Duimen Junction aefahren war, be 
gab ſich das Räuberquartett nach dem 
Poſtwagen, der Meamte drinnen 
mußte die Tür öffnen und erhielt 
den Befehl, heruuszurüden was er 
habe. Der Mann übergab die Briefe 


— 


= 


nf 
| Bezüglich der weiteren itristigen 
Vertragsiragen werden die Türfen, 
wie ste anfündigten, während des 
heutigen Nachmittags antworten. 
Der griechiſche Premierminiſter 
gab in der Konferenz ſeinem Er— 
ſtaunen dar in 


— 


eben ſteht in Bälde zu erwarten. 
Wie Beſucher des hieſigen Neuen 
Palais - berichten, 


en legten Berichten zufolge war — Ryaıt, Hälter einer angebli- 

5 Der Kampf nod immer im Gange. | chen Spielhöhle. 

Vorbereitungen Beiſehung RE REN mährte an die zwei — däuter —J 

hormaliaen Natferin geiroffen Stunden, worauf die Poliziſten a Ink zeinonle, Die zum Tennnes— 

rabnisplatz für ſie fowie zurüczogen. Es wurden jedoch To: Wr une —* 

malisen Kaifer wird in fort Reſerven in großer Zahl. mit Tie Genannten wurden dor chiva 

Aft de? Menen | Einſchluuß von Fliegern, herange⸗ | a MR —— als das „Ge— 

gohnſit es bracht und der Kampf wurde Ivteber ! eral cms euren” ausgehoben 
in Bereit, ‚aufgenommen. und Zelephon. und telegraphifce 

Gelegentlich des erjien Anarifta | FT Er 

wurde der bie Rolizeimannicaften das Rejultat von Pierderennen und 

sefehligende Major getötet, mährenn |!Der abgeihlofiene Weiten nad) al- 

jieben Poliziften verwundet wurden, [IN Teilen des Landes gejandt wor. 

Bezüalich der Verluite ber Angreifer | CM u ſollen, beſchlagnahmt wur— 

ift nichte befannt. Den Poliziiten den. Aus Büchern und Schriftſtük— 

var es unmöglich, ſich ihre Verwun-⸗ ten, 

deten zu Tichern, ale fte den Rüdzug! 

ıntraten. | 
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der Staotsanweltichait hervor, 
Tennes der Saupteigentitmer dieies 
Syndikates iſt. 

Arbeiten mit Hochdruck. 

Sehr anerkennend ſprach ſich 
Staatsanwalt Crowe über die wäh— 
rend der lezten Wochen im Kriminal— 
a Ballybu⸗ Eeticht erledigte Atbeit aus. Seit 
2 7, Item 14, Januar, dem Tage, da acht 
gi —,, weitere Richter ausbilfsmeile dem 
1 pr rer |Kriminalgeriht zugeteilt murben, 
Me Eee | find bon den 2200 Fällen, bie da- 
— — — mals dort ſchwebten, mehr als 1200 
RR TFT nerhandelt iworben, Die Hilfsrichter 

———— — beabſichtigten deshalb, innerhalb der 

Belfait, ‚nächften zwei Wochen wieder zu ihrer 

yarles, in vorherigen Tätigkeit im Kreis- und 
ei teilung Superiorgericht zurückzukehren, allein 

nen Hinterhalt und Staatsanwalt Crowe wird verſuchen, 
zu einer Schießerei, die ſie zu bewegen, ſo lange im Krimi— 
nahezu zwei Stunden währte. Zwei nalgericht zu bleiben, bis die Zahl der 
J und eine junge Frau Mir. | fchivebenden Fälle auf 500 reduziert 
den ersten und siwet der Angrei- |porben it. Der Gountorat bat 
‚ter wurden bon den Foliziiten ges | Staatsanivalt Croiwe, damit er feinen 
fangen genommen, Als Wiederver. Kreuzzug gegen Lafter und er- 
| geltung | — nverzüglich zwei hrechen erfolgreich weiterführen kann, 
Ladengebäude niedergebrannt. die Anſtellung von vier weiteren 
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i Februar. Bar— 

don, in der Graiſchaft Cork, wurde 

von Zivil ein Angriff auf— 
Konſtabler verübt. Einer der 

tonfiabler wurde getötet und der 
re verwundet. 

don, 25. Tyebr. 

n, in der Oirafichait Kerry, ſind 


verfloſſene 


er Beifehun 
4 Bei eßung —V 
ir J 
Weſtpreußen 
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Alte Liebe roſtet nicht. In 
(Ion >“ > ho 2 
Berlin, 25. Febr. In 
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en ſich bereits während d 
Krieges verlobt, aber die Verlobur 
nach der Revolution 
gangen. 

Generalitreit droht in Budapeſt. 

Wien, 24. Febr. Die 
Kegierung hat in Budabpeſt militäri— 
Maßnahmen zur Verhi 
amstag angedrohten Ge 
neralſtreils getroffen. Es ſind ſechs 
Diviſionen Truppen in die Stadt 
gebracht und die Zahl der Polizei— 
mannſchaften iſt bedeutend verſtärkt 
worden. Der Regent, Admiral Hor- 
thn, hat erklärt, er würde den Aus— 
ſtand auch nicht für Die Dauer einer 
Stunde dulden und würde, wenn nö— 
tig, die Arbeiter vom Militär 
Arbeit eskortieren laſſen. 
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Gifenbahnitreit in Merito, 

Stadt Merito, 25, Februar, Der |SHreibern bewilligt. Gleichzeitig 
wurde das Gehalt von Ben New— 
Verband der Eiſenbahner, der an-⸗ — — * 
aeblid) 100,000 Mitglieder zählt, marf, Crowes Oberipigel, von 82700 
hat für heute einen Ausitand an Auf $4800 erhöht. 
ſämtlichen von der Regierung fon Zuchthaus für Bombenwerfer. 
trollierten Bahnen anberaumt. Die Geſetzvorlage, die Zuchthaus⸗ 
Die mit dem Ausſtand drohenden Francisco Peres, der nationale |frafe von der Dauer von 10 Jahren 
Arbeiter baben eine Lohnerhöhung Eiſenbahndirektor, verſichert, er ver- bis auf Lebenszeit für Bombenwerfer 
um hundert Prozent gefordert. Ueber füge über genügend Streikbrecher vorſieht, und auf Erſuchen Staats⸗ 
Einzelheiten der Lage in Budapeſt iſt zur Aufrechterhatung des Betriebs. anwalt Crowes ausgearbeitet wurde, 
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“ui 


ffs Apparate, über die Nachrichten über 


die damols Geheimpoliziſten in 
die Hände fielen, geht nach Angabe 
das; | 


| Silfsftaatsanmälten und drei neuen | 


* Der Bürgermeiſter behauptet, 
auf Die unmilltommenen | 


lichen Note find verihoben worden, den Schießprügel und feuerte mehrere e | 
Faro. Schüſſe dadurd, dah die Straßenbahnen bie 


jbi8 die einzelnen Mitglieder Wei- * re | * 
ſungen ſeitens ihrer Regierungen in Beſucher ab, ſo daß dieſe es vorzogen, Beſtimmungen der Ordinanzen mit 
der Angelegenheit erhalten haben, ohne Beute abzuziehen. Der Zufall | einer Fahrpreiserhöhung auf 8 Gent? 
| Bor verichiedenen Seiten iit pro wollte es, daß ſich ein Pooliziſt der verletzten, ſeien die Ordinanzen ſo— 
phezeit worden, daß bezüglich der Wache an den Viehhöfen zufällig in wohl wie die Behörde von ſelbſt hin— 
Stellungnahme der Ver. Staaten der Nähe befand; er nahm die Ver— fällig geworden. Arnold ſchließt ſich 
daß ſie mit Bezug auf die deutſchen ag Ar — J— * 
Kolonieen die gleichen Rechte, wie doch gingen ſie ihm leider durch die meiſter dieſer Anſicht nicht an, ſon 
die anderen Mächte beſitzen der | Lappen, obgleich er ihnen gleichfalle | dern erflärt, er werde erit die Ge- 
I — Rs * co . 0. . a 
Oberſte Nat die endgiltige Entiche;. ‚mehrere Kugeln nachjanbte. richte über die Hinfälligfeit der Dr- 
‚dung abgeben muß, da der Rat der| In der Hauptmache N DRIN. ü 
Liga fich in fold hohmichtiger inter. |Tehs Männer in Haft, welche angeb- | eher feinen Poiten aufgeben, 


12 


142 


erachtet. 
Italien 


. l 22 a 
aus dem Lagerhaus der Doncian | traktbeittimmungen einen 


Kriegsentihädigung. | Teppiche im Merte bon etwa 325,000 Inen Roiten einzunehmen habe. 

Rom, 25, Febr, Seiten: des Bar. geſtohlen zu haben. Die Häftlinge Stabtäter auf Neifen. u, 
Inmentsausichufies für auswärtige | Nennen jich Morris Begner, Samuel|i Die Mitglieder des ſtadträtlichen 
Beziehungen und Finanzen it dem Horwih, William Lyons. Harry Transportausſchuſſes gedenten am 
Miniſter des Auswärtigen Grafen Newman und Irving Shirin; 
Siorza nad) London eine Note ge VWößte Teil der von ihnen geſtohlenen nach dem Weiten anzutreten, um- bie 
Ijandt worden, in welcher es heiht, ZIeppiche wurde miebererlanat. Verkehrsſyſteme der dortigen Städte 
im italteniihen Parlament jowie in |__Der Apothefer S. E. Cohen, Nr. zu ſtudieren. Faſt alle Mitglieder 
ganz Italien ſei man mit der Auf. 2313 Weſt 75. Str., und der Frucht-⸗ werden die Fahrt mitmachen. Der 
teilung der Kriegsentichädigung händler John Sindlinon, Nr. 5900 Stadtrat wird zu dieſem Zwecke eine 
nicht zufrieden, lauut welcher Jtalien SZüd Racine Avenue, erhielten in Summe von 314,000 
nur zehn Prozent der von Deutic. ‚ipren Geihäftsplägen den Befuch! müfen. 

‚land zu zahlenden Summe erhalten von Räubern und mußten je 340, Für Chicagos Entwickelung. 
wird, während England 22 Prozent berausrüden. —....44..Der „Pageant of Progreß', 
zugeſprochen worden. Jiglien folite Von einem farbigen Straßenräuber vom 30. Juli bis um 14. Auguſt 
‚zum Mindeiten 25 Prozent erhal |wurde in der Nähe ihrer Wohnung, |unter ſtädtäſcher Leitung in Verdin— 
|ten und außerdem nod) einen Anteil rt. 3745 Grand Boulevard, Fraupung mit einer Auzftellung auf der 
jan dem Staats. und Privateigentum | Sarah Walter überfallen und um |jtädtiihen Mole abgehalten werben 
in den deutichen Kolonien, $20 erleichtert. 

| sm Intereiie Erglands läge es a diab in Handel und Gewerbe, Kunſt 
auch einen Strich durch die Kregs- — Im engliſchen Unterhauſe iſt und Wiſſenſchaft geben. In dieſem 
ſchulden Italiens und Frankreichs die Vorlage für die Berfiherung | Sinne drüdten fi) die Rebner bei! 
'zu maden und feitens der Vereinig- Iaenen Arbeitslofigfeit in dritter Ze- !dem Fefteifen aus, das aejterır abend | 
‚ter Staaten das gleiche Zugeitändnis hung zur Annabme gelangt, von ben Hoelleuten im La Salle | 
zu erlangen. Hotel ſtattfand und bei dem dieſen 
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Der 


| Polen in But, 
Proteitieren gegen Gntiheidung des 
I periten Rats bezüglich der Nolksab- 
| Atimmung in Schlefien. 


— — — 


Schiffsnachrichten. 
Angekommen. 
Antwerpen; Lapland aus New Vort. 
Abgefahren. 
Hamburg: Mongolia nah New Port. 
Gibraltar: Taronia ngb New Port. 


| und SFinanzieuten zum erjten Male 
die Pläne jür das große Unterneh» 
men unterbreitet wurden, Bürger: 
n.eifter Ihompfon erklärte u. a., er 
jet überzeugt daß Chicagos Vorzüge 


| 


| Baridhau, 24, Febr. Das Parla- 
| ment hat heute einen Dringlichkeit. lin der ganzen Welt befannt feien 
‚antrag angenommen, ‘in meldem| Das Parlament vertritt den Stand. |und bie Stabt inen —— Auf: 
gegen die Fürzlihe Entiheidung des ;bunft, daß diefes zumider dem In- ſchwung zu verzeichnen haben iwerbe, | 
Oberiten Rats’ der Alliierten pro« |tereffen Rolens iit. Imenn diefer „Pageant“ erjt einmal! 
;tejtiert wird, derzufolge gelegentlih | Die Zeitungen find ob der Ent. !zehn Jahre hintereinander abgehalten 
\der Volfsabitimmung in Oberjchle- icheidung des Oberjten Rats außer- | worden fei. 

fien die dort anfähigen Deutjchen |ordentlih aufgebradt-und die radi- | Andere Rebner, mie David Kinlen, 
und die auswärts mohnenden ftimm- |Tale Breife verlangt den NRürktritt | der Präfident der Staatzuniverfität, 
beretigten Schlefier- am gleichen Ides Minifters des Auswärtigen |Ebiwarb Hines nom „Boofter Club“, 
‚Zage ihre Stimmen abgeben follen. re. 
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| über Ausdrud, dat 
‚den Vorichlägen der Alliierten bie 


und das Palet mit dem Bemerfen, 
dab dies alles wertvolle fei. Dann 


folaung der flüchtigen Banditen auf, |in einem Cchreiben an den Bürgers | 


befinden fich | Dinanzen entjcheiden fallen und nicht ı 
bis | 
‚nationaler yrage nicht für zuftandig [ih eingeftanden haben, am Montag | die Stadt im Einflang mit u Kon: | 

s Vertreter | 
möchte größeren Anteil an; Rug Co., Nr. 29 Süd Wabafh Ae., | an der Behörde ernannt habe, der jeis 


der | Mittwoch nächtter Woche ihre Reiſe 


beimilligen | 


der | 


tird, foll Chicago den gebübrenden | ,, 


| morgen — bärıner 


\fomı hl mie den führenten Gejhäftz- |: 


Ernennung eines Unterſuchungs— 
ausſchuſſes und die Einſtellung der 
Feindſeligkeiten als Bedingungen ge— 
ſtellt werden. Er bemerkte, es wür— 
de für die griechiſche Regierung 
außerordentlich ſchwer ſein, ihre 
fiegreichen Truppen zum Stehen zu 
bringen. Er würde jedoch, wie er 
hinzufügte, den Vorſchlag ſ Re 
gierung telegraphiſch übermitteln. 
Hoover nimmt an. 
Erklärt ſich zur Uebernahme des Amts 
des Handelsſekretärs bereit. 


mußte Ayers den Gepäckwagen öff— 
nen. Er verſicherte den Beſuchern, 
daß nichts von Wert vorhanden ſei, 
womit ſie ſich zufrieden gaben, denn 
ſie verließen den Wagen. 
Nachdem auch Donqhue beteueet 
hatte, daß er nichts habe, verſchlang 
das Dunkel die unwillkommenen 
Gäſte. Lokomotive ſowie Gepäck— 
fehrien zum Zuge 


einer 
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und Poſtwagen 
'zurüd, und bon der nädjften Haltzs 
iftelle, Bleafant Hill, aus wurde 
Meldung ton dem Vorfall nad) Ehi- 
cago erit.tiet. 

Die Bolizei der der Scauplag 
zunäcijt gelegenen Orte in Jlfinois 
ut Mifiourt wurde benachrichtigt 
und machte fich alabald auf die Ver- 


New Morf, 25. Febr. Berbert C.“ 
| bot dent fommenden Präii: 
‚denten Harding telephontich mitge— 
‚teilt, daft; er bereit fit, das ihur ange- 
— — — folgung der Räuber. Diefe hatten 
j5ll NOCTREHMEN. ZIENE9 IDUEDE DON aber mehr al zmei Stunden ae 
'Seorge Barr Baker, dem Aiftitenten | ſprung. 
oovers, bekannt gegeben, mit dem 
Hinzufügen, daß Hoover aud ferner. | 
hin die Oberleitung über das euro: | 
ıpatihe Hilfswerk beibehalten würde, 
— — —— — 

Das Werter. 
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Waren jehr eritaunt. 

Die Reifenden waren nicht: wenig 
eritaunt, bei der Antunft hier zu ber- 
nehmen, ina3 ihrem Zuge untermegs 
zugeitoßen war. Ste hatten feine Ah- 
nung davon gehabt, Ebenfotvenig ber 

—F ai 8 

— . Meiitene be: | Aullmanporter Thomas Turner, der 
line Gerste 
Inadıt wärmer, niedrigite Temperatur | aelchlafen hatte. Er und ber Verkäu⸗ 
| über den: Gefrierpunft. Ter Wind wird | fer von Zuderwerk ır. j. m. auf bem 
fid heute abend zu einem ftarfen füd- | Zuge, U. D. Eigemore, waren die 
wehrlihen gen —nereigem|eimäigen Mitglieder des zur Zeit des 
ot ddrinen Zeit Beute abend und mer! Raubanfalles auf dem Zuge befinde 
nen. Heute ‚abend — füdöftlichen Zeil} Yichen Perſonals, welche hierher ka⸗ 
Bisconſin: Etwas unbeſtändig heute ‚abend | men. Die anderen waren im Rood⸗ 

BE en dente naht wärmer. Starte — Ill. abgelöſt worden. Size⸗ 
Jowa: Bewollt heute abend, u Dee Bra! inore befand ſich, als die Räuber aufs 

7 tauchten, am Ende bes dritten Wa 


und fidliden Zeilen warmer. 
abend und morgen, | 
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nemeinen Har. 
Indiana: Bewöllt heute m & ’ 
rn äußeriten nör nen Zeil wahrſcheinlich gens und merkte zwar, was borging, 
enen oder Schnee. Zunchmende Lufmwärme.; hütete jich aber mohlmerlich, einzit- 
Nieder Michigan: Unbeftändiges Wetter hettte 2 
abend und morgen, wahrſcheinlich DE | greifen, 2 
vördligen und Echnee oder Regen im füdlichen s 
zeil. BZunebmende Luftwärme. . Der Hummer wurde ſchon bot 
Sonnenuntergang, beute: 5:35, einigen Wochen einmal faft an ber« 
Sonnenaufgang, niorgen: 6:30, f S 2 
Mondaufgang: Heute abend 9:47, felben Stelle bon Räubern angehal- 
Der Tempernturftand, ten, die dem Augperfonal 39 abnoh⸗ 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach MEN. — 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes — ——0 
von geſtern nachmittag 8 Uhr an: — An Bord des Ver. Stacten 
3 br nem... .28| use morgend.... 30, Treadnougbt „Miffifiippi“ Find bie 
5 Ubr mas... ubr > ‚Platter in milder Form ausgebro— 
abends......20 | r morgens... .28 3 Krieasſchiff fi ich 
abends.... 30 Uhr morgens. ...27 | DEN. 0R Kriegsſchiff befindet fich 
abendö.....30| 7.1:E: vur Zeit im Gebiet des Panama 
0 9 be meraens....30 tanals 2* die — 
* r on. e ; 
re RE ELBE 301 find nad) dem Hofpital in Aneon ger ° 
morgens;...30112-Ubr mitag.....ss bracht worden, wi 
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11 Uhr, 
12 br, 2 
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“E 
Bert f 
# 
* 


* 


EURE 


(51. Fortjegung.) 

| Uber da8 junge Mädchen fah und 

hörte nichts mehr; jeßt flößte ihr die 

Nähe Arthurs fait Entfegen ein, und 
& |Tie mußte ohne Unterlaß denken: 
$|‚Run babe ich meine yreiheit, mein 
* ganzes Geldjt dahin gegeben! Wie 
& |tonnte ih nur fo rafch meine Ein- 

williqung erteilen, während ich doch 
* früher immer daran fefthielt, nur 
> einen Mann heiraten zu wollen, dei 
+ ih aud) von ganzem Herzen liebe!“ 
| Sie verbeugt jih mafchinenmäßig, 
| 


eine Extra- Spezialität! 


Bir machen Euch diefe Woche eine Offerte, die Ahr 
nicht überjehen Fonnt und dürft, weil Euch Feine folche 
Gelegenheit wieder geboten wird. Kommt bei Zeiten 
und laßt Euch von unjeren Berfaufern unfer großes und 
volljtändiges Lager zeigen. Unjere Zahlungsbedinguf: 
gen Find Eure Bedingungen, oder wenn She winfct, 
fönnt Ihr Bar bezahlen. 
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reichte ebenfo ihre Hand hin und war 
froh, alö das vorüber war, Als nad) 
dem MWegaange der lebten Gäfte die 
Gräfin fie und ihren Vater einlud, 
‚jeßt noch bei ihnen Plah zu nehmen 
und etwas zu genießen, machte fie 
eine abmwehrende Bewegung und 
fagte: „Vielen Dank, Frau Gräfin 
aber ich bin gar zu müde.” 

So verabfchiebeten fi) denn Der: 
budoiw und Lily, die Leonibe eigen- 
bändig in ihren Mantel und Spipen= 
Thal einhüllte, während Arthur fie 
zu ihrem Wagen führte, wo er fi 
mit einem Hanbfuß von ihr verab- 
ſchiedete. 

„Nun, Lilychen,“ begann der 
Amerikaner in ſichtlich guter Laune, 
als die Pferde anzogen, „haſt Du 
Dich gut amüſiert heute abend?“ 

„O ja, ſehr gut,“ gab ſie gleich— 
giltig zur Antwort. „Aber dann kam 
ein tragiſcher Schluß.“ 

„Was willſt Du damit ſagen?“ 

„Nun, Väterchen: würde es Dir 
Vergnügen machen, der Vater einer 
Gräfin ... oder vielmehr vorläufig 
nur einer Vikomteſſe zu werden?“ 

„Sp, hat fi Herr Arthur Dir er- 
Hart? Nun, Du biit ja alt genug, 
bift Amerifanerin und meiht, daß 
'Du vollftändig freie Wahl haft, und 
daß ich nur Dein Glück, Dein Beſtes 
will. Gefällt er Dir denn?” 

„Er ift mir nit unangenehm,“ 
berfeßte fie ruhig. 

„Und Du mwilft ihn heiraten?” 

„sch habe erklärt, daß ich mich dem 
fügen würde, ivad3 Du und feine El- 
tern beichlöffen.” 

Derbudom glaubte feinen Ohren 
nieht trauen zu dürfen. Er dadte: 
„Bin ich denn ein Dummfopf und 
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Eine 3-Stück Golden Oak Schlafzimmer-Garnitur — 
Bett, Dreſſer, Chiffonier; alle von beſter Qualität und 


Arbeit. Während dieſes Verkaufs 889 50 
“ 


D 
Um die Offerte noch ver— 
lockender zu machen, fü— 
gen wir noch eine „Dia— 
mond Link“ Spring 
— — und eine 45 Pfd. ſchwere 
Wattematratze bei, ſo daß Eure Schlafzimmer-Garnitur 
in jeder Bezie— 
hung vollſtändig 
iſt. Und wieder 
ſagen wir: Kommt 
TI frühzeitig, denn 
wir Haben nur 
rnituren an Hand, 
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Ihr Fonnt jest Faufen und wir behalten die Waren bei 
uns für fpätere Ablieferung. 


—öE— 


— —Zerſtörer der hohen Preiſe — — 


S. Rosenbaum Co. 


(INC.) 
.. 3120-3122 Lincoln Ave., nahe Belmont. 
: ZLäden 
% 


ihrem Charatter begriffen?“ 
Er fannte feine jo zärtliche, ge- 


nit mieber; fie gewahrte das au 
und fragte: „ch fehe, daß Dich das 
in Staunen verjeßt, Väterchen.” 

„Sa, ih muß Dir offen geftehen, 
DR. 

„Ih bin ja doc Fein Kind mehr 
und mittlerweile vernünftig gemwors 
der. Die Leiveniaft madht nur 
blind, und die Vernunfthetraten mer: 
den meift die allerglüdlichften. E3 
gefäl: mir in Paris, der Graf ift 
Dein befler Freund gemorden, bie 
Gräfin hat mich länaft-in ihr Herz 
geihloffen, und Arthur Tiebt mich 
u... 

„Alfo braude ich bloß noch Ya zu 
Tagen?“ 

„Das dürfte wohl das Vernünf— 
tigſte ſein.“ 
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5228-5250 N. Clark Strasse. 
Fountain Square, Evanston, Ill. : 


ee 


ıT 


PAYS TO TRADE AT 


* 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 25. Februar 1921. 
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Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


—— 


‚Dome Blenb“, 
e s Derfclbe staffee, 
Sreamerh Buts den Wagenverfäu: 


ie — Ede be DE 
BANKES %affee- Lüden: 


verlaufen 
Nordmentfeit*: ; Weſtſeite: 
1044 38, Ehicano Abve 15. W. Wadiſon Eir 
1373 Wiiimanfer 2839 W. Madiſon Stt 
1045 Miihsaulee Ade, 1836 Vlue Jsland Av 
2054 Aiitwaufee Mve 1217 6 Halite Er 
2612 M. Nortd Are 1832 ©. Halite, Etı 
1818 %8, 12. Eir 
:3102 1% 9 


3. Eir. 


ud eite. 

4958 S. Uſbland Ave 

3427 S. alſted Str. 

3032 Wentworth Ave. 
kleines Fläſchchen heraus und hielt 
deſſen Inhalt gegen die Gasflamme. 
Dann nickte er befriedigt: „Ein 
Stückchen Zucker nur, damit ge— 
tränkt und dem Gaul gegeben, iſt 
von unfehlbarer Wirkung!“ No 
ein zweites Flacon unterſuchte er, 
und plötzlich ſchien ihm der Gedanke 
zu kommen, auch für ſich ſelber von 
ſeinem Inhalte Gebrauch zu machen; 
er goß ſehr behutſam nur wenige 
Tropfen in ein Glas, das er hierauf 
mit Waſſer füllte. Vermutlich war 
es alſo ein Schlaftrunk. 

Aberwmals verzerrten ſeine Züge 
ſich unheimlich, während er die Kaſ— 
ſette wieder verſchloß. „Beides herr— 
liche Mittel in der Hand eines rach— 
ſüchtigen, geldgierigen Weibes!“ mur— 
melte er vor ſich hin. „Irene wird 
fie geſchickk zur Anwendung zu brin— 
gen wiſſen!“ 

Dann nahm er das Glas mit in 
ſein Schlafzimmer und begann ſich 
zu entkleiden. Wenn Francis nicht 
mehr zu fürchten war, dann mußte 
auch noch der Clown von ſeiner an— 
geblichen Tochter entfernt werden, 
auf ſo lange wenigſtens, bis Irene 
das Mädchen dorthin gebracht hatte, 
wo ihr Geſchick in Montenervios 
Hand gegeben war. Auch dafür war 
ſein Plan bereits eniſvorfen, und die 
Schulreiterin hatte ſich bereit erklärt, 


Die allerneſte 


Nordſeite: 
406 23. Tıpificn Eer 
720 W. Rorih Ave. 
444 Yincoin “be 
3831 Lincoln Uve, 


— — 


habe ich niemals das Geringſte von | allen feinen Weilungen getreulich 
ma 


chzukommen. 
Bereits am Tage darauf wurde 


mütstiefe, offene und reine Lily gar die Verlobung des Vitomte v. Saint- 


Ermond mit Miß Derbuckow bekannt 
gemacht, nachdem inzwiſchen der Graf 
offiziell bei dem Amerikaner um die 
Hand ſeiner Tochter geworben hatte. 


Als praktiſcher Mann hatie Der-Todesfall der bojahrten Frau Naneny ift. 
budomw bei dieſer Gelegenheit auch Chamberlain unterſuchten, der vor der in Panama geboren wurde, 


gleich die geſchäftliche Seite der An— 
gelegenheit geregelt und zum Ent— 
zücken des Grafen erklärt, daß er den 


ch 


| 


Idiefer Sohn, dei er drüben vergeb- 


unterzeichnete die beiden- Verträge. 
„Sp, nun tjt die Reihe an Jhnen!“ 
fügte er danı Hinzu, Francis bie 
iyeder reichend, der nun auch unters 
Ichrieb; nach ihm Zefirio, 

„Aber wann erben Sie reifen 
tönnen?” meinte Derbudom hierauf. 
„In dem Bertrage ift gejagt, daß er 
in Kraft treten foll jobald Ihr bis— 
heriges Engagementsperhältni3 zu 
dem Direktor des Neuen Zirkus auf 
gütlihen Wege aelöft fein mird, 
Alfo in zwei Monaten, höchitens 
einem PBierteljahbr vente ich, mie?” 
Er nahm dabei das Papier nochmals 
in die Hand und gewahrte jet exit 
die Unterfchrift des Stunitreiters. 
„Wie?“ fragte er betroffen. „Franz 
ci8 ift Khr ganzer Name?“ 

Die klaren Augen des Kunftreiters 
trübten fi, und er antwortete mit 
tonlofer Stimme: „Ih . . . ich habe 
feinen anderen.” 

Derbudom fuhr zujammen und 
richtete Fünf> oder fehsmal einen 
Icheuen Seitenblid auf Francis, um 
ihn dann gleich wieder zu fenfen und 
die Unterfchrift zu betrachten: dieſen 
einfachen Vornamen, beit der Kunits 
reiter ald Familiennamen zu befiten 
angab. Eine Menge von Fragen 
drängte fich ihm auf die Lippen, die 
er aber wegen ber Anweſenheit Ze— 
firiod nicht ausfprechen durfte Am 
liebften hätte er Francis gebeten: 
„Schenken Sie mir Vertrauen, fagen 
Sie mir offen, wer |hre Eltern mas 
ren?” Sebt aber fragte er bloß: 
Wie alt find Sie?" 

„Dreißig Jahre.“ 

„Dreißig Jahre! — Nun, da 
ſtehen Sie ja im ſchönſten Alter, denn 
von dreißig bis vierzig iſt die beſte 
Zeit zum Arbeiten und Schaffen.“ 
Er ſagte das, um nur irgend etwas 
zu antworten und ſich inzwiſchen zu 
ſammeln. Er konnte Francis nicht 
mehr anſehen, denn vor ſeinen Augen 
ſtand jetzt mit erſchreckender Deutlich— 


| 


' 


” 


‚feit jene fcheußliche Saene, al3 ber Tür angebrachte Woppen Cofta Ricas | 
Ninnlos betrunfene Matrofe Bud wurde abgeriffen und zertrampelt. 


heimgefehrt war und fein Söhndhei, 
da3 eben,all3 Francis geheßen, ge— 
padt hatte, um mit ihm auf fein un: 
alüdliches Weib loszufchlagen, Wenn 


lich aefuht hatte, heute noch lebte, 
dann muhte er wie Franci3 breikig 
Nabre zählen, mie er groß und blond 
fein und diefelben Augen haben — 
die Augen feiner Mutter. 
(Fortießung folgt.) 
— — — — 


Beinia nit ganz normal, 


Auch Marian Townsend ins Beobach— 


tungshoſpital gebracht. 
Gemäß einer Empfehlung der 
Koronersgeſchworenen, welche den 


einigen Wochen ſeiner Begleitum— 
ſtände wegen ſo rieſiges 
ſehen erregte, wurde nunmehr auch 


jungen Leuten das Haus, welches er Marian Townsend, die Enkelin der 


gekauft hatte, ſamt ſeiner vollſtändi— 
gen Einrichtung ſchenken und außer— 


dem ſeiner Tochter drei Millionen 


Franken mit in die Ehe geben werde. 


29. Diavolo. 
Derbuckow hatie von Mr. Francis 


einen Brief erhalten, worin dieſer 


alten Frau, zwecks Unterſuchung 
ihres Ceiſteszuſtandes dem Beob— 
achtungshoſpital überwieſen, wo ſich 
während der letzten Woche auch ihre 
Mutter, Frau Achſah Towusend, 
kurze Zeit aufhalten mußte, ehe ſie 
der Obhut von Verwandten überge— 
ben wurde. Der ſtädtiſche Irrenarzt 


„S. & H.“ Grüne Trading Stamps 


Kerfauf von 6347 Baar Yybonnor «& Goldberg’ 
Schuhen, Driords, Bumps und Slippers für Damen 


Werte von SS.00 bis zu $15.00 
83.95 erwerben bei diefem Verkauf größere Werte, als feit vielen Monaten! Ein wunderpoller 
Schuhverlauf in jedem Sinne ded Wortes. Größen und Weiten in den niedrigen Sorten find 
bereits etwas unvollftändig, aber zahlreiche Knöpf: und Schnürftiefel zu Eurer Auswahl bier, 
Tedes Paar kommt von den berühmten „D-&“ 
Booterich, deren nicht weitergeführte Partien und 
Ueberſchuß-Lager. Jedes Paar ift fehlerlos, 
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Bterier Floor. 
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Geraten aneinander, | 
Truppen Gojta Ricas fallen in das Ge- | 
biet von Batama ei. 


Panama, 25. Febr. Hier fand im! 


Laufe des geitrigen Abends eine er= 


Auf⸗ 


bitterte Kundgebung gegen Coſta 
Rica ſtatt, die ihren Höhepunkt in 
einem Angriff auf das Konſulat 
Coſta Ricas erreichte. Das über der 


za re, 
J 


Die Kundgebungen begannen zu 4 v9 ER | 
WB State MADISON «=» DEARBORN ST 


früher Abendjlunde, und jehr bald 
‚hatte fih eine gewaltige Menjchen- 
menge vor dem Rationalpalaft ver— 
fammelt, die ftürmifk, nach dem 
‚ Bräfidenten Porras verlangte, ber 
‘dann eine patriotifche Nebe hielt und 
Jalle treuen Bürger aufforberte, fich 
heute zur Bildung von Iruppentons 
tingenten einzuttellen, falls ein ber- 
ariger Schritt für notwendig erachtet: 
werden ſollte. 
Zu ſpäter Stunde wurde eine amt-⸗ 
liche Beſtätigung der Nachrichten 
veröffentlicht, denen zufolge Coto, 
ein Gebiet an der Grenze zwiſchen 
Coſta Rica und Panama, von koſta⸗ 
rikaniſchen Truppen beſeht worden 
| Der Konful von Cofta Rica, | 


Hat 
jein Amt niedergelegt. J— 
Soweit in Erfahrung gebracht 
werden konnte, iſt der Einfall in 
Coto ſeitens Coſta Ricas erfolgt, 
ohne daß vorher die Waſhingtoner 
Behörden benachrichtigt wurden. Da 
die Unverletzlichteit Panamas durch 
die Vereiniglen Stagen garantiert iſt, 
wurde dieſes Vorgehen Coſta Ricas 
ſcharf kritiſiert. 
Gewaliige Freßſacke. 
Knorxville, Tenn., 25. Febr. 
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Männeranzüge, Speziell, SI 
® 
[per 
* Für Samstag eine phänomennle Offerte von 
Männer-Anzügen, welche Eurer Verüdjichtigung 
wert find — Ihr werdet finden, daß jeder Ans 
zug in diefer Gruppe qut $25.00 wert iftz Die- 
felben jind gemadt au3 reintvollenen Eaffime- 
res und Timeeds, in populären Frühjahrs-Schat⸗ 
tierungen; ein Viertel mit Alpaca gefüttert — 


gute Arbeit, einfache und Gür- 
tel Rüden-Mopdelle, alle Grö- © 
gen, wirkliche $25 Werte, zu. 
Anzüge für Männer, in Heinen Partien, 
Odds und Ends — einfache Farben und 
Miſchungen; Größen 31 bis 39; gewöhn- 
lich für $20.00 verfauft —PQ Ar? 
borzüglicher Wert, morgen, . 
Blaue Serge:-Anzüge für Knaben, in wünicdens- 
werten Faſſons gemacht; mit Flap Taſchen; 
Kragen, welche dicht am Halſe zu ſchließen 


ſind — Größen 7 bis 17 Jahre; 88 43 
⸗ 


gewöhnlich für 812.00 verkauft; 
—A 


ſehr ſpeziell Samstag zu 
außerordent⸗ = Rarhs 


— 
— 
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Das 


— 


leider 


zliche Bere DL. ( Fancy Brail Marte— 


en 2. roja; reg. 206; in uns 
Gerade 350 von dieien = jerer Cajh and Carrh 
| prächtigen neuen Zrüß- 5 Grocery; (mur 6 
ı jahr3 Tub Frods, in ei- = er an an jeden 
2 2 . stunden) — 
3 bl hübicher Kai- = nn 10 
ner Anzahl hübicher ai = fohe Büdhie, c 


ihm mitteilte, daß er jeht fein frühe: | Dr. William Hidfon verfügte ihre ;Nadhbarftädtchen Rogersville zeichnet 
zes Anerbieten anzunehmen geneigt |äeitweilige Unterbringung in dem ich dur; Einwohner aus, die „Streß: 
fei, jedoch unter gewilfen Bebingun-|Soipital; obgleich nad} feiner An- |tünftler“ find. Der 16 Jahre alte 
gen, zu deren Kenntnisnahme er den |Tibt Faumt ein Zweifel beiteht, daf | Herbert Sibert verfilgte fürzlich auf 
Amerifaner bat, fih am andern Die beiden Frauen, welche die Leiche | Grund einer Wette in einer Sitzung 
Morgen um neun Uhr zu ihm be: |threr beritorbenen Mutter, bezw. nicht meniger als 37 meichgetochie 


Dernunftehe, „das Wernünftigite,” 
Alles das entiprad; fo menig dem 
ganzen fonftigen Denten und Fühlen 
feiner Lily, dag Derbudom, obwohl 
er vorher mit diefer Verbindung ein 


Kleider 


PBrädtige neue weihe Konfiimations-Nlcider für bie junge Mir — iehr 


jugendlie, entzüdende Modelle; in Erepe de Ehine, $12 95 und 
“ 


— 
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berftanden gemeien mar, doch jeht 
fchwere Bebenten heate. 

„Und Du mirft diejen Schritt nie 
bereuen?” forfchte er eindringlich. 

„Was follte ich wohl bereuen?“ 
fragte fie dagegen, den Kopf hod- 
mütig aufiverfend. 

Sie Hatten fih Beide verjtanben, 
ohne daß Derbudom Hubert Namen 
|zu nennen beffitchte, 

„Sp willit Du alfo Vikomtefie v. 
Saini-Ermond werben?“ 

„Wenn Du damit einberitanben 


biit, Vater.” 
* 


DOrgandie, Gcorgette Crepe und feine Laws; ati» 
fpeziell für n wärts 
Fein nerippte Anterihirte für Damen, geformt, niedriger 
Hals und ürmellos, extra große Corten; fpezicll At eure... 


Unterzeug 350 


Tabcf. 
Srince Albert Raudı Tabal — 
18:Unzen Büchern; rogul. $1.50 
Rert — fpezicll für 


Bortieres 


Dolle Gröfe Rove Bortieren—in 
fortierten Farben; mit breitem 


Band; wert $5.00 — 2 95 
. 


fpesiell für S 
Hans-Slippers 


Samstog... 
Schwarze Canvas Haus⸗Slippers für Da- 
non, 1- oder 2-Ztraps; Gummiabiäße— 
gut und beauem; Größen bis zu 8; regit« 
läre $1,85 Werte — jpesiell 
für nur 


Bettnchzeng 


72:5ölliges ungebleichtes Pepperelt Sheet» | 
ns — mwäldht fih aut und ift feyr dauer» | 
baft — regulärcer Preis 50 — 

Speziell die Datd znnansasneeeeeenn 370 


Handtücher 


Fauch türtkiſche Badehandtücher — 
rg rg ei laır. Diu- 
ter; au $1 und $1.25 vers 
lauft, ſpez. Räumungspreis 50€ 
— — — if hin ine 


Nadıtkleider 


Muslin Nachtlleider für Damen, Furze 
Jermel, runder Hals; mit Spiven und 
Ctiderei befekt; ertra weit zugeſchnitten; 
Größen 19 und 20; fpeaiell 

für nur 


. | 
Shelf Papier 
Einiacdhes gelbes Sheli Tapter — 
mit Spikenfante — 10 Harda in 
der Molle; fpeaiell Sams 
tag die Nolle zu 


Blnfen 
Neue fanch weihe Voile und farbige Dr- 


aandh Maiits; fehr fefhb gefhneidert oder 
tanch beiegt 


* * 


Balle im Saint-Ermondſchen Hauſe 
als ſcharfblickender Beobachter an⸗ 
weſend geweſen. 

In ſeine Wohnung zurückgekehrt, 
hatte er dort ein Briefchen folgenden 
Inhaltes vorgefunden: 

„Nichts Neues. Immer noch 
ſehr zurückhaltend und verſchloſ— 


ſen. Der Vater iſt in fortwähren— 


Wir empfehlen zu Anlagezweden: 


Deutldje Bonds 


Reichsanleiben, Etaat3», Etädte» und induftrielle VBonds, ebenfo alle ande» 
ren ausländiſchen Wertpapiere. 


Firſt Mortgage Keal Eſtate 
Gold Bonds 


auf bebautes Chicagoer Grundeigentum. Dieſe repräſentieren, da auf nor⸗ 
male Vorkriegswerte baſiert, infolge der gegenwärtigen beſonderen Bau⸗ 
und Wohnverhältniſſe eine Sicherheit allererſten Ranges. 

Wir beſorgen prompt und coulant 


Tochter hat nur den einen Gedan— 


Wann werde ich Sie ſehen? 
Irene.“ 


„Paris verlaſſen?“ dachte 


mit gerunzelten Brauen überflog. 
hindern wiſſen!“ Ueberhaupt war er 
entſchloſſen, jetzt raſch hintereinander 
Schlag auf Schlag zu führen, damit 
ihm nicht ſo dicht am Ziele vielleicht 
ein unberechenbarer Zufall die Be— 

Geldſendungen friedigung ſeiner Rache vereitle. 
aach Deutſchland. Oeſterreich, Ungarn und allen anderen Ländern Europas | Lange Schritt er, noch einmal Alles 
ver Sched, Banfauftrag, Kabel oder Radio. Eröffnung von ginstragenden - iiberlegend in feinem Zimmer auf 
Konten in Europa und fonjtige eurspäilche Geichäfte durch unfere direlten n nie : Mas Arth d Bil 
Berbindungen mit: Deutiche Ban, Dresdner Bank, Diseonto-Gefellfchaft, und nieder. as Arthur und Lily 
Wieener Bank⸗Verein oder durch unſeren eigenen Vertreter in Deutſchland betraf, fo war er jet überzeugt, daß 
Uniere 35-jährige Erfahrung tm enropätihen and amertantichen ihre Verlobung ohne jedes Zutun 
Bantgeihäft, unjere Kapitalstraft, vorzüglihen Verbindungen und großen jeinerfeits binnen fürzefter Yyrilt eine 
Iatfache fein werde, und daß dann 


ie 


ee‘ 


ern 


Umfäße ermöglichen beite Bcdienung zu miebrigiten Preiien. Wir find das 
ältefte dentiche Banklıaus in Chicago. ' 


Anjere Birkulare, jomwie Austunft und Nat in Geldfäcen jeder Yrı 

atis und franfo. Man mweıde fig an uns brieflich oder Derfönlich; man 
hreibe dentfch oder englifch. 

Man fjende „Banktratte”, „Money Trder* oder „Eertified Ched* mit 


Inftruftionen. Umrechnung erfolgt aur Tagesrate bei Erhalt und 
rledigung am felben Tage. 


OLLENBERGER 8& CO. 


U Bankgeschaeft 


N 


lihe Ehepaar fon foraen. 

Um Maina in feine Gewalt zu be= 
fommen, mußte zunächfi Francis be- 
feitigt werben, den er durch die auf 
feine PBeranlaffjung dem jungen 
Mädchen zugelommene Brofche hatte 
eiferfüchtig machen wollen. Nun, 
dad mürde $rene fehon in feinem 
Auftrage beforgen. Er trat an fei- 
nen Schreibtiſch und holte aus einem 
Geheimfache eine ftählerne Kaffette 
berbot, bie berichievene Schachteln 


NR 
un as La 


105 LaSalle St.. Ecke Monroe 
CHICAGO 


„au 
und Phiolen enthielt, Er nahm ein aufgeräumt, 


| mühen zu_ wollen. 


hinfam, fand er zu jeiner leber- 
tafhung dort den Clown Zefirio 


|bor, der ihn mit etwas berlegener 


| Mien 


I 


Auch Montenervio war auf dem! 


ten: Paris recht bald zu verläffen. | Nerfchtwiegenheit,“ 


Nun, das werden wir fehon zu ber= | Haartwurzeln rot. 


I 


| 


e begrüßte. 

„ab, Sie haben Tich gleich einen 
Zeugen herbeſtellt?“ ſcherzte Der— 
buckow, indem er Francis die Hand 
ſchüttelte. 

„Nein, Mr. Derbuckow,“ 
nete der Kunſtreiter, „ſondern es geht 
meinen Freund Zefirio unmittelbar 
mit an, was wir vereinbaren wol— 
len. Zuvor aber hätte ich eine große 
Bitte an Sie: ob wir nun einig wer— 
den oder nicht — in jedem Falle 
muß ich die ſtrenge Geheimhaltung 


unſerer Verhandlungen zur Bedin- Str., anſtellten, machten den Groß- gentlich einer Razzia auf eine Weg- 


gung machen. Es iſt wegen unſeres 
Direltoriums und wegen der Kame— 
Iraden nötig, und auch nur deswegen 
habe ich mir erlaubt, Sie hierher zu 
bemühen. Wären Zefirio und ich zu 
Ihnen gekommen, ſo würde das auf— 
gefallen ſein und leicht zu Redereien 


der Unruhe und Aufregung. Die Anlaß geboten haben.“ 


„Rechnen Sie unbedingt auf meine 
verſicherte der 
Amerikaner, „und ich wünſche Ihnen 
bon Herzen Glüd, Mr. Francis. Ich 


Der Kunftreiter wurde biß zu ben 
„Auch darüber,” 
faate er, „bitten wir Sie aus aaıız 
beſtimmten, ſchwerwiegenden Grün— 
den, vorläufig noch kein Wort zu ir— 
gend jemand verlauten zu laſſen.“ 

Abermals reichte ihm der' Ameri⸗ 
kaner die Hand. „Das verſpreche ich 
Ihnen. Doch nun zu unſerem Ge— 
ſchäft. Welche Bedingungen wollen 
Sie ſtellen?“ 

„Nur eine einzige, Mr. Der— 
buckow,“ verſetzte Francis, zwei 
aleichlautende Verirgsentwürfe vor 


ihn auf den Tiſch legend. „Ich habe 


die Hochzeit nicht zu lange auf ſich hier aufgezeichnet, was Sie mir an— 
warten ließ, dafür würde das gräf- getragen haben. Der einzige Zuſatz 


den ich gemacht habe, iſt, daß es mir 
freiſtehen ſoll, einen Gehilfen zu 
wählen, der eben mein Freund Ze— 
firio Conteſino ſein wird. Wir 
könnten ja mit leicht aufzutreibendem 
Kapital wohl ſelbſt eine Züchterei 
oder dergleichen gründen, aber wir 
wollen lieber zu Ihnen kommen, weil 
wir dabei nichts riskieren und weil 
es uns ein reiavoller Gedanle iſt, ge⸗ 
meinſam auf XhrerBrairie zu Ieben.“ 
bt!“ rief der Amerikaner 
ergriff eine Feder 


- 
= 


entaeg= | 


|sebung foitet ©i 
I 


und! 


Als Derbudom | Großmutter, in ihrem Garten ver- |Eier, Sein Vater genehmigte dar- 


ſcharrten, geiſtig nicht ganz normal 
ſind, wird es vorausſichtlich doch 
möglich ſein, daß bei geeigneter Pfle— 
ge und Aufſicht von einer dauernden 
Anſtaltsbehandlung abgeſehen wer— 
den kann. 

— —— —ñ — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 
—-.- — 8 


Sollen Anftlage erheben, 


Leslie Olmitead für Cazalier Counſils 
Tod verantwortlich gehalten. 


Die Koronersgeichtworenen, die 
eine Unterfuchung über Ben Tod Ca. 
zalier Counfils, 3753 S, Dearborn 


geihmworenen die Empfehlung, gegen 

I2eslie Olmited, einen der Mitbefiger 
des Edgewater Beach Hotels, eine 
auf Totſchlag lautende Anklage zu 
erheben. Nach Ausſage der in der 
Sache vernommenen Zeugen hatte 
Olmſted Councils an der 37. Str. 
und' Grand Blod. mit ſeinem Kraft— 
wagen überfahren, und die Fahrt 
ohne anzuhalten und ſich um das 
Opfer ſeiner Autoraſerei zu beküm— 
mern, fortgeſetzt. 


der bin überzeugt, daß Fräulein Maina — 
Südamerikaner, indem er dieſe Zeilen eine vortreffliche Gattin ſein wird.“ 


Kranke Leute 


oh megen irgend ei 

ner SNKranfbeit vber 

Shwäde 

ren, Die neueiten Heil 

methoden für Rdeu⸗ 

J matiemus. Diagen«, 

ALeberleiden, Katarth 

roniſche anlheiten, 

Blutſtörungen, anſtel⸗ 

Lende Krankheiten 

Nerbenſchwaäche. chto⸗ 

niſche. private m, alle 
arnleiden. 

Das ausgezeich⸗ 

neie deutſche Heil. 

oittel o14 (verbeiierted 606) für die Heilung 

son Biniveraiftung. 

| De, Rob’ 25jährige praltifhe Griahrung als 

| Epenlatift bietet den Aranlın Eiherbeit einer 
‚erfolgreichen und ebrliden Yehandlung. 

\ ine Ronfultation oder bertraulie Unter 


e nichts, 
ommen Ele fofort, ehe Ihr Leiden meiter 
ortſchreitet. 


Kein Scitverluft, Dr. Roß berehnet ſo we⸗ 
sig, daB ein Krantker leinen Zuſtand au vor⸗ 
nadläffigen brauct, 


Dr.B. M. ROSS, Spezialifl 


Etabliert im Ghicage 1892, 
24 Jahre anf bemielben alten Play. 
Ein grabnierter and fiscenfierter Arzt fei 1882, 


35 Süd Dearborn Straße. 
de Montoe, Chicago, 
Im Griiiy-Gebäude, Enite 506-507. 
Nehmt Eievator zum }. Bisor, 
n: Xäglih bon 9 m bis 4 


| 
| 
! 
| 


ra 
1; 


erhalten, 


Yurkgarbt in ihrer Wöhnung, Nr. Imißhandelt zu haben, wurde geſtern 


— 
Hl 


iauf, um den Nachweis zu liefern, 
‚daß er mit Bezug auf Effen eben- 
‚falls recht Teiftungsfähie ift, im Der= 
(lauf von zwei Mahlzeiten zehn 
Pfund Honig und jeht hat, Durch) Die 
„Freßkünſte“ ſeiner Nachbarn ange- 
fpornt, Harriſon Childreß, der neben 
den Siberts wohnt, in einem Sitz 
ſechszehn Blechbüchſen „Pottted 
Ham“ vertilgt. 


ſons, in einfachen Far— 
no Zee BRRORETEREIRERRRERTEERIIEN 
# ben, feine Chambrahs ır. 
3 Ginghams in Plaids und u t g 
Checks, hübſch finiſhed mit 1 et ent 
za Drgandiy = tragen und = Naturfarbige wolle: 
® Manjchetien; Chirred und Z gemiſchte Unter⸗ 
pleated Skirts, einige mit Z hemden und-Hoſen 


Ruffle-Effekt; zwei der Z — alle Größen — 
Modelle find abgebildet — = regul. $1.50 wert, 


; Größen 6—14 Jahre; die  jpeziell 97 

; Stleider, fitr welche andere = au : c 
Läden $2.75 verlangen — = : 
morgen fpe- = 


ztell für 61.77 
Chocolate Marib- 


Z mallow Cookies; 
Ziedes oben mit 


Zeiner Walnuß — 


» “ 
a ⸗ 
dr. Schuhe. Damen 
1 ® » = jehr jhmadhaft; 
| = Ipeaiell, 7 
Hochfeine niedrige Schuhe für Da» = Rfund . © 
men morgen zu einem jenjationell = um 
niedrigen Preife; eingefchlojjen find = 
Bumps, Oxforbs, 1- unb 2, Anaben- 
Defen Ties und Cleo Ties — 
aus Kidffin und Galijfin und fappen 
51.00 Rnaben« 
Kappen — aus 
= feinen reins 


= wolf. Stoffen 
= gemadt; fehr 
= ipea., Je 


= für. 


— 

— 
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2 


„m... 


—— — — 

— In Sandwich, Ont., iſt der 
Methodiſtenprediger und vormalige 
Lizenzinſpeltor Rev. J. O. L. Sprack⸗ 
lin von der Anklage des Mordes 
freigeſprochen worden. Er hatte gele⸗ 


> 


'fchente, deren Gigentümer Veverly 
| Trumbie erſchoſſen. Die Geſchwore⸗ 
nen kamen zu der Ueberzeugung, daß 
Spracklin ſich in der Notwehr befun⸗ 
den hatte, als er den verhängnisvol-⸗ 
len Schuß abgab. | 
| — Rräfident King der Repustit 
‚ Ziberia ift nac) Nem York unterwegs, ' 
mit der Abjicgt in den Vereinigten 
j Staaten für jein Land eine W..leihe 
an 

gr In New York ift der Ehe: 
infpeftor der dortigen Polizei, ZUil- 
liam J. Lahey, ven den Großge— 
ſchworenen, die angebliche Dur Hſte— 
chereien im Polizeidepartement unter: 
ſuchen, zuſammen mit drei Poliziſten 
in den Anklagezuſtand verſetzt wor— 
den. Er wird beſchuldigt für die 
Rückerlangung eines geſtohlenen 
Automobils eine Belohnung von 850 
angenommen zu haben. 

— Im Geſchäftsteil der Stadt 
Breckenridge, Texas, ſind durch eine 
Feuersbrunſt 27 Gebäude einge— 
äſchert worden und der Schaden be— 
läuft fi auf $500,000. 

— In New York haben die Be- 
hörben die Liberty League of Ume- 


Patent Colt gemadt. 
Goodyear Welt Sohlen, bobe, nie= 
drige und militäritche Ablage — alle 


Größen zur Aus— 
wahl; vorzügliche NY 67 
= 
nleetnleietetetegetenteieteteteietiieieietef 


Werte — Ipegiell 
Bärfer von 


Connecticut Pies 


QUIDIERRERERDERINN 
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Paar zu 


eeitelteinteteieteteieieteieietegeg 
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rica unter die Lupe genommen, die « 


Immer die beſten 
ſeit 1869 


Beſtellt heute 
für morgen 


% 


angeblich gegen die Einführung von '% 
„blauen Gefegen“ agitieren fol. Die! % 
Beamten und Snlorporatoren ier- | % 
den eingehend verhört werben, ba ben | % 
Behörden zu Ohren gelommen ilt,|% 
daß angeblich Leute die Mitglieder 
anmerben, für ihre Bemühung bie 
Hälfte des Mitalievnichaftsbeitrags 


Berlangt 
CASE & MARTINS 


% 
de 
* 

* 
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* Der Poliziſt Jonas Sunbari, 
Farbiger, welcher beſchuldigi 


wird, am 31. Januar Frau Helen |1472 Bryant Place, überfallen und von der Zivildienſtbehörde feines 
Amtes enthoben Be 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 25. Februar 1921. " 
i aus in | NorpfeiterZurnpasiesromgert. | srl; ie a a rn 2a a Te N er A Lam { 
Wir geben die Werte md erhalten die Kundfhart we) früherer Polizift erholen. Beffer als Kampfer- Oel ||. nessuch aCca Wenkelt un San * A — * ri ' [ e 


⸗ | 

— Re , I ® en - 

) a „ar ’ _ BR Ba der Mnftard:Applikationen rine Olfen am nädften Sonntag. re f t = 0 3 
Ber Andrang der Männer zu diefem % ar sei nem Rampfe in „Lite, | 2 || oönot . Sucie Mefen wine | aranfıer ahre 
des Bohemin” feinen Tod gefunden. MM wie im vorigen Konzert angekündigt A'£ = 
Verkauf hob uns faſt von den Füßen wurde, im nächiten TZurnhallefongert 5 — > 
: = nd - a llauftreten Fann, wird es an jebr zu Nas; — * Ben [ 
ſchätzenden muſikaliſchen Genüſſen 


- . Inicht fehlen. An Stelle von Frli. 
— u „Sroßmmtterd altes Hausmittel in | Weiten find die dem Publifum be: 
Rolizei ichenft der Angabe, dah; e8 jid) 


” 
A% 2 | 
ih SW) & DD PZSN | : verbeiferter Form.“ reits bejtens befannte Sängerin 
— * | g . * | um einen Raubüberfall handelte, feis || it nemast aus Gänfefhnrals, Kampfer, 
| 


| — 
Abrechnung über Shnapshandel? — 

I E N , Neg. im 3. Et. Patentamt, 
' « I ⸗ 4 > GEREEEEEESEEEEN 


Vera W ihr it ie 
nen Glauben. — 25 bis 30 Schüffe |] Yientbot, Eucatyptus, Zerpentin und an || > 0 Weybell amd ihre Stumjtgenof 


* — |: 
deren lindernden nnd einzichenden Delen. || Jin Laurine Dlefen aetvonnen wor: | & 
abgegeben. »erleibt fhnelle Linderung in allen Erläls gen 


: maställen. den. Beide ‚Damen werden Soli = 
r Heißt c3 an Sircine es | D Durette fingen. el. Wenbelt 
or. ® 9 © Schlimme Folgen hatte eine Schie |] ®i ehr wird auf befonderen Wunjd das \ \ 
Grs tes Erei nis tar Berei, welche jich jpät geitern abend , Schmerzen, ERW FF töcher, es — 
3 nun _ in dem unter dem Namen Little Bo- ' — — Sn. 8 EEE: 
bemia befannten Kabaret Nr. 1722 | Entzündung 2 und ber- 


2317 A | ters Kleidern IS. Loomis Sir. abfpielte. Timothy imwinden. Ra = N — aniarr. 
aim ⸗ W. Mulvihill, ein früherer Poliziſt, Preis 35 Cents. 
welcher türzli” megen angeblicher ' 


2 Et ° t | Teilnahme an ungefeßlihenS&chnap3= ; Biel mes — — ſpã · 
sit yicaas + Ichiebereien feinen perlor, | Ber Eurem Mpotheler, vder 40c per Roft. 
wurbe durch zwei Schüffe in den! OLINE LABORATORIES 
— Kopf ſo ſchwer verletzt, daß er im! 
Morgen—Samstag, 
« 
Montag und Dienstag 


Couniuhofpital furz nad) feiner Ein- || 2017 S. Wood Str., Chicago, Ill. 
Bergeßt nicht: 3% 
y i ergeß tie ) + CD nur 


lieferung ftard. 
rei mit rei mit 


Was die Veranlaſſung zu de — IICC. 
Schießerei gab, konnte mit Beſtimmt-/ Die Peter Schuttler Co. baut an 
jedem Einkauf — jedem Einkauf 


heit noch nicht feſtgeſtellt werden. der 24. Straße, zwiſchen der Rock— 
Frank Lake, einer der Beſitzer des well Straße und Campbell Avenue, 
Kabarets, behauptet, daß es fich um eine einſlöckige Fabrik von 20,000 
einen Raubüberfall handelte, doch Geviertfuß Flächenrtaum zum Ko— 
glaubt die Polizei dieſes nicht. Sie ſtenpreiſe von 875,000 und hat ſie 
neigt ſich vielmehr der Anſicht zu, an die Ideal Roller Co., jetzt 215 W. 
daß Mulvihill und drei Männer, | Superior Straße, vom 1, Mat an 
welche mit ihm in das Lotal kamen, | verpachtet. 

mit Late und feinen Anhängern we: | Minnetfa erfreut ſich eines Bau— 
gen Meinungsperjchiedenheit bei der | ‚Buhms“. Im Iehten Kahre wurden 
Abrechnung an dem Schnapshandel, } port Erlaubnisfcheine für Neubauten 
an welchen angeblich alle intereffiert | im Werte von $1,200,000 ausgeftellt, 


s 


wareı, blutige Abrechnung hielten. |feither im Januar bereits für jolche 

Eriweit bisher feitgeitellt werben | im Werte von $80,000 und im laus 
fonnte, famen ber ehemalige Bolizift, | fenden Monat für nicht piel weniger. 
der Nr. 6717 ©. Laflin Sir. wohn- | Die Ortfchaft plant, in diefem Jahre 
hafte James Keane und zivei andere jeine Schule zum Koftenpreife von 
Männer, die fpäter entfloben, gegen |$350,000 und eine Filtrieranlage 


Halb 11 Uhr in die Wirtfchaft und | zum Preife von $90,000 zu errichten. | Kae ee 2 Anzahlung Das Wonder Alumininum Set umfaßt tatſächlich jedes in der 
R * 


beſtellten Getränke. Ohne weitere Der Chicagoer Bauunternehmer — Küche gebrauchte Utenſil. Aus99. 40 reinem Alnminium gemacht 
Veranlaſſung zogen ſie dann angeb⸗ F. A. Cooper hat 800 Frontfuß an Vera Weybell. 


1 4 = ” . 
6 Me nd Bine auf Ste Dr Ser Ha ea un | Terefäe co „oma wer: K) CLLLEL DEN TDONDEL Aluminium Set Klub bei 
und den in feiner Gefelichaft befind- | port acht Einfamilienhäufer zum Kos | tragen, fowie „Tief unten im'd' \ “ 

lichen George Druggan, einen Neffen ftenpreite vom je $25,000 bauen, Zur=! Walde“. Beide Lieder hat Martin: 

* —* —— — —— | zeit werden 22 Einfamilienhäufer ges 
enen Wirticha anf: | 
felfner® Bobby Lana, zu fchiegen. ! 
Die drei Genannten, welche, fo be- | 
haupten fie weniaftene, alaubten, daß | 


ein Raubüberfall verfucht werde, er= 


Offen 
Freie —— Samstag 
Aenderungen 4 38 abends 
bis 10 Uhr 


— Ballman beſonders ſchön orche- Mitgliedſchaft iſt auf 250 Perſonen beſchränkt. Schließt Euch ſofort an, um 

or ’ Ce } Styrny Mat rit2 Onamıpr r 4 — 9 266 > . eh ( ° ( 

—— ne plant den Rn, — re = Enttäuſchung zu vermeiden. $1 Bar bringt dDiejes „Wonder‘‘ 20 Jahre garant, 

Yau bon bierzig an ; ird Prof. Cerny ſpielen. Im N 9 sim Set (Such ins Sana. 3 Yon Reiti ü 8 
Die Standard Dil Co. von In⸗Orcheſietteil gibt es wieder eine FÜ Aluminium Set Euch ins Haus. Zahlt den Reit in monatl, Beträgen von 82. 


biana bat bon George E. Woods Gruppe von Neuheiten aus Deutic- | 3 Nahtlos, ſanitär nnd leicht zu reinigen. Wird ! 9:-Stüfe Kombinations Nonfjter Set, Durd) dies 
Erb Hundert Acres nahe Georges | land, Wiener VBolfsmufif, Ncbers | 


5 age = 5 e ⸗ 2 n . —8 o- . | F . = 2. n Mm 
wiberten das euer und etwa 25 bis Iile und * ſchuell und gleichmäßig heiß und erſpart | jes wundervolle Kombinations-Set erhaltet Ihr 
30 Schüſſe wurden abgefeuert. Ic m md SRihit lich iche Stücks u. |. w 8 Heizmaterial. Ans ertra jchhwerem 99,4% reinem | tatjädhlich alle Litenfilien, die Ihr zum Stodjen, 
ne Boa Hammond und Vhitina, wejllich bon | II Zitde u. J. w. vn E llumini er nn Not Bad d Braten benötint. Während 
Ein wüſtes Bild. ihrer Ynlaae zu $100,000 gekauft Herr Charles Appel wird für leib— A numintum gemacht und nicht an verg ei yet mit oſten, Backen un ra en enotig ähre 


AAMAMAAARANAAANDANMARANANANAANANANANG 
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Ns der Pulverdampt fi ver- wird den See mit Zabrifabfällen| liebe Genüffe u. a. durch) einen föjt- | dt Dem dünnen, — ⏑—⏑—⏑— das ge ug ag I Stüden —* kann mas 

zogen hatte und die vo Nachbarn be: | auffülien und weitere NRaffinerien lichen „srüublinaserdbeerenfuchen‘ * wöhnlich zu dieſem Preiſe offeriert wird, Schalt ieſe Stu e 1 umformen an zuſammenpaſſen, 

a nadhrichiigte Polizet am Tatort ein: und andere Kabrifanlagen dort mit Schlagjaime forgen = fid) nicht ab oder jhrumpft ein. Alle Stüde, ans | dat he die folgenden Mtenjilien ergeben: Ginen 
— — — — 8 * * — 3 5 nn 6 3 S x dir ( ol#,8 MAji — 

Frei ⸗Fur Damen traf, bot fich den Beamten ein hit- hauen. Es ift dies der erite - Tas Kounzertprogramm lautet: 23 nenommen die Pie Plates nnd Brotpfannen, jind | Self-Baiting Koaiter, einen doppelten Nodjtopf, 


115 Onart Baneled Neisfoder (3 Stüude); 6 


Stuhle und a) „Lieber Simmel⸗ bater ei mich Gag Bondıer, in dem man 5 anfgejdjlagene Gier 
: a a nn Bi — — — umgeworfen, Spiegel durch Kugeln Feplan Induſtriehafens —79— Operette; m Sostoitol (D Zr > wre — 
iret biejes fhöne 3-Stüdf Eilber Tee- oder Kaffee-Service, beitehend aus $: ‚geplanten großen Induſtriehafens Quart Paneled Teekeſſel (2 Stücke): 8 Taſſen 


—— zu gleicher Zeit kochen kann, einer Muffin- 


echter vierfach ſilberplattierter großer Tee- oder Kaffeekanne, Zuckerdoſe und dertrummert gind er herrſchte En Illiana. Die Käuferin hat unlängſt 
goldgerändertem Grenmfrug, abjolut frei mit jedem Ginfanf von einem — — 180 Acres neben ihrer Anlage in 
Anzug, Ueberzieher oder Top Coat morgen (Samsſtag), Montag und re Sat bie am ST = orten. Eaſt Chicago an die ihr verwandte 
Dienstag. geblich nicht die am beiten beleu- | Sinclair Refining Co, verfauft. 


2eute zu gehören pflegten,|  minaranee tee OER Yin ac 
mundeten eute zu gehören pflegter Zinshausverkäufe: 956 bis 966 


— .,..w2% * ”.. e3 porgezogen hatten, fich mit fran- |... : Au > 
— 4 — — —— Edgecomb Place, 24 Wohnungen, 
Frühjahrs-Erüffnungg g wor eier para 


u er : en ” 1.2 2er , z = 
s oz Nild Shi * 5 e n : 2 >| 1 Neuheiten aus Dei SE Ruffen und fpienelblanf poliert. Set beitcht ans: | Gerenlien-Kocdhtopf oder Triple Steamer und 
Kir wüniden, daf Ihr mit „Ihm“ Tommt, und deswegen geben wir Ze Pild, Stühle und Tifhe waren | Yerfauf von Land iu der Nähe bes Be SE - | 
| 


e: | Percolator (4 Stüde); 3-Dnart Kochtopf; 4 | Panne, Biscat-Badtpfanne, mit 5 Enftard oder 
€) „sen 8 zehn Wird, gebt man ei ẽ = Snart Kochtopf, mit Deckel (2 Stüde); 1 Quart Jelly Molds; einer Brot⸗ oder Backpfanne, einer 
su Leitz Marfhlicn aus der One, | E Kochtopf; 2 Yzöllige nahtlofe Pie Pilates; 2 | Pudding · Pfanne, einer Mizing Bow! and einer, 
Ouvertüre "zur Oper: „Euranihernne. BE Irrröllige nahtlofe Vrotpfannen, mit runden | Stew Pan. Bolkitändiges Set 623 85 = 
8 Belenekieil Dan Si dee 2.00 Sieben! NE Sianten; 101,30lliger Bratpfanne, und unierem | nenne rennriene * = 
a) „Früblin cit” N 13 2 5 IRRE 
6) „ler mac Ka Barbara Srnecon een N 
„N Chcle of a Nolan) , SE ———— 5 ẽ 


Lieder für Orcheſier, 


„Di eingerichtet von ö ir a 
4 a) Grohe Suite: eng | Alfe Waren zn = 


zer alte © a a find mit deutlichen re 2% —— —”1adt wohnende 
Abaſt du was: Walzer; Weana G'müai if eri — 
Jet faben. toir gleich Rukdorf 5 Vreiſen verſehen. 


Mulvihill lag ſchwerve auf! 2 * 
| tuloihill Mn _ rverlet u 500 von Wilder B. Bomwerd an Harry 
m |dem Fußboden des Schankzimmers; 2. Shapiro. 4501 bis 4505 Cliften 
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ürbe etwa 817.50 a. Bom Grundeigentumsmartt. längſt eine große Fabrit auf dreißig er Banio- tänddben: | 
viel mehr, al8 irgend eine foge= 

nannte Herabiekung an Anzü- 
gen, die Ihr bei den vielen 
„Serabichungs“ » Verfänfen er: 
halten fönnt. 


n; 
J — ; i Ucres Land angeleat. 
| Schneller Bau einer Wabrif auf der 
| Nordweſtſeite. 
Die Floyd Mfg. Co., Fabrikanten 
von Metallſpezialitäten und Hand— 
wertszeug baut, wie ſchon berichtet, 
Ein Paar Hoſen— in dem ſchnell wachſenden Fabrikbe⸗ 
Anzü zirk der Nordweſtſeite, an der Nord— 
nzuge on Minsk s Bars! 
a SEE mweitede der Diverfey und Nord Harz: 
hne Zweifel Die feinire Anzüge, IS: 9 . . Dil 8 
die Jhr ſet vielen Jahren zu vıng be. eine Fabrik. Bie Grund⸗ 
ſolchen Preiſen geſehen habt— fläche iſt etwa 30,000 Geviertfuß. 
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matım. 

ı „Amerika trat in den groben Krieg ein, 
nicht um materiellen Borteil zu gewinnen; 
nicht um Scld md Gr, oder- Beute irgend- 
welcher Art, fondern für Zreiheit und Gerchtig- 
feit zu kämpfen — für die Demofratie und 
Amerikas Ideale und den dauernden Frieden. 
Das ſagte Präſident Wilſon, und indem er dies 
ſagte, ſprach er für das ganze amerikaniſche Volk. 
Er ſagte es in dringlichſter, feierlichſter Weiſe, 
in beinahe bibliſchen Worten. Der Kongreß 
beriet über die Kriegsreſolution am Grün— 
donnerstag und faßte, als wolle er ſeine Hand— 
lung nur noch eindrudsvoller maden, am Sar- 
freitag den Kiriegsbeichlus — den Beichlui, wel- 
er die Blüte der männlichen Sugend Amerikas 
in den Krieg und 75,000 der beiten amerifa- 
niiden Männer nah Frankreich fhidte — dort 
gefreuzigt zır werden! Gefreuzigt zur werden 
zwiichen ziwei Dieben: Nohn Bull — feine Weite 
plagend von dem Kriegsraub — auf der einen, 
und Sean Cravean (Frankreich), mit den Tajchen 
voll vom Naube aus Kirchen und Klöftern, auf 
der anderen Seite.“ 

So Sorady auır Ietien Montag auf dem 
Bankett der Freunde der iriihen Republik der 
Biihof Gallagber von Detroit. Der Biichof hätte 
tmeiter gehen und jagcır fönnen, uniere amerifa- 
nifhen Tapferen, die ausgeichieft worden waren, 
fire Freiheit und Recht zu fampfen, twurden ge- 
freuzigt umrinat von Dichben; er hätte wenig- 
jtens Sapan als dritten Dieb nennen dürfen, 
oder foller. Oder doch als Diener und Sand: 
langer der Sauptdiebe. 

Die Wahrheit Yäht fih auf die Da 
amterdrüden. rüber oder fpäter fommt jie 
doc an den Tag. Und früher oder jpäter gehen 
auch dent Bertratiensieligiten die Mugen auf, 
wird auch dem Geduldigiten das Tertgeiekte 
Belogen- und Vetrogenmwerden zu „dumm.“ 

E3 will Icheinen, al3 babe eS ganz unbe- 
oreiflid lange gedauert, Bi3 Waihinaton zur 
Erkenntnis kam. Waſhington ſchien jo Yange 
taub und blind gegenüber der offenſichtlichen 
Täuſchung, Hintergehung und Lüge, der die 
teuern Alliierten Europas ſich Amerika gegen— 
über ſchuldig gemacht haben und fortdauernd 
machten, daß es überraſcht und mit beinahe un— 
gläubigem Staunen erfüllt, die Adminiſtration 
jetzt, unmittelbar vor ihrem Ausſcheiden, ent— 
ſchloſſen Stellung gegen die Hinterliſt und 
Tücke der teuern Freunde nehmen zu ſehen. 
Indeſſen — beſſer ſpät als gar nicht. Und es 
mag ja auch ſein, daß das Warten ſich lohnte, 
inſofern als durch das lange Zögern ver— 
trauensſelig und kühn gemacht die Alliierten 

ſelbſt ſich verrieten und verraten mußten, 

Jedenfalls dürfen wir jetzt, angeſichts der 
jüngſten Note Staatsſekretär Colbys an den 
Rat der Völkerliga hoffen und erwarten, daß 
Klarheit geſchaffen und der großen Lüge von 
der Demokratie und dem Kampfe der europäiſchen 
Allierten für Freiheit und Ziviliſation ein 
Ende gemacht werde — daß nunmehr alle 
guten Amerikaner erkennen werden ‚daß Ame— 
rika von ſeinen teuern Freunden und Kampf— 
genoſſen von allem Anfang an und die ganze 
Zeit hindurch — während es für ſie opferte und 
Tampfte und fie aus der größten Not und be— 
ſchämender Niederlage rettete — belogen und 
betrogen wurde. 

Wie ſo oft, führte auch hier der Streit um 
ein an ſich herzlich unbedeutendes Objekt die Ent— 
ſcheidung herbei. Daß der Rat der Völkerliga — 
und das heißt unſere angeblich ſo guten und zu— 
verläſſigen Freunde England und Frankreich — 
and das Kleine Inielhen Yap, auf das Amerifa 
Anfprucd erhoben hatte, weil c$ ziwiidhen Guam 
und den Rhilippinen Liegt und Amerika feiner 
bedarf als Kabelitation weil der Nat der 
Völkerliga über die früher aegebenen Ver 
chen hinweg auch dieſes kleine Fleckchen Erde 
im Pazifik den Japanern zuſprach, des halb 
ließ das Staatsdepartement die jüngſte Note er— 
gehen, in der die verbündeten Mächte recht un— 
verblümt der Hinterliſt und Täuſchung beſchul— 
digt werden (und der Beweis für dieſe Anklage 
praftiich erbracdt wird) und die klare, unzwei— 
deutige Antwort und Stellungnahme erfordert. 

Die Note enthält ein Ultimatum: Als eine 
der hauptſächlichſten alliierten und aſſoziierten 
Mächte „haben die Ver. Staaten ein gleiches und 
unabtrennbares Intereſſe“, mit den andern gro— 
hen alliierten und aſſoziierten Mächten, „in 
allen überſeeiſchen Beſitzungen Deutſchlands 
und zugeſtandenermaßen eine gleichberechtigte 
Stimme bezüglich den Verfügungen, die über 
ſie (die deutſchen Beſitzungen) zu treffen ſind; 
die nicht getroffen und durchgeführt werden kön— 
nen, ohne ihre (der Ver. Staaten) Zuſtimmung.“ 

Jetzt handelt ſich's nicht mehr nur um das 
Heine Snfelhen, jett handelt ſich's um alle ehe— 
mals deutſchen Ueberſee-Beſitzungen. Jetzt han— 
delt ſich's um noch mehr: jetzt handelt ſich's um 

die Stellumg, welche die Ver. Staaten in der Zu— 

Zunft in der nanzen internationalen Bolitit den 
- ehemaligen KRampfgenojien gegenüber einnehmen 
3 n 

ni. Note des Staaisſekretär Colby iſt eine 

gampfanſage. Ob die Alliierten den Kampf auf. 
nehmen werden und wie derjelde — es handelt 
3— ſich natürlich vorerſt wenigſtens nur um einen 
Dinkomatiihen Kampf — ich eventuell entwickeln 
wird, dag Läht fich zur Zeit nicht jagen. Sein end. 
Sniktiger Ausaanal ın u 8 ein Sieg Amerikas fein, 
Denn auf Amerikas Ceiten ftehen das Recht und 
die Wahrheit. Unrecht und Lüge find der Grund, 
auf dem die Mliierten ftehen — und deren 

Serrihaft Tann, nachdem fie erfannt, nicht 
bon Tanger Dauer fein. — — 

— — — —— 


Sie Schuld Deutſchlands 

am Kriege. 

dem Beweiſe, daß Deutſchland nicht die 
uld an dem Ausbrud) des Weltkrieges trägt, 


"die don der. deutichen Regierung verfolgte 
if vielmehr auf die Erhaltung des Welt- 
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friedens hingearbeitet hat, fällt die Grundlage, 
auf welche ſich der Verſailler Knebelungsvertrag 
ſtützt, in ein Nichts zuſammen. Der von den 
Vertretern Deutſchlands unterzeichnete Vertrag 
beginnt mit einer Anerkenntnis dieſer Schuld, 
und die dem deutſchen Volk auferlegten furcht— 
baren Friedensbedingungen ſollen die Sühne 
dafür bilden. 

Es iſt das erſte Mal in der uns überlieferten 
Völkergeſchichte, daß von dem Sieger ein der— 
artiges Schuldbekenntnis von dem bezwungenen 
Feinde verlangt worden iſt. Einen moraliſchen, 
beweiſenden Wert hat es ebenſowenig wie ein 
Geſtändnis, das in der Zeit der blutigen Inquiſi— 
tion auf der Folterbank einer „Hexe“ abgepreßt 
wurde, mit dem Teufel in Geſchlechtsverkehr ge— 
ſtanden zu haben. Ein Geſtändnis, das im ge— 
wöhnlichen Rechtsverfahren von dem Angeklagten 
durch Bedrohung von Leib und Leben erlangt 
wird, kann nach unſerer heutigen Rechtsauffaſſung 
nicht zur Grundlage einer Beſtrafung gemacht 
werden. Das deutſche Volk befand ſich in der 
Lage eines ſolchen Angeklagten: durch falſche 
Vorſpiegelungen ſeiner Waffen beraubt, miußte 
es ſich ſchuldig bekennen oder wehrlos die 
Schrecken des Krieges über ſich ergehen laſſen. 

Deutſchland hat ſich ſchuldig bekannt. Es 
hat noch mehr getan. Es hat eine amtliche 
ihonungslofe Unterfuhung angeitellt über die 
Vorgänge, welde zu der Striegserflärung ge- 
führt haben. Zumteil entiprang diejes Vor- 
gehen dem auch in deutichen Kreifen, wre nicht 
beitritten werden Tanır, gehegten Argwohn, da 
die militärtichen und politiihen Führer Deutich- 
lands den Ausbrud des Krieges geflifientlic, 
herbeigeführt haben. Wie diefer Argwohn aud) 
im deutſchen Wolf entitanden und durdy welche 
Mittel und von welder Seite er genährt wor- 
den ijt, mag bier dahingeitellt bleiben. QTatjache 
it, daß er vorhanden war und auch nody iit, 
und dazı beiträgt, die Selbitanihuldigungen, ja 
Selbiterniedrigungen im deutichen Volk zu er- 
Hären,. Aud feine wahren Sreunde haben es 
deshalb geiholten, mehr Mannesitolz haben fie 
bon ihn verlangt, und feine Feinde haben ver- 
ächtlich von „hündiſchem Winſeln“ geſprochen. 
Aber in Wirklichkeit entſprangen alle dieſe ſelbſt— 
anklagenden Aeußerungen und Handlungen 
einem der ſchönſten Eigenheiten des deutſchen 
Volkscharakters, ſeinem Wahrheits- und Ge— 
rechtigkeitsgefühl, das ſelbſt ſoweit geht, ein 
gleiches Gefühl auch bei dem Gegner voraus— 
zuſetzen. Das mag töricht ſein, iſt aber kein 
Zeichen von Schwäche oder Unterwürfigkeit. 

Die Unterſuchung hat kein endgültiges Er— 
gebnis geliefert, konnte es nicht liefern, da ſie 
ſich nur auf die deutſchen Archive erſtrecktte oder 
ſolche „Enthüllungen“, die der Welt zu machen 
die Alliierten für paſſend, ihren Zwecken paſſend 
gefunden hatten. Eine wirkliche endgültige Ent— 
ſcheidung iſt nur nach der Oeffnung der Geheim— 
archive aller beteiligten Länder denkbar. Trotz 
dieſer Beſchränkung iſt die deutſche Untexſuchungs— 
kommiſſion zu dem Reſultat gelangt, daß den 
deutſchen Regierungsführern nicht der Vorwurf 
gemacht werden kann, abſichtlich den Krieg ver— 
anlaßt zu haben, ſondern nur, daß ſie durch 
Handlungen, in falſcher Beurteilung der Folgen, 
ſeinen Ausbruch gefördert haben. 

Auch die Vereinigten Staaten werden dem— 
nächſt Frieden mit Deutſchland ſchließen. Das 
amerikaniſche Volk hat bei der Novemberwahl 
mit überwältigender Mehrheit den Verſailler 
Knebelungsvertrag abgelehnt. Indeſſen nicht 
wegen der Härte der dem deutſchen Volke auf— 
gezwungenen Bedingungen, ſondern wegen des 
in ihm enthaltenen Völkerbundvertrages. Bei 
den Beratungen des Kongreſſes wird die Schuld— 
frage des Krieges aufs Neue zur Sprache kom— 
men. Noch ſcheint die Mehrheit unſerer Volks— 
vertreter von Deutſchlands Schuld überzeugt zu 
ſein, wenn man ihren öffentlichen Aeußerungen 
darüber Glauben ſchenken kann. 

Zur rechten Zeit erſcheint daher eine Ver— 
öffentlichung eines Franzoſen, Georges 
martial, eines Offiziers der Ehrenlegion und 
Gründers der „Geſellſchaft für kritiſche und 
dokumentariſche Forſchungen über den Krieg“, 
in welcher Deutſchland tatſächlich von dieſer 
Schuld freigeſprochen wird. Der Aufſatz iſt zu 
lang, um auch nur auszugsweiſe hier wieder— 
ſgegeben zu werden, ſodaß die von Demartial 
auf Grund der zitierten Dokumente gezogenen 
Schlußfolgerungen genügen müſſen. 

Der Verfaſſer behandelt nach einander die 
von den Regierungen der kriegführenden Länder 
offen angegebenen Gründe, aus denen ſie „den 
Krieg nicht vermeiden konnten.“ So heißt es 
in der Kriegsproklamation des franzöſiſchen 
Präſidenten vom 4. Auguſt 1914, daß „Deutſch— 
land uns mitten während diplomatiſcher Ver— 
handlungen verräteriſch zu überfällen ſuchte“, 
während die deutſche Kriegserklärung am Abend 
des 3. Auguſt erfolgte und die franzöſiſche Mobil— 
machung am 1. Auguſt begann. 

Von England heißt es: „Wenn Englands 
einziger Zweck in der Beſchützung der belgiſchen 
Neutralität beſtand, ſo brauchte es nur ſich ſelbſt 
für neutral zu erklären und hinzuzufügen, daß 
es jeder Macht den Krieg erklären würde, die 
durch Belgien marſchieren würde. So hat Eng— 
land 1870 gehandelt.“ 

Deutſchland iſt zu der Kriegserklärung durch 
die Mobiliſierung Rußlands veranlaßt worden, 
die, wie es behauptete, „Krieg bedeutete.“ Dieſe 
Auffaſſung begründet Demartial durch das be— 
kannte Geſpräch zwiſchen dem franzöſiſchen 
General Boisdeffre und Zar Nikolaus über die 
franzöſiſch-ruſſiſche Militärkonvention, in wel— 
chem beide ſich darüber einige wurden, daß 
„Mobiliſierung eine Kriegserklärung iſt.“ 

Demartial kommt zu dem Schluß, „daß die 
Ententeregierungen in den Krieg aus anderen 
als den von ihnen angegebenen Gründen ein— 
getreten ſind, während die deutſche Regierung 
in den Krieg aus dem von ihr angegebenen 
Grunde eingetreten iſt, den die Ententeregierun— 
gen aber nicht als den wahren Grund bezeichnet 
haben.“ 

So mehren ſich die Verkünder der Wahrheit 
mit jedem Tage, ſie ringt ſich durch trotz aller 
Hinderniſſe, die ihr noch in den Weg gelegt wer— 
den, und in ihrem Licht verblaßt die Schuld 
Deutſchlands am Kriege mehr und mehr. Möge 
ſich auch unſer Kongreß bei ſeinen Entſchließun— 
gen über den Frieden nur von der Wahrheit 
leiten laſſen! 

— — — 
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Anerinie Prefefinnen 


Die dritten Parteien. 


Die Frage, ob Tünftig in umnferer Politik 
Raum für eine Franenpartei jein mag, ijt jehwer 
zu beantworten; die Anhänger der dee rechnen 
hierbei mit Gejeßesveränderungen, melde den 
öfonomiidhen und politiihen Status beider Ge- 
ſchlechter zur vollen Gleihberehtigung bringen, 


Abendpoſt, Chicago, Freilag, 


oder mit Maßnahmen, die eine ausgedehntere 
Anerkennung von Klaſſen und Gruppenintereſſen 
der weiblichen Stimmberechtigten zur Folge 
haben würden. Ob dieſes Ziel durch einen Druck 


auf die derzeit exiſtierenden beiden großen Bar: |. 


teien oder auf anderem Wege erreicht werden 
kann, iſt die nächſte offene Frage. 

Aus guten Gründen hat in den Vereinigten 
Staaten eine Partéienvielheit niemals Wurzel 
Zu faſſen vermocht. Unſere konſtitutionellen For— 
men laſſen das kaum zu. Wo die vollziehende 
Gewalt in den Händen einer geſetzgebenden Kör— 
perſchaft ruht, wie dies unter dem parlamenta— 
riſchen Syſtem der Fall iſt, iſt die Regierungs— 
möglichkeit durch Parteikombinationen nicht 
ſchwierig, Koalitionen werden häufig abgeſchloſſen 
und die Miniſterien repräſentieren die verſchiede— 
nen Schattierungen politiſcher Meinungen. Bei 
uns aber wird das Wluralitätsvotum aud 
Majoritätspotum und die ausübende Macht geht 

auf die führende Bartet über, wie groß oder wie 
Hein immer der Prozentjag der zu ihren Gunften 
abgegebenen Stimmen über die Entiheidungs- 
ziffer fein mag, ihr einziger Nivale ijt jtets nur 
die nädhititärfite Partei. Unter gleihen Gejichts- 
punkten erfolgt die Wahl des Präjidentenr und 
des Governors. 

Eine in achtundvierzig Staaten verankerte 
Majoritätspartei kann kaum aus dem Felde ge— 
ſchlagen werden. Die alte föderaliſtiſche Partei 
ſtarb ſozuſagen an Entkräftung, und obgleich das 
Zweiparteienſyſtem bis zu einem gewiſſen Um— 
fange in den Tagen von Jefferſon bis Jackſon 
ſuspendiert war, kam durch die Populariſierung 
der Wahlen und eine wirkſame Parteiorganiſation 
die Whigpartei hoch und an die Stelle der 
Föderaliſten. Als dieſe nun in Folge von Un— 
fähigkeit und Kurzſichtigkeit unterlag, übernahm 
die republikaniſche Partei ihren allgemeinen 
Standpunkt und viele von ihren Funktionen. 

Eine ganze Anzahl von Minderheitsgruppen 
haben ſchon verſucht, den Majoritätsring zu 
durchbrechen; wir hatten vor dem Bürgerkriege 
die „Anti-Maſons“, die „Knownothings“, die 

„Free Soilers“ und die Unionpartei; ſie ver— 
ſchwanden alle wieder. Seit dem Kriege hatten 
wir die „Greenbackers“, die „Populiſts“, die 
„Socialiſts“ und für kurze Zeit die „Pro— 
greſſives.“ Derartige dritte Parteien wie z. B. 
die Populiſts und die Progreſſives, wieſen ein 
ſchnelles Wachstum auf, ſiechten aber bald wie— 
der dahin; am längſten hat die ſozialiſtiſche 
Partei ſich zu halten gewußt, aber das lag in 
der Hauptſache daran, daß ſie durch fremd— 
geborene Elemente organiſiert war und in dieſen 
ihren Hauptanhang hatte. Es liegt dem Tempera— 
ment des Amerikaners nicht, Außenſeiter lange 
Zeit zu unterſtützen. 

Wenn alle weiblichen Stimmberechtigten 
unter einen Hut gebracht werden könnten — der 
Gedanke iſt an ſich ſchon abſurd — ſo würden ſie 
zweifelsohne eine Majoritätspartei bilden kön— 
nen, ebenſo wäre die Formierung einer Arbeiter— 
majoritätspartei, ähnlich der „Labor Party“ in 
England, wohl denkbar, wenn ſich „alle, welche 
arbeiten“, zuſammenſchlöſſen, aber wir haben 
keine Arbeiterpartei in Amerika, weil für eine 
derartige Klaſſen- oder Gruppenbildung hier— 
zulande das Intereſſe nicht ſtark genug iſt. 
Unſere Regierungsform iſt auf Antiklaſſen— 
prinzivien aufgebaut, und e3 würde einer Art 
intelleftueller Revolution bedürfen, dieje zu er- 
ichüttern oder an ihre Stelle eine Klajienpolitif 
zu eben, 
rauen zu viele gemeinjame Snterejien, welche 
eine Abjonderung der Gejhledhter in der Politik 
praftiih undurdführbaer machen. Su all den 
Staaten, in'welden ihon vor Schren den Frauen 
das Wahlrecht gewährt wurde, iit Leine derartige 
Trennung eingetreten, und auaenicheinlid üt 
gegenwärtig fein Motiv und fein Broblem mact- 
voll genug, um Männer ıumd Frauen in ge- 
trennte, aber in fich geeinte Gruppen zufammen 
zufchmieden. 

Aller Borausficht nad) wird die alte amerifa- 
niihe Methode der zivei Majoritätsparteicn, 
imelde praftiih die Negierung der Union Seit 

ihrer Entitehung geleitet bat, au bon den 
neuen Stimmberedhtigten Yetten Endes afzeb- 
tiert werden. 
„New Mork Tribune”, 
— ⸗ñ e —— 

Wiege und Grab des hiſtoriſchen Dr. Fanſt. 
Heidelberg als die Vaterſtadt des geſchichtlichen 
Dr. Fauſt weiſt Prof. Dr. Hofmann auf Grund 
eingehender Nachforſchungen im Dezemberheft 
des „Schwäbiſchen Bundes“ nach. Und zwar 


(Rep.) 


— 

geht aus den Einträgen in den Heidelberger 
Univerſitätsmatrikeln unzweifelhaft hervor, daß 
der bürgerliche Name Fauſts Dr. Georg Helm— 
ſtetter aus Heidelberg lautete, und daß er ſich 
erſt ſpäter nach Humaniſtenart unter Weglaſſung 
ſeines Familiennamens Dr. Georgius Fauſtus 
nannte. Unter dieſem Namen wurde er am 9. 
Januar 1483 in Heidelberg als Studierender 
eingeſchrieben, wo er 1487 als zweiter unter zehn 
ſeine Doktorprüfung beſtand. Bis zum Früh— 
jahr 1489 dauerte dann Dr. Georg Helmſtetters 
ſtändiger Aufenthalt in der Neckarſtadt; ob er 
noch darüber hinaus dort verblieb, läßt ſich nicht 
feſtſtellen. Da nach dem Einwohnerverzeichnis 
vom Jahre 1486 ſein Vater vermutlich ſchon tot 
oder wenigſtens nicht mehr ortsanweſend war, 
mag er dann vielleicht mit dem Bewußtſein, daß 
kein Prophet in ſeinem Vaterlande gilt, in die 
Welt hinausgegangen ſein. Achtzehn Jahre ſpäter 
traf ihn dann der Abt Tritheim als „Georgius 
Sabellieus Fauſtus junios“ und 1520 iſt er am 
Hofe des Fürſtbiſchofs Georg von Bamberg unter 
Um 
das Jahr 1540 (Zimmerſche Chronik 3, 529) 
„iſt der Fauſtus zu oder doch nit weit von 
Staufen, dem Stettlein im Breisgau geſtorben.“ 
In badiſchen Landen waren ſomit Wiege und 
Grab des geſchichtlichen Dr. Fauſt. 


Künſtliche Beleuchtung und Pflanzenwachs⸗ 
tum. Neue Verſuche, das Wachstum der Pflan— 
zen durch künſtliches Licht zu beeinfluſſen, ſind 
mit großem Erfolg in der Gärtnerlehranſtalt 
zu Dahlem vorgenommen worden, worüber im 
„Landwirtſchaftlichem Jahrbuch“ berichtet wird. 
Das Neonlicht, das verwendet wurde, unter— 
ſcheidet ſich von allen anderen Lichtquellen durch 
ſeine feuerrote Farbe; es ſendet vorwiegend die 
langwelligen roten und gelben Strahlen aus, die 
vom Chlorophyll reichlich abſorbiert werden. Der 
Stromverbrauch der Anlage betrug etwa Kilo— 
watt. In zwei Treibhäuſern mit Gurken und 
Tomaten, die zur Hälfte belichtet, bei der anderen 
Hälfte durch einen Vorhang abgeſchloſſen waren, 
wurde eine beträchtliche ertragſteigernde Wir— 
kung des Neonlichtes beobachtet. So ergab die 
belichtete Hälfte des Gurkenhauſes 500 Stück 
Gurken mit 277,350 Kilogramm Gewicht, die 
unbelichtete nur 370 Stück mit 186,6 Kilogramm 
Gewicht; im Tomatenhauſe lieferte der belichtete 
Teil im erſten Jahr 96 Kilogramm, der un— 
belichtete 69,2 Kilogramm. Das Neonlicht ſtellt 
die — * ler Quelle dar; es 
wird nur al euchtung an trüben 


dem Namen „Doctor Fauſtus philoſophus.“ 
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Außerdem aber haben Männer und' 


Tagen | Son 


— * 


nd 
*  Brlauidtes 


Menſchen .... 
Wir kennen nicht das Ende 
Des dunklen Welten-Pfades, 
Ob es Utopia heißt, 
Ob es der finſt're Hades.... 


Wir wandern über Klippen 

Und über dunkle Stege, 

Wir wiſſen nicht wohin, 

Doch ſind wir auf dem Wege.... 


Vom Regen in die Traufe?? 

— Der Großmogul der Trockenen, 
Dr. P. A. Baker, iſt ſehr begeiſtert von 
der Haltung der Mitglieder der kom— 
menden Adminiſtration gegenüber der 


Prohibition. — Der zukünftige Gene- 


ralanwalt Harry D. Daugherty würde 
eine große Hilfe bedeuten für die Prohi— 
bitioniſten, ſagt er. Dann kann es ja 
nett werden und wir hätien alle mögli— 
chen Schuhriegeleien zu erwarten, wenn 
Bakers Anſicht richtig iſt. Vorläufig 
wollen wir nicht daran glauben und 
unſerem Ruf im „Nicht für mög— 
lich halten“ keine Schande machen. 


Nicht gepfeffert genug. 

— In der „Drill Hall“ unſeres Ma— 
ſonie Tempels haben ſie wieder einmal 
vor lauter Enttäuſchung Alles kurz und 
klein geſchlagen. — 31.25 war der Ein— 
tritispreis, Senſationelles war verſpro— 
chen worden — und dann waren die 
vorgeführten Tänzerinnen zum Schreien 
hochanſtändig gekleidet und tanzten fo 
ungeheuer manierlich, daß die Wut des 
ſenſationslüſternen „Junge -Männer— 
Publikums“ überkochte und die entfeſ— 
ſelten Elemente Stühle als Wurfge— 
ſchoſſe benützten und alles Erreichbare 
zerichmetterten. Ein Polizeiaufgebot 
war nötig, um den Veranitalter vor Les 
bensgefabr zu reiten. . 

— Auch eine indirefte Folge der Rro- 
Gibition, Nun, da die trintbaren Stis 
mulanten fehlen, verlangt die Jugedd— 
Anderes. 


2 
z 


Eonderbare Klage. 

— „Er“ toar 32 Nahre alt, „fie“ eine 
führe Sechzehnjährige, als fie jich in Mil 
twaufee in 1892 fennen und Lieben lerne 
ten. Dre beiderfeitigen Eltern taren 
Dagegen, fie aber blieben fich treu und 
nachzwanzigjähriger Verlobung 
iſt der „ewige“ Bräutigam, John Kal— 
laher, letzte Woche in ſeiner Heimatſtadt 
Memphis geſtorben und Fräulein Quirk 
verlangt nun 5400,000 aus der Hinter— 
laſſenſchaft für ihre Treue. — Etwas 
ſehr ſonderbar, dieſe Geſchichtel — Pla— 
toniſche Liebe? — Sie wollten aber doch 
erſt. — Warum ſpäter nicht? — Er 
hätte ihr das ja auch in einem Teſta— 
mente vermachen können! — Jedenfalls 
„Verkühlung in Memphis“ und zähes 
Feſthalten in Milwaukee. — Ja, das 
liebe Geld! 


W 


Die gute, alte Tante! 

Zweiundfünfzig feſche Wienerinnen 
ſind geſtern in Boſton angenkommen, 
um bei vermögenden Familien in Chi— 
cago und den Vorſtädien den Dienſt— 
mädchenmangel beſeitigen zu helfen und 
die verdorbenen Mägen verſchiedener 
Yankee-Familien durch ihre Kochkunſt 
wieder zurechtzuſetzen. — Alle ledig, 
jung und hübſch, berichtet die eine Zei— 
tung. — Die andere aber verwandelt 
dieſe dienſtbaren Geiſter in Belgie— 
rinnen.“ — Man darf das doch jetzt 
noch nicht ſagen, daß etwas Junges, 
Hübſches, „Aushelfendes“ von Zentral— 
Europa kommt. Es wäre ein zu kraſſer 
Wechſel von der früheren Schreibweiſe 
her — und möchte Ohnmachtsfälle bei 
einigen der Leſerinnen verurſachen. Da— 
her „belgiſche“ Mädchen. Es klingt ge— 
wiſſen Ohren ſympathiſcher. 

Schwarzer Freitag. 

— Ein ſchwarzer Freitag war der 6. 
April 1917. — Man darf gar nicht da— 
ran zurückdenken — und an das, was 
ihm folgte. 

— Der vierte März iſt wieder ein 
Freitag, — dieſes Mal ein ſchwarzer 
Freitag für jene, welche, aus der Höhe 
geſtürzt, von ihren imperialiſtiſchen 
Träumen und ihrer zariſtiſchen Gewalt— 
herrſchaft Abſchied nehmen müſſen. 


Zur Mode. 

Einer der führenden Modekünſtler 
wurde jüngſt im Kreiſe vertrauter 
Freunde gefragt, wo er die oft ſehr ſon— 
derbaren neueſten Ideen zu den höchſt 
eigenartigen Schöpfungen auf dem Ge— 
biete der Damenmode her habe. 

Angeregt verriet er unter dem Siegel 
der tiefſten Verſchwiegenheit: 

„Das Originellſte? Von verrückt ge— 


wordenen Schneidern aus dem Irren— 


hauſe laß ich das entwerfen.“ 


Ein Frühlingsdichter ſchrieb: 
„Als Lenzesbote naht Natur 
Auf leichtbeſchwingten Sohlen“ — — 
— — Dann ſtand er auf, verſetzt die Uhr 
Und kaufte dafür Kohlen. 


Mikoſch. 

Paſſen's auf! Werd ich geben Rätſel! 
— Was is ſich das: Dreiſilbig Wort, 
erſte Silb' große ſchöne Stadt, zweite 
und dritte Kartenſpiel. Das Ganze 
kommt oft in Pfandhaus? — Na, ſchwer, 
nicht wahr — Gut, ſag' ich Ihnen Auf— 
löſung: Große, ſchöne Stadt is ſich 
Wien, Kartenſpiel is ſich Tarock, 
das Ganze, was oft kommt in Pfand— 
haus: „Wintarock“. — Aheml 

— Es gibt keinen wilden Weſten 
mehr. — Die Kuhjungen ſtehen jeizt alle 
in Dienüen der Filmgeſellſchaften. 


Sturm und Drang, 


Cie geitern abends noch vor 
de3 Eturme3 nad) Haufe ges 


„Sind 
Ausbruch 
fommen?“ 

‚Natürlich; der Sturm bricht in mei— 
nem Hauje niemals eher aus, al3 big 
ich da bin.” 


— Lord Cecil nennt das Treiben der 
Engländer in Irland „blutbefledte Un 
fähigkeit”, 


Warnung .... 
And scheint die Sonne noch fo ichön 
Mit freundlichen Gebärden, 
Oh trant ihr nicht, oh tramt ihre nicht, 
Es mag noch Winter werden... ; 


Und Iodt das ftrahlende Geftirn 

Zu frohen Frühlingsfeiten, 

Sh traut ihm nicht, oh trant ihım nicht, 
Ein Blizzard droht vom Weiten... . 


Und wenn aud Krofus farbenbunt 
Die Fenfterfimie zieren, 
Zn magit dir deine Nafe doch - 
morgen, Freund, 

. OD. Herold.) 


* 


eeten. ; ae nu 


— νννναανννανν 


Briefkaſten. 


Anfragen müſſen den Namen und die 
Adrefſe des Frageſtellers tragen; uuf 
Bunſch wird die Antwort unter einer be— 
liebigen Chiffre erteilt. — Schriftliche An—⸗ 
ſfragen, die ſich auf Rechtsangelegenheiten 
beziehen, werden vom Rechtsbogter des 
Brieftaſiens, Anwalt Fred Plot -Bimmer 
920 im American Bond & Morthſage Ge- 
bäude, 127 N. Dearborn Str., im Brief—⸗ 
laſten unentgeltlich beantwortet. Solche 
Anfragen dürfen aber nicht an Anwaält 
Plotle direlt, ſondern müſſen an die 
Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle An— 
fragen müſſen möglichſt klar und kurz ge— 
halten, deutlich rieben und der Brief— 
umſchlag mit dem Vermerl „Für den Brief— 
laſten“ verſehen ſein. 


R. W. — Die Fahrt von Chicago nach Cleve— 
land koſtet 812.26, wozu nach 8 Progzent, alſe 
98 Cents, Kriegsſtener lommen. Am beſten 
benützt man die Lale Shore Bahn GGRew Vort 
Central), welche hier vom LaſSalle Str. Bahn— 
hof abſährt. — Der Check auf das von Ihnen 
gekaufte deutſche Geld beht ſeine Giltigleit, 
eine beſtimmte Friſt bis zu ſeiner Einlöſung 
iſt nicht feſtgeſeßt. — Das Rathaus befindet 
ſich an der La Salle Str. zwiſchen Randolph 
und Waſhington Str. — Der Haarſchwund iſt 
anf eine Erkranlung der Kopfhaut zurückzu— 
führen. Sorgfältige Pflege, regelmäßige Wa— 
ſchungen mit guter Seife und darauffolgende 
Einfettung find au empfehlen, häufig erweiſen 
ſich aber alle Mittel als vergebens. — Die 
Behandlung von allzu ſtarkem Fußſchweiß be— 
itebt_ in bäufigem Wechfeln der Strümpfe und— 
im Xragen leichter, der Ausdünftung augängel 
liher Stiefel bon weichem, nicht Tadiertem Le— 
der. Berner waihe man abends die Kühe in 
lamvarmem Waffer und ftreue morgens ein 
Pulver aus drei Teilen Ealizylfäure, 10 Teis 
let Stäriemebl und 87 Teilen Tallum in die 
Strümpfe, auf den Fuß ıumd ztoifchen die 
Beben, oder reibe den Zub mit einer Salbe 
aus 2 Zeilen Saltizuplfäure und 98 Teilen 
Talg ein. Stärlere Grade werden dur wie— 
derhoites Bepinfeln der (mit wundern) Haut] 
mit einer 10: bis 20prozentigen Formalin— 
Löfung gebeffert. 

B. B. — In der don Ihnen genannten Ort- 
fhaft von Nord Dalota aibt eS feine Zeitung. 
Wenden Eie fih an die Courier-Niem3 oder an 
den Forum and Republican in Fargo, bezw. 
an den „SHerald” in Grand Forl3, 

9. St. — Rräfidentin de5 Deutfchen Alten: 
beims ilt Frau Silara Silcas, 5431 Wadyne Ave, 

d ©. 3214. — Das Gelöwerden oder das 
VBerdorren der Epiren der Zimmerpalmen ilt 
in den meiiter Fällen auf zu große Räſſe 
oder auf Berfäuerung des Bodens zurückzu⸗ 
führen, Man reguliert die Wafferzufuhr, in: 
dem man am Boden des Gefälfes, it dem die! 
Palme ich‘ befindet, mehrere Tleine Löcher! 
anbringt, damit ftet3 das überihüllige Mailer | 
abflichen Tan. Handelt cS Sich indeflen um 
Berfäuerung, fo füge man dem Begießungs— 
waifer auf je ein Quart einen Ehlöffel Kall— 
waner zu, XLepteres fiellt man auf die Neile 
ber, daß man in eitte Gallone Waifer eine 
Handvoll unaelöichten Kalk tut, der bald acte | 
fällt, dann rührt man die Mafie um und läht 
fie 24 Stunden Stehen. Die tlare Flüfiigfeit 
gieht man ab ımd benußt fie in der angedeus= 
teten Weiſe. 

Leſerin. — 
Zentralmächte 
amerifanifhe Konful in TIſcſchechoſlowaklien! 
ibm das PBilum verweigern. Er toird alfo 
bis nah dem offiziellen Friedenzfhluß, der 
jet ja vorausfichtlih fchr bald vor jich geyeri ! 
wird, warten müfien, | 

Ang. G, D. — Vielen Dant für die Mittei- 
fung, dab das biefine Hauptauartier des Loyah! 
Order of Mooie fih im fünften Stocwert de5 
Gebändes Nr. 67 28, Madilon Etr. befindet. 
Ihrem Wuniche, Ihnen Namen ımd Nörefie 
des Anfragendeit zuauftellen, fönnen tote lei⸗ 
der nicht nachlommen, da wir nicht mehr im 
ihrem Beſitze ſind. 

A. 3. — Von dem Plane, eine eleltriſche 
Sihnelibabn von Chicaao nah Nav Pork zu 
bauen, bat man feit langer Zeit nicht3 mehr 
gehört. Das Lniernebmen iit offenbar eins 
geichlafen, und die Aktionäre baben ihr —* 
verloren. 

P. K. — Der ‚„American Poultry Advocate“ 
wird in Syracuſe, N. 9., berausgegeben. — 
Sie ſind nicht verpflichtet, ſich um die Ein— 
klommenſteuer Ihrer großjährigen Tochter au | 
lümmern. 

Mexiko. Paßvorſchrifſten für eine 
Reife nach Mexito ſind dieſelben wie nach! 
irgend einem anderen Lande. Ob Deutſch— 
öſterreich zurzeit einen Vertreter in Mexiko 
hat können wir Ihnen nicht ſagen, wir ver— 
weiſen Sie wegen dieſer wie auch wegen Ihrer 
anderen Fragen an das mexitaniſche Konſulat, 
115 Dearborn Str. das, Ihnen alle gewünſchte 
Auslunft geben wird. 

J. R. — Ein beſonderes Krankenhaus für 
Epilepſie gibt es unſeres Wiſſens in Chicago 
nicht. Wenden Cie fih an einen Spezialiiten. | 
Aerzte zu empfehlen ift gegen unfere Grund: 


Da hr Better auf Seiten der 


l 


Die 


! 


füße, 

Abendpoſtleſer. — Den Heiratsvermittlern 
iſt ihr Geſchäft von den Behörden gelegt wor-⸗ 
den. Sie werden auch wohl ohne ſie zu einer 

Frau lommen können. 

Ottowa, Ill. — Schreiben Sie an den Com— 
miffioner of Naturalization, Dept. of Labor, ı 
"afbington, D. E,, und legen Eie ihm die: 
| Umftände, unter denen Eie ins Land gelommen 
find, dar. Er wird Ahnen dann auf Ihr Ge: 
(fu ein Landımaszertifilat ihiden. Daß Ib- 
nen irgend melde Unaclegenheiten daraus er=; 
wachfen werden, haben Cie nicht zu befürd- 
ten. — GErfdeinen Sie tr9, der Borladung 
nicht iım Gericht, und acben Sie auch feine 
tinkaltigen Gründe für Jbr Fernbleiben an, | 
fo it She Gefuh damit dom Salender ge— 
ſtrichen. 

M. M. — Unferes Wiſſens 
ften Nabre leine Verlängerung der Enolerwoed | 
Hohbabn von der Loomis tr, Dis zur Kledgie; 
de. gcplant. — 

Rules. — Derartige feine Inſtrumente zum 
Meſſen des Vapiers lönnen Sie wahrſcheinlich 
von der Eugene Dietzgen Co. 1625166 Weſt 
Monroe Str., oder von der Keuffel & Eifer | 
Co., 516-520 Dearborn Etr., faufen. 

M. W. — Die deutſche Schuhnummer 45) 
entfprit der amerifaniihen Nummer 10. — | 
Die Stragenweite der Herrenheinden wird fit 
Deutihland in Zunrtimeter, bier in Boll aus 
gegeben, Da 21, Zentimeter auf deit Boll 
fonımen, Tanır man die Umrechnung febr leicht ! 
beivertftelligen, 38 Bentinteter find 15 115 Zoll, | 
Sie müffen alio entweder 15 oder 151% file 
fen. — Muh der für einen Anzug beitimmte , 
Stoff wird als Liebesgabe zollfret in Deutfc): | 
land eingelafleit, wir raten Ihnen aber, Ihre 
MAngehörigeit bon der Ablendung zu beritän: 
diaen, damit fie nötigenfall3 den Brief den 
Hollbehörden bvorlcaen Tönnen. 

F. R. — Wenn die Behörden de3 Delericurd 
babbajt werden, fo fommt er ins Zuchthaus. | 
Daß er ſich das Bürgerrecht erwirbt, iit böllia 
ausgeſchloſſen. Sein hier geborenes Kind 
wird aber ſelbſtverſtändlich amerilaniſcher 
Bürger. 

J. B. Sch. — Einen luxemburgiſchen Konſul 
gibt es in Chicago nicht; die Intereſſen der 
biefigen Luremburger werden vom niederlän- 
diihen Konfulat, 69 W, Walhington Straße, 
wahrgenommen, 

‚S. m. — Ihr Onkel in Ungarn muß fich 
einen Baß bon der ungarifchen Regierung berz | 
Ihaffen und dan den amerilanifhen Ver= | 
treter in QBubaypeit um fein Pifum erfuchen. | 
Od ibm die Tatiahe, dab er fih früher vier 
Sabre imden Ver. Ctaaten aufhielt, etwas 
dabei nüken wird, bleibt abautverten. 

Zwei Wettende. — Das crite wirflid) Graue 
bare Danwfboot wurde don Robert Fulton 
gebaut. ES war Ddicfe der „Glermont”, der 
1807 regelmäßige Fahrten zwilhen New Hort 
und Albany) machte, 

. % — Die Quantität bon Ehtwaren, die 
auf Beinch nad Deutichland achende amerifa- 
nifhe Bürger zollirei dort einführen dürfen, 
it auf 21, Kilogramm bon jeder Art be: 
ichräntt. 

Fitvan. — Unferer Anfiht nah iſt es das 
Befte, Geld zu fhiden, Ihre Angehörigen kön— 
nen fih dafür alles faufen, ma3 fie wolle. 
Andernfall3 werden die Transportlojien eine | 
ganz bedeutende Eumme ‚berichlinaeıt, 

AR S. — Ihre Wohnungen, bie im Jahre 
1917 $23 und $22 den Monat bradten, Tüıt- 
nen Eie, wenn Cie die Entwertung des Gel-| 
de3, die höberen NReparaturloiten und Die 
Steuern in PVetracht ziehen, unmöglich für $26 
und $25 bermieten, wenn fit Das in dem 
Haufe angelegte Geld verzinfen foll. Um wie 
viel Cie die Miete erhöhen müflen, fünnen 
wir Ihnen nicht fagen, da mir ja mit dein 
Einzelheiten nicht bertraut find. 2 

I. 9. und Frau EC. M. — Bir find nicht 

mehr im Befig der Ndrelfe bon Aaathe M., 
welde den Brieffaitenredalteur um ein Mittel 
gegen det Kropf erjudhte. Collte fie uns 
wieder zugeftellt werden, fo find wir gern ba 
reit, Ihnen Mitteilung davon zu madeıt. 

Au. 9. — 63 handelt fih um das Einfom- 
men für das Aalenderjahr vom 1. Jamıar 
bis 31. Dezember 1920. Da Eie Yhre alte 
Mutter bei fi haben, weldhe nanz von Ihnen 
abhängt, fo jind außer den $2000 no $200 
Itenerfrei. ar, 

N. . nnd Andere. — Velten Dant für nd 
Mitteilung, dab der erite Donnerstag in jeden 
Monat in Vlue Island Martttag it. — Wir 
haben der Leferin, welde um alte Romane 
nachſuchte, den Nat erteilt, eine Heine Pinzeige ; 
in die „Abendpoft“ einzurücen. Befolgt fie 
ihn, fo lönnen Sie fi ja mit ihre in Verbin- 
dung ſetzen. — 

G. F. T. — vBei der Telephongeſellſchaft ein⸗ 
gezogene Erklundigungen ergaben, daß Sie 
fſich durch Unterzeichnung des Kontralts ver— 


2 


( 


Cie vier Prozent besablen, 


zu behalten oder aber die mit der Inftallic- 
rung berbundenen lnfojien zu tragen. Cie 
werden alio wohl mht3 ausrichten können. 
5. 2. 1001. — Yom Endpunfte der Mil- 
maufce Ave, Strabenbahnlinie bi$ nad Des 


a 
lan 
ftener zu bezahlen wie die amerifanifchen Mür: | 
ger, 
frei, und auf den übrigen Zeil 
fommens, in Ihrem 
f 
niht ganz, fo do zum Teil, bis 


S 


(Hr die „Ubendyoft*.) 


Ralſchläge für die Geſundheilspflege. 


Von Dr. Arthur H. Weis, Chicago. 
(Columbus Memorial Gebãude, 31 N. State Straße.) 
Copyright, 1919, by Dr. Artbur H. Weis, Chicago, ol, 


sa 


Gere 


GEL IETEI I I 
Dr. Weiß beipridt unter viefem | hiefige mebizınifche Autorität ſich 


Titel, wie Krankheiten verhütet werben 
tönne4, und wie das Leben auf ge» 
innier Grundlage geführt werden foll. 
3 wird "erjönliche Anfragen auf die» 
Gebiet, in diejer Rubrit beant- 
worten, foweit c8 der Raum umd Die 
Art der Frage zuläßt. Anfragen, denen 
ein adrefiierter Briefumihlag beilicpt, 
werden brieflich beantwortet. Tiagnoien 
und Berichreibungen für individuelle 
Fälle ‚werden nicht geliefert. i 
68 wird gebeten, die Zuschriften 
möglichſt kurz abzufaſſen. 


Rheumatiſche Leiden. 


Fortwährend gehen dem Verfaſſer 
Fragen betreffs „Rheumatismus“ zu. 


Alt wie der Begriff menſchlichen Lei— 
dens iſt die Bezeichnung Rheumatis— 


mus. 
griechiſchen Heilkünſtlern des 
ſchen Altertums 


gebraucht und hat 


Der Name iſt von den erſten 
klaſſi—⸗ 
übernommen wor— 
den; er wurde Jahrhunderte hindurch 
auch in die mo— 


derne mediziniſche Terminologie Ein— 


gang gefunden. 


Die Griechen ſtellten ihre Krank 


heitsanſchauungen auf den Boden der 
der ſchlim— 
die da im 
Körper fließen; Rheo — Fließen, 
rheuma — der Fluß. Das waren 


Humoralpathologie, d. h. 
men, bösartigen Säfte, 


natürlich rein ſpekulative Vorſtellun— 


gen. 


Das Weſen moderner medizi— 


niſcher Anſchauungsweiſe und Wiſ— 
ſenſchaft verlangt exakte Beweisfüh— 


rung. Forſchungsarbeiten 
Licht in das Dunkel 


heit; Aufklärung warf die 


brachten 
der Unmiffen: 
alten 


Iheorien über den Haufen, aber ber 


irrtümliche falfche Name Aheumatis: | 


rung. 
Ein Sammelfurium ber verfchie: 
denften franthaften Prozeſſe 


den Sirieg mitmachte, wird der mus Tpuft weiter und ftiftet Verwir- 


wird | 


immer no ſchlechthin Rheumatis— 


mus 


genannt, ja die Sache geht fogar 


fo weit, daß mancher Patient ein tu= 


berfulös 
Gelent für rdeumatifch anfieht. 


Volllommen Har fehen wir au | nur 


infizierte und erfranttes 


fehr energifch in ber öffentlichen 
Preffe geäußert gegen das jetzt, üb⸗ 
liche „Slaughter of the Tonſils — 
wie er ſich ausdrückte, die auf dem 
Boden dieſer herrſchenden Vorſtel— 
lungen erwachſen ſei. 

Uebertreibung iſt ſtets vom Uebel. 
Wir ſollten unſerer Sache ſtets ſicher 
ſein, obevor wir zu Operationen oder 
Tonſillenentfernung ſchreiten. Troh— 
dem haben ſich dieſe neuen Forderun— 
gen in vielfacher Hinſicht recht wert— 
voll erwieſen. Wir ſind allen dieſen 
chroniſchen Infektionen im Halſe und 
in der Naſe gegenüber viel aufmerk— 
ſamer geworden. Wir beſtimmen 
unſere Patienten, ihren Zähnen noch 
ſorgfältiger als früher zahnärztliche 
Unterſuchungen und Behandlung zu— 
teil werden zu laſſen. 

Ferner wiſſen wir jetzt, daß das 
langjährige Siehtum und das un— 
\fägliche Leiden rheumatifcher&rfran- 
|fungen nicht von innen aus entitedt, 
| ie die alten Griechen wähnten, fon: 
| bern von außen herein gebracht mur- 
|de, und nicht aebuldig ertragen mer: 
iden muß, jondern wieder bon auße: 
| aus entfernt werden fanın. 
| Neben der vperativen Methode der 
'Entiernung der verantwortlichen 
| Heinen Lokaleiterherde ſteht uns noch 
eine andere Behandlungsart zur Ver— 
fügung: Die Immuniſationsbehand— 
lung. Genau wie im Kriege unſere 
Soldaten durch Impfungen gegen 
Typhus, Cholera und undere \nfet- 
tionen geſchützt werden, ſo können 
wir auch auf dieſelbe Art und Weiſe 
die Schutzkräfte des Organismus er— 
wecken. 
| Sn der allstleßten Zeit jind Ver: 
'öffentlihungen erjchienen, die zipar 
\diefe lebte Vehandlungsart befür- 
|morten, aber ihrer theoretifchen Be- 
'gründung im Einzelnen etwas ii- 
derſprechen. Es wurde nämlich bes 
|bauptet, dak die Einfprigung nicht 
von Vaccinekörpern, ſondern 


heute noch nicht. Die Schmerzen, die auch von artfremden Eiweismaterials 
fich in Gelenken, in Muskeln, Seh⸗ überhaupt Reaktionen im Körper 


nenſcheiden uſw. äußern, die da kom- quslöſt 
men und gehen und trotzdem ſehr ſel⸗ darauf beruht auch die jüngſte Mit— 
zu ſchweren Srankheitäbilden | teifung, die neulich von Wien aus 


ten 


die heilend wirten. Und 


führen, bieten bes Rätfelgaften, &:3 |purch die Tagesprefſe ging von der 


Problematifchen t..ımer noch genug. 


Die erfte wirkliche Einficht gemwanz | die Einfpritung von Milch. 
nen toir duch das Studium des afut 


Freberhaften 


Heilung des Rheumatismus durd) 


Die ganze Frage des Rheumatis— 


Gelentrheumatismuß. | mug ift noch in Fluß, ein endbgültiges 


Diefe Fälle Heginnen fehr oft mit eis | 1Irteil Täßt fich noch nicht fällen. Der 
ner Ionfilitts (Manbelentzünbung). | Arzt jedoch joll nicht unbedingt der 


Erperimentalforfhungen 


wefen) hergejtellt aus 
der Tonjilinentzündung 


ergaben, | gerade herrriche 
daß bakterielle Kulturen (Kleinlebe- 
den Belage 
nad ihrer 


enden Theorie verfal: 
len und ihr huldigen; er darf niet 
wahllos alle Tonfillen ihr zu Lieb: 


opfern und enifernen, Vaccine oder 


Injektion bei Tieren das Bild des Milch einſpritzen, ſondern ſoll genau 


menſchlichen 


hervorbringen konnten. 


vollen Ergebniſſen geführt. 


ti 


iſt oft durchaus 


vielleicht eine kleine oft unbemerkte 
öf⸗ 
der Herd 
Gal⸗ 
die Naſe und im heutigen Artilel nachgekommen. 
ihre Nebenhöhlen und andere Organe 
ſollen die tückiſchen Eindringlinge be— 
herbergen können. Von dieſen, ihren 
qus kommen dann dieſe 
und 
greifen andere Organgebiete an, z. B. 


Eiterung an einer Zahnwurzel, 
ters noch iſt die Tonſille 
der urſprünglichen Anſteckung. 
lenblaſe, Blinddarm, 


Verſtecken 


Infektionskeime in das Blut 


Gelenke, Herz, Nieren uſw. 


Das Ergriffenwerden dieſer ande— 


ren Organe beruht nttürlich auf ge— 


wiſſen Wechſelbeziehungen. 
der Patient 
kraft, 
fähigkeit, 
lebeweſen von ſeiner urſprüngliche 
Einfallspforte her nicht 


Beſitzt 
genügend Imunitäts— 
d. h. genügend Widerſtands— 
dann vermag das Klein— 


weiter ein⸗ 


zudringen und ſich feſtzuſetzen. Des— 


halb erübrigt ſich auch die 


häufige 


Frageſtellung, warum ſo viele Men— 


ſchen mit 
oder infizierten Tonſillen 
Rheumatismus und 
ſtänden erkranken. 
.Dieſe Theorie iſt noch mi 


das an 


vereiterten Zahnwurzeln 
nicht an 
ſonſtigen Zu— 


cht voll⸗ 
kommen ſieghaft; es gibt immer noch tung— 
Gegner und Zweifler Zum Teil liegi immer 
den Vorkämpfen für diefe 


neue Richtung, die die Sache zu weit 
treiben. Erſt ganz jüngſt hat eine 


ter diefer 2 
nicht zu Loch 
E. B. — Un3 ift Teiite 


h Sonderflinit 
frantheiten befannt. \ i 


Wenden Sie 


ſich 
ſchen Lehranſtelten und den grökecen voſpi⸗ 


tälern in Verbindung ſtehen. 


J. W. — ALS dauernd bier anfälliger Aus 
der baben Sie eben diefelbe Ginfommen- 


Als lediger Mann haben Cie $1000 


ih alfo auf $72. Die Bahlung ift, 
ht R e 13 zum 10. 
März zu leiften, und awar im fünften Cio 
verk des Bundesge min) 3 

E. St. — Wenn Sie den 


Beweis liefern 


fünnen, dab Sie beim Kauf des Kraftfahrrads 
übervorteilt wurden, lönnen Cie den Sändler 
im Stadtgericht, im Ratbaufe, auf Rückerſtat- 
tung de⸗ Geldes berflagen, wir maden €i 
M i - indeitens ein Xahr | Fer Deranf aufmerten, Daß ein Ielcher 
pflichteten, da3 ZTelepbon mindeftens ein \ weis ſchwer zu erbringen ift. 
ten Brosch, fo mird- der Verllagte au die 
Gerichtsloſten bezahlen muſſen. 

LZangiähriger Leſer. — Als amerilaniſcher 
Bürger lönnen Sie fofort um das Patent | | 


Gewinnen 


plaines find e3 etwa 14 Meilen. nachſuchen, ie bedürfen dazır aber der Dienſte 


Jehn A. Ch. — „Diabetic Flour“ bedeulet 
Mehl für Diabetiler, Harnruhrlranie. ES 
ift arm an SKtohlehhdraten und reih an Nei- 
zenlleber. — Im allgemeinen tft die Luft an 
der Dede eincs Bimmerd reiner, ald die in 
* > a. —— da ja die Staubteile 

tw, berunterfallen., 

ie Steuern auf Yabrhabe 
$125 ftellen —— 
den wirllichen 
fo doch ais jen 


ur 


en 
„Abenbpolt“ jest unmöglich jagen. 
—* i gli fag 


Hin | ea 


eincd erfahrenen Batentanwalts, der Cie mit! 
allen 
machen mirbd.- 
ebe Sie das Patent erhalten werden. 


einſchlägigen Beſtimmungen belannt 


Es vergehen mehrere Monate, 


2. — Welche Haltuna -der - Tünftige 


Staatsfelretär den borliegenden Fragen ge 
genüber 


einnehmen wird, Tann Shnen die 


Man mub 


verlangen st viel vom B 


€ 
webalteur, 06 Die jög, eleieifgen 


orausfegung it die Etener bon $6 


für Zube | Üben werden, fann mır der 9 
r clan! \ f an! 
eine der #reiflinifen, die mit den medtzini=} fich, 


| Cie auf Ihr gefamtes Einfom 


Der Betrag Stellt | Mary Ridford Film 
wenn | 


@ie| 
2er | 


Sie 


| 


! 


Gelentrheumatismus hebenten, das zu tun, was feinem 
| ringen Angeregt | Patienten tirilich 
durch diefe Ertdedung haven fi) iM | Die wirkliche Forfchungsarbeit ſoll 


frommen wird. 


letzten Jahrzehnt die Arbeiten auf nicht an Privalpatienten, ſondern in 
dieſem Gebiete gehäuft und zu wer- den großen Kliniken geleiſtet werden. 
J Die | Dort wird uns auch inm Bälde völlige 
heutzutage herrſchende Anſicht geht Klarheit über die Rheumatismue⸗— 
ift für die nähe} dahin, daß auch die chroiſch rheuma- frage erwachſen; wir find auf dem 

ſchen Zuſtände an Gelenken, Bän- beſten Wege | 
Ibern, Sehnensiheiden uw. auf baftes | 
rieller (Kleinlebeweſen) Infektion bes | 
(ruhen. Die uriprüngliche Jnfektion | 
harmlofer Natur, | 


dahin zu gelangen. 
- * — 


Erteilte Auskünfte. 
H. Schon zwei Jahre lang habe 
ich heftige rhermatifche Schmerzen in 
beiden Schlieren, fo daß ich die Arme 
| faum erheben fan, Was iit eigentlich 
Nbeumatismus? Würden Sie bitte 
einmal darüber fchreiben? 
| Antwort: Ihrem Verlangen bin ic 


mu 
SS. 


© 
ns 


. 8. Da ih Rheumatismus in den 
‚Nuten und Yußgelenfen habe, iit mir 
‚angeraten ivorden, mehrere meiner 
1 3ähne ziehen zu laſſen. Es wurde vor- 
ber ein X = Navbild genommen und e3 
toll an den Wurzeln fich Eiter befin- 
den. Die Zähne tıım mir aber gar nicht 
wehe, und ich fehe auch nicht ein, was 
das mit dem Rheumatismus zu tun 
hat. Was iit Ihre Meinung? 

Antwort: Trotzdem Sie keine Schmer- 
zen empfinden, können doch die Wur— 
zeln dieſer Zähne vereitert ſein. der 
Rat Ihres Arzies iſt deshalb durchaus 
zutreffend. Die Gründe hierfür können 
Sie im heutigen Artikel finden. 

S. L. Meine Schweſter, 17 Jahre 
alt, Tiegt fehiwer frank darnieder an ci- 
nem Leiden, welches der Arzt Leufemia 
nennt. Ihre Milz it ungeheuer ange- 
Ichtwollen und auch am Haiſe und fonit 
im ‚Körper ‚ind stark angefchtnolfene 
Drüſen. Eie it ganz außerordentlich 
blai und jehr jchtwach. Unfer Arzt meint, 
e3 jet eine tödliche Krankheit, von der fie 
wicht genejen könne. Gibt e8 da wirflich 
feine Retiung? 

Antwort: Die Fälle von Blutentar- 

wie Leufemia find bis jeßt noc 
al3 unbeilbar erfannt ımd er: 

‚liegen in Furzet Zeit ihrem Leiden, Ihre 
Veichreibung der Symptome entjpricht 
er der von Ihnen genannten Krant: 
yet. 


fen auf das Afthıma fowie auf die Beichwulit 

an den Beinen eine beilfame Wirkung aus— 
e Irit Sagen. 

B. — AS Neihsdeutihe haben Cie 

um im die alte Heimat zurüdfebren zu 


Sm, 


| fönnen, sunädjt einen Rai; bom ſchweizeri⸗ 


ſchen Konſulat zu verſchaffen. Ferner habe't 


men für 1618 


‚und 1919 acht Prozent Cteuer zır bezahlen 
‚und denfelben Prozentfag für denjenigen Teil 
F ei Ibhres Einfommens 
Ihres Eine | die Summe don $1000 überftei 

"alle alio $1800, müffen ! och: 


im Jahre 1920, weldher 


Frau E. T. — Marxy Pidfords Adreffe iſt: 
Co., New PYorl, oder auch 
Mary Pidford, Hollywood, Cal, Wollen Cie 
an Charlie Chaplin fhreiben, fo adrefiicrcıt 
Cie den Brief: Charlie Chaplin Studios, La 
Prea und Te Lonadbre Abde., Los Angeles, Cal. 
m, 3, und EC. M., Wentivartf. — Hei der> 
artigen alten Münzen bandelt e3 fih vor 
allem um einen Liebbaberwert. Finden Sie 
Semand, der fie nerne haben möchte, fo mer: 
den Cie pielleiht einen ganz anfehnlichen 
Preis dafiir erbalten, die gewerbsmäßiaent 
Münzenhändler dagegen, bereit Mpreffe Cie 
im Haiffifisierten Xelepbonadrekhbuh unter 
„Bbilateliit3 and Numisnatiit3* finden, ditr’- 
en Shnen Taum mehr al3 den Eilberiwert 
sieten. Berfuchen Cie eö mit einer Anzetae. 
9 Sch. — Wenn Cie nicht wenigitens eini— 
germaßen. engliih Tprehen Lönnen, wird da3 
Seriht Ihr Einbürgerungsgeſuch zurückwei— 
ſen. Daß man Ihnen erlaubt, die Prüfung 
in deutider Syrahe abaulegen, ift aanz aus» 
aeichlofien. , Amıfen Sie fih bei Koclling * 
Klapvenbad oder V. Arch & Co, für 25 Ets. 
ein Heine Vüclein, in dem alle yragen ımıd 
—— enthalten ſind, und verſuchen Sie 


x ecueht dv 6. Saite). 


— 





North Ann. A En Str. 
Ein Bargeld-Einfauf ermöglichte 
diejen großen Einkauf! 


seine Anzüge 

und 2leberzicher 
re Männer 

> .75 pis-$ 7 


D Anzüge und Ueberzieher aus feinen, reinwollenen Stoffen 
wurden gemacht, um zu $60 bis 575 verkauft zu werden. Es ſind die 
beſten Moden und neueſten Modelle, die in dieſer Saiſon erzeugt wurden. 
Jetzt verkaufen wir ſie zu 


2475 59975 S3475 4475 


Anzüge find in den neueiten Yrübjahrmodellen. 


Es wird ji) gut fir Euch lohnen, jett entweder einen Anzug oder einen 
Ileberzicher zu faufen. Ihr fonnt dabei leicht $1O bis $15 fparen. 


ieſe hübſchen 


Männer-Ausſtattungswaren zu Geld erſparenden Preiſen. 


Neue 1921 Frühjahrmoden in 


Hüten und Kappen. 


Offen Samstag abend 


AT te 


| Wintter 


Todesanzeige, 
‚sreunden und Belannten die traurige Na. 
rit, dab unsere liebe Mutter 
Albertine Diange, 
| aeboren in Zievee, Deutſchland, 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin, 
unſere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Schweſter 

Ida Schent, geb. Beyver. 

am 24. Februar 1921 in ihrem 56.8 

bensjahre entſchlafen iſt. Beerdigung 

am Montag, den 28. Febr., um 1:30 

nachm., vom Trauerhauſe, 3623 W. 

North Ave., nah der evang.luth. St. 

BetersKirche, Oalley und Cortez Str. 
von da nah der FamilienLot auf dent 
Saldbeim » Friedbof, Um stille Teils 
nasıme bitten Die trauernden Hintere 
biicbenen: 

Theodore Schent, Satte, Theodore ir, 
md William Scheng, Söhne. Marga— 
reih md Erna Schenf, Schwicgertüdh» 
ter. Bertha Daldorf ınd Nuanita 
Schwankte, Schweſtern. 

Mitglied des Glebelanp Frauenderein, Pc 
Gefeltichaft Erbolumg, de3 Hannover ‚tesader. 2 
und Braunſchweiger Rereins und de3 ‚ ernden Kinder: 
Hamburger Damen:Club, frfa Frau Anna Scharier, 

Senrh Spies, 
Nicolas Spies. 


h⸗ 


DB Todesanzeige. 
FE .crder Loge Nr. 669, U. m & U. M. 
Der Beamten ınd Brüdern die fran- 

Nachricht, Day ınler Ii 

Augnit Winiger 
am 20. Februar in ewigen 
eingegangen ift, Die Veerdiqung | 
det am Samstag, den 2b. webr., | 
nobm., von der Vorwärts-Turnhall 
2433 Noofevelt Noad, nad dem Nald 
beim: Friedhof ftatt, — Die Vrfider find 
erfucht, um 1 Ubr in bornelhrichener 
steile im Tempel zu erfcheinen, um dem 
vritorbencen Bruder die Ichte maurc- 
rifhe Ehre zu erwceifen. 

Edwin C. Eberlein. Mitr. v. St. 

Heury Nauſe, Selretär. 


r bie five 3 i im Alter von 
Brud 87 Jahren geſtorben iſt. Beerdigung am Mon— 
tag, den 28. Fehrugr, von der Wohnung ibrer 
Tochter Frau Gettee, 3717 Windhefter Mve., 
nach der Ct. Maurilius-Kirche 
& * — 
Autos nah dem St. Marien-Gottedader. Um 
| ftilles Beileid bitten die trauernden Stinder: 


| Herman, Dttilie, Albert, Albertine 
und Auguft Manne. 


ir r 
rige ı 


= Rita 
den 11 


n 
in⸗ = 
11 


1u 


2 


Todesanzeige. 


richt, daß unſer lieber Vater 
John Spies 


digung am Sonntag, den 27, 





Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige 

Naͤchricht, daß meine liebe Gattin und 

unfere liebe Mutter, Schwiegermutter, 

Großmutter und Schweſter 

Auguſta Degenhardt 

im Alter von 67 Jahren geſtorben iſt. 

Die Beerdigung findet ſtatt am Sams— 

tag, den 26, nachm. 2330, vom 

Träuerhauſe, 2049 Fremoönt Str., nach 

dem Montroſe-Friedhof. Um ſtille T 

nahme bitten die trauernden Hinter» 

bliebenen: 

Chas. Degenhardt. Gatte. 
jr. Theodore und 
Mary Hellmich. Schwe 
Petrowitz, Bruder 
töchtern und Entellind 


u — 


Todesanzeige. 


Sr : 5 m . — * 
Todesanzeige. Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein vielgeliebter Sohn 
und unſer lieber Bruder 

Jacob Kuhn, 

Sohn des verſtorb. William Kuhn, 

24. Fchruer im Mlter vn 33 Sabren 

felig im Herrn entichlafen ift. Die Beers 

dDiaung findet ftatt am Miontag, den 28, 

Febr, um 9:30 borm., bom Xraners 

banfe, 2818 Milfon Ude, nah Dur 

Laoı of Mergr-Nirche, bon da nah dem 

<t. Vonifazihis-Wottesader, Um ftilles 

Veileid bitten die trauernden Hintere 

Diicbenen: 

Katherina Kuhn. Mutter. Michael, 
Raul, Mary, Agnes, Gharles, Ans 
thony, Peter, Selen, Thomas, Nico- 
las und John, Geſchwiſter; nebſt 
Verwandten. fria 


Kcor., t Water 
| Auguſt 3. Winiger, 
2100 38. 13, Eir., am 20. 3 
ırida acitorben iit. Iraucrt 
Gmil, Char. 
Fred, Söhne. 
ſter. Theodore 
it Schwieger⸗ 


defril 


at > e a a 2 — 
Turnhalle, Beerdigung auf Waldheim. 
bliebenen: 


ur 
„ic 


ri 


t. zZöchter, Walter Winiger, Sohn, doft 


un nn nn 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


| 
| 
| 


richt, dab unfere liche Schweiter 


Todesanzeige. 

Freunden un 

Nachricht, daß 
Schweſter 

Caroline J. Hartmann 

in 88. 


Belannten die traurige 
unſere liebe Mutter und 


Lifette Neuhanien, ach. Wishover, 


9. 2ishover, im Wlter von 64 Jahren janit 
im Serrn entichlafien iit. 


am 24 Febr. ihrem 
geitorben ift. Beéerdigung 
Samstag, den 26 br., 2 
vom ZQirauerbauie 
nah tem Graceland: 
feine Vlumen. Um it Beileid bit⸗ 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Louiſa S. Siebenmann, Frau 
Glara 9. Anofe, Martha, Dtto und 
Fred Hartmann, Kinder. Fraw Lirzie 
"ort, Fred und William Belpenwer, 
Geſchwiſter. 


a 
x 


odesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt, daß unſere liebe Mutter 


x 
⸗ 


, Febı 
1008 


Friedhof. Bitte 


N 


3841 N. Spauldina Mlve,, 
ſtilles Beileid bitten: 
Auguſta Holſchemacher, Laura Wright, John 
G. und Herman G. Wishover. 
Anna Ellman, ach, Nockh, | 
Sattin Di. beritorb. Philip Ellman, Mutter | 
> db . Sohn Ehman, am 23. Schr. 1921 
Alter von 84 Nabren aeftorben ift, Beer 
J digung am Samstag, den 26, Febr., 9:30 bor- 
| mittags, bon Kiruies Stavelle, 5652 ©. 
Side, nah der St, Glarcs-Kirche, 


Talman pe 


nah St. Lulas, Um 


Todedanzeige, 
Columbia Yrauenverein, 
St Den Beamten umd Schtweitern zur Nachricht, 
Albland | dab Echwelter 
55. Etr. und 9 
”., wo Hochmelſſe zelebriert wird, Auguſta Degenhart 
da mit Autos nah dem Ct. Marien- geſtorben iſt. Beerdigung arr Samstag, ‚den 
Sottosader, Um ftilles Beileid bitten die | 26. yebr., nahm. 2:30, von 2049 stemont ir. 
|trauernden Kinder: nah dem Montrofe-Fricdhof. — Die Beamten 
berfammeln fi um 1:30 in der Wereinsballe. 
Thereſa Behrens, Rräfidentin, 
Amanda Rohloff, Sctretärin. 


it “Fr 
vertort 


I 
im 


I m 
Y 


Todesanzeige, 
Sreunden und Belannten die traurige 
Nahridt, dak meine acliebte Sattin 
Anna Sonnenichein 
am 23. Sebruar entichlafen ift. 
digung am Samstag, den 26. Februar, 
3:30 nadm., bon Fred Klaners Ka— | o Senmhon smh 4 . r 
1053-5 clart etr.. unter | ‚sreunden und Belannten bie traurige Na: | 
Mufpisien de3 Germania Chapter Nr. richt, daß unſer lieber Sohn md Bruder 
552, O. E. nach dem Graceland— | Iohn M. Feinen jr. 
Friedbof. Um ftille Zeilnabme bittet in Stlter bon 24 Sahren, 10 Mom. und 17 
der trauernde Gatte: 2 agen geitgrden iit. Die Beerdigung findet 
William Sonnenichein. jNatt am „Rontag, um 9:30 bornt,, vom Traucr- 
| baufe, 1352 %. Ridacwan Ave,, nah der Mas 
| ternityettirhe, wo Sochmelfe zelebriert mird, 
— |bon da nad Vonifazius. Um ſtille Teil— 
nahme bitten: 
— Herr und Frau Kohn Keinen, ach, Sona Haaen 
c traurige Nach Eltern, Nicola. Heinen ınd Fran Nati| 
| Fiſcher, Geſchwiſter. 
Mitalied des Barry Council, K. 


den 26. 
erh | 


van Frances Muchlbaner, Zrau Anna Stab | 
ler, rau Tyereſa Pun, Joſeph, Ghartes | 
und Lonis Ellman. | 
Ilm Eike bitte Republic 78 aufzurufen, 1 


dir 


ö—— ——— — e — 


Todesanzeige. 


Todesanzeige. 


Beer⸗ 


den daß Schweſter 
Auguſta Degenhardt 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Samstag, den 26. Febr., um 2330 nachm., vom 
Trauerhauſe, 2040 Fremont Str. nach dem 
Montroſe⸗Friedhof. — Die Beamten verſam— 
meln ſich punkt 1330 in der Logenballe, um 
der verſtorbenen Schweſter die Ichte Ehre au 
erweilen, 


ipr 


21 
zI, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten di 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Wilhelmina Raddas, 
Gattin des verſtorb. Frederick Raddatz, geſtor 
hben iſt. Beerdigung am Samstag, 
Febr. 1 Uhr nachm., vom Trauerhauſe in 
Ssillow Springs, Cool Co., SI, nad dem 
Millow Eprinasriedhof. AUın ftilles Beileid 
pitten die trauernden Kinder: 


Emma Diede, Commt, 


* Todesanzeige. 

of C. frſa— unferen Freunden bie traurige 
bob ıumfere liche Gattin und teure Mutter 

Todedanzeige, Auguita Stoife, 


richt, daß unfere liche Mutter 
Mary M. Yerring, 


von 64 Zabren aeltorben it. 


ne a nn 


J Beerdigung findet itatt am Samstag, de 2 


J 
| 


von da mit; 


‚Sreunden ımd Belannten die traurige Nad: 


im Alter von 92 Jahren geilorben fit. Peors 
Febr. um 2 Uhr— 
nadm., von der Wohnung ſeiner Tochter in 
Groß Point, Jil nad dem Et. Jofephs Goi— 
Um jtilles Beileid bitten die trau— 


er, Frau Mary Blaeſer, 
Frau Katherine Burhmen, 


Febr. 1921 in Flo— 
vida geſto eier am Samstag, 
de 26, sehr, 2 Uhr nahım., in der Rorwärts» 
Ztrmball { ( Um | 
|ftille Zeilmahme bitten die trauernden Hinter: 


Lonife Winiger, ach. Arneman, Gattin. Fran 
Emma Viedeman, Frau Bertha Wueihric | 
Frau Loniia Wrictb, Fran Hedwig Henninns, 


Schweiter der veritorb,. William I. und Frank | 


| Beerdigung Samss | 
tag, 3 Ubr nadım,, von I. Echeners Wohnuma, | 


Karl Marx Review Nr. 148, W. B. A. D. T.M. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


Katie Sudenſpinn. Collector. 


Nachricht, 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 25. Februar 1921... 


Der Mord in Melrsfe Part, 


Zahlreiche farbige Bewohner des Drtes 
al3 Zeugen vernommen, 

Große Aufregung unter ben far» 
Sigen Bewohnern Melroje Parts 
berurfachte feiner Zeit die faltblütige 
Ermordung des Neger Love Rofe. 
Mit drei Raffegenojjen war er am 
Abend des 21. Dezember im Haufe 
INr. 913 23. Avenue, Meltofe Part, 
| bein Sartenfpiel in einen Streit ge> 
raten. Dem vorgebradhten Bemeis- 
material zufolge fielen lebtere ae- 
meinfam über Nofe her, und wäh— 
rend William Morfe ihn feithielt, 
ftieß ihm angeblich George Mitchell 
ein Mefier in die Bruft, während 
Grant Hilfon ihm eine Kugel in den 
Rüden geichoffen haben fol. Mit: 
He und Hilfon wurden bald nad) 
berübter Tat feitgenommen und 
heute vor Richter Friend progeffiert, 
ihr Genofje aber konnte nicht erarif- 
fen werben. 

Der Mord jcheint die farbige Be— 
pölferung von Melroje Park in zmei 
Lager geteilt zu Haben, ı Während 


n 


Todedanzeige. 


‚Sremden ımd Belannten die traurige Nach: 
richt, da meine geliebte Gatiin, unfere Tiebe 
Mutter, Tochter und Echmwefter 

Lillian D. Gainer 
am 22. $ebruar entihlafen ift. Beerdigung 
am Samstag, den 26. Febr., 1:30 nadım., bom 

Trauerbaufe, 3429 N. Irivp Ade,, nah dem 
WaldbeimsSriedhof. Am ftille Teilnahme bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Harry A, Gainer, Gatte. Harrh &. und Eimer 

Gainer, Söhne, Fohn ınd Anna Mei 

Eltern. Eimer %. Meinten, Bruder. 


Todesanzeige. 
Mekinieh Part Fraucnverein. 


Den Mitglicdern die traurige Nachricht, day; ı Porationsanivalt3 


Schweiter 

Emilie Seifert 

Die Beerdigung findet itatt am 
Samstag, det 26. Febr., 9:30 born, bom 
Zrauerbaufe, 1755 €. 72. PRlace, nah dem 
Waldheim: Friedhof. — Die Beamten verfams 
meln fih um 8 Uhr int der Nereinshalte, m 
der verit. Schweiter die Ichte Ehre zu erweifen. 

Johanna Siegel, Präſidentin. 

Anna Svpecht, Selretärin. 


geſtorben iſt. 


Todesanzeige. 
Vorwärts Turnverein. 
en Mitgliedern zur Nachricht, daß Turner 
Anguſt Winiger 
Sonntag. den 20. Febr., geſtorhen iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Samstog, den 
26. Febr. nachm. 2 Uhr, von der Vorwärls— 
Turnhalle nach dem Waldheim Friedhof. 
Die Zurner find erfucht, vunlt 1 Uhr in der 
Tereinshalle zu eriheinen, um dem Berftors 
benen die lette Ehre zu erweifen, 
John Bleſſing, Präſident. 
Robert Hepuer, Setretär. 


Todesanzeige. 

‚Freunden ımd Belannten die traurige Nad- 
richt, dab unfer licher Vater und Großvater 
Karl Schroeder 
im Alter don 82 Nabren geitorben ilt. Die 
sebr., 2 Uhr nadım., vom Qrauerbaunfe, 501 
"Ugatiie Ave., nah Koncordia, Um ſtille zeil 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


a Charles Schroeder, Garoline Bruemmer, Berthn 


\ 
4— 


Krueger, Louiſe Heitſchmidt 
Schroeder, Kinder, nebit Enfel, 


und red 


Zur Erinnerung 


ehmut gedenfen wir des Cterbetaged 
| meiner geliebten Gattin und unferer lieben 


Mit W 


8 


Marie Ovens, 
welche heute vor einem Jahre, am 
10920, von uns ging. 


n 


Schlummere ſanft, du aute Mutter, 
Die wir haben ſo geliebt, 
Du wirſt uns ja wohl verzeihen, 
Wenn wir haben dich betrübt. 
Konnteſt du den Deinen helfen, 
Ach, dann freute ſich dein Herz; 
So geduldig, nie betrübet 
Zruaft du deinen ſchweren Schmers. 
Vergeſſen ſolſt du niemals ſein, 

| Sühe Nuh' fei ewig dein, 


25. Yebr. 


| 


| 


| 
| 


m 


intge der Schwarzen Zeugenausſagen! 
zugunſten der Angeklagten machieh, | 
ergriffen bie anderen Partei für de; ! 
ermordeten Mann. Hilsftaatsan: | 
walt D’Connor verlangte in feiner 
Schlußanſprache Verhängung der 
Todesſtrafe. Spät am Nachmittag 
zogen ſich die Geſchworenen zur Be— 
ratung zurück. 
Konrad Schmidt, 315 Weſt 117. 
Straße, Peter Dalleſandro, Peter 
Spoor und Floyd Pollman, Bur— 
ſchen im Alter von 18 bis 20 Jahren, 
wurden heute von Richter Johnſton 
für Die Dauer von 1 bis zu 14 Jah— 
ren nad der Gtrafanftalt in Pon: 
tiac gefandt. Sie haben nad Xı- 
aabe der Polizei während der legten 
Monate mehrere Raubüberfälle in 
Süd Chicago verübt und bekannten 
ih in einem der Fälle jchuldia. 
Alfot Dlfon, 225 ©. Honore 
Str., wurde von Richter Taylor 
heute von der-Antlage des Diebitahls 
bon Kleiderwaren im Werte von-; 


1$35,000 von” der American Rail: 


| 


man Erpreß Co. am 18. Oktober 
1.8. entlaftet, da e3 ich heraus: 
itellte, daß er die Nemife der Frau 
Alma St. Xean, 1816 Weit Jadfon 
Boulevard, wo die Waren gefunden | 
wurden, damala nicht mehr gemietet, 


|Tondern teitervermietet hatte, fie leer 


| 


} 


» Aufführung 


| Gewidntet von deinem dich nie bergeifenden 


| Gatten und Kindern, 


Dankſagung. 


tiſchen Wahlbehörde beendigt. 


Sagen hiermit allen Freunden und Bekann—⸗ 
| ten unferen berzliciten Dank für die fhönent 


| Blmmenfvenden ımd die beraliche 


Teilnahme 


ſan der Trauerfeier unſerer geliebten Tochter 


Anna Wirzek. 
Insbeſondere den lieben acht Mädchen (Ba 
tuchträgerinnen) und dem Herrn Paſtor M 


thiefen für die troitreichen Worte am Sarge angenommen 
und allen Gemeindemitglie— 
dern der evangeluth. St. Pauls-Kirche für Die 
ſchönen Lieder und die zahlreiche Beteiligung 


unſerer Tochter, 


herzlichen Dant. Die trauernden Eltern: 
Emexich und Joſefine Wirzel. 
Fraut, Eiſie und Joſef, Geichwiſter. 


Chas, Burmeister & Son 


ıribt, dab mein licher Gatte und ımfer lieber | Leichenbestatter 


— Rapelle — 
1424 Larrabee Strasse 


| Zincoln 5146. zer : 
biUrdiam 


Belonders billige Vücher! 
Entdedungen und Abenteutr. 


men wird, und nicht zwiſchen John 
Jankowski und Devereux, wie zuerſt 


ſtand und obendrein geöffnet war. 


— — — 


Die Damen von, Mecca““. 


uken, Hilfskorporationsanwalt rät ihnen, mehr 


Kleider anzulegen. 


Im Bureau des ſtädtiſchen Kor— 
herrſchte heute 
morgen ein ſehr reges Treiben. Die 
Damen von „Mecca“, einem Aus— 
ſtattungsſtück, das zurzeit in einem 
Theater der unteren Stadt aufge— 
führt wird, tvaren vorgeladen, um 
die Gründe dafür anzugeben, times: 
halb fie auf der „Bühne fo dürftig 
gelfeidet ferien“. Arthur B. Farmell 
von der „Law and Drber Leaque” 
verbammte die Aufführung, die Ko— 
ftüme und die Handluna, die er als 
„ein Verderbnis der auten Moral” 
bezeichnete. Er meinte, nachdem er 
fih die Voritellung angejehen habe, 
babe er zuerjt geglaubt, Jie bilde 
für dad Publifum einen guten Be: 
weis dafür, wie fündig die Welt fei, 
aber nachher habe er fich Die Sadı | 
doch überlegt und beichlofjen, gqegeıt , 
die bürftige Kleidung zu proteitie: | 
ren. Verichiedene Vertreterinnen .ber ] 

perteidigten fi mit: 


|dem Hinweis darauf, daß gewiſſen 


Reuten eben jedes Verſtändnis für 
Kunst fehle. Der  jtellvertretende | 
Korporationsanwalt James VBreen | 
gab den Damen ben quten Rat, fich | 
nod) ein paar Kleidunasftüde zugute | 
legen, damit die Gittenprediger nicht | 
in ihren heiligjten Gefühlen verlegt 
würden, _ 


— — ⸗ — — 


Amtliche Zaͤhlung bereits beende 


In der 17. Ward Stichwahl zwiſchen 
Ald. Adamkiewicz und Thos. Devereux. 


Die offizielle Zählung der in den 


Schauköäſten gezeigt, und beide tra— 
fünfunddreißig Wards abgegebenen; 


Stimmen wurde heute von der ſtäd— 


Reſultat änderte ſich nur inſofern, 
als es in der 17. Ward zwiſchen 
Ald. Stanley Adamkiewicz und Tho— 


mas Devereux zur Stichwahl tom: | 


war. Andere Stid): 
mwahlen werden im April abgehalten 
werden mülfen in ber 13. Ward, 


ds 


— 


war der Vater zweier Kinder. 
Frau Sylveſter hatte im Keller 


— 


— — — — — — mn 


— 


—— (ulh!irdade hr Rd ——— 


SUBWAY STORES. 


Ju 


den Monats-Ende-Verkäufen 


Knauben-Amzüge, Ucherzieher und Weeters 


Der Zünde Lohn. 


Tragddie in Aurora die Folge 


eines | 
fträflihen Xerhältnifies. 


Verbotene Liebe bat geitern im 
Nachbarjtädtchen Aurora zu einer | 
blutigen TQragödie geführt, deren 
„Held“, der Weichenfteller KarlSentz 
fe, nicht mehr unter den Lebenden 
weilt, Er madte mit einer wohlge: | 
zielten Kugel feinen Leber jelbit., 
ein Ende, nabdem cr Frau Ethel 
Sylveiter, die Jrau eines Grocers ! 
und angeblich jeine ehemalige Ge« | 
ltebte, fowie einen Grocer namens | 
NR, 2, Turner verivumdet hatte, Die ! 
Frau mwird vielleicht an den Wunden 
iterben, | 
Die Erklärung der Tat hat Stein 
fe jelbft acgeben, im einem Finters | 
falienen Briefe an E. ©, Spylveiter, 
den Mann der VBerwundeten, Der! 
Seibitntörder jagt darin, dal; zivi- 
ſchen ihm und Frau Sylveiter er! 
Siebesverhältnis beitanden, dal; fie| 
ihm aber um eine® anderen mils- 
len den Zaufpak gegeben 
Auch Steinfe war berheitratet und 


des Ladens Turner ein paar alte 


ten aus dent hinteren E’ngang, als 
Steinte plögli aus einem Verjted 


= 


Di 


Das ‚bervortrat und drei Schüfie auf Sie 
Frau abfeuerte. 


Dann knallte er 


Frau Sylveſter und Turner wur— 
den in das St. Clarles Hoſpital ge— 
bracht; dort ſtellte ſich heraus, daß 
die Fran in Brujt, Magen umd red): | 


Item Arın verwundet war, an ihrem | 


Muffommen wird gezweifelt 


Tur— 


zwiſchen Ald. Sam. O. Shaffer und her war mit weniger ſchweren Wun— 
Albert Horan; in der 4. Ward, zwi⸗ den in Bruſt und Arm davongefon- 


| 


Diveriey 8170, ; 


| 


Spannende Erzählungen berühmter Grpeditio: | 
nen; eine richtige Fundgrube für alle Wun⸗ 
der und Geheimniffe de3 ihwarzen Erdteil2. | 


840 Seiten. mit über 200 ZJllnitrationen, ichdit | 


achunden; Brei anftatt 33.50 nur S1.25. 


{ 


Ein Rrabtiwerf von über 1000 Seiten 
500 Abbildungen; ſchön gebunden, 


anftatt 57.50 nur $2.50, 
> Neder 


| 


| Roltftändige Geihihhte der Neuen Welt, Ames | 
rifa, von der Entdedfung DiE zur Gegenivart. 


und Prohibitionsgefeges gejchlofjenes Xo- 
| fal mieber eröffnet werde. 


Dürger und Nenceingeivanberte, 


ı die Bürger werden wollen, Tollten Tich mit 


der Geſchichte Amerikas vertraut machen. 


Koelling & Klappenbach 


Chieagos deuntidhe Buchhandlung, 


206: West Randoluh Stri,sse. 


| 
Bu h Temple Theater. 


' Tir. Conr. Eeidemann.—Tel. Euberior 4810. 
Sreitag, den 25. Februar: 


sm weihen Röß’l und 
Als ich wiederfam. 


| Eoniiubend, den 26. Fchr., abends 8:15, Eonns 
tag, den 27. Yebr,, Mat. 2:45 u. abds, 8:15, 
Montag, den 28. Febr, und Dienstag, den 
1. März, abds, 8:15 —Gaitipiel von Willy 
Piedrihd: Wiener Blut. 

Mittivod, den 2, März, zum 25jähr. Bühnen 

| Jubiläum und „cenefis bon Paul Gehring: 

ie ichwebende Jungfrau. 


—W 


| 


Hessenverein von Ch 


Adhtuna! — Die nähite Verfammlung findet 
ftatt am Sonntag, den 27. Febr., 3 Uhr nachm. 
in unſerer neuen Halle, 
Michters Halle). 


| 


Zonntag im Monat. F. Hodes, Rrüf, 
J. Weber, Setr. 


frid 


Großer Masken-Ball 


Feunden und Belannten die traurige Nach- Mutter des verſtorb. Willie Stoile, un Alter 
Die Beerdigung 
findet am Samstag, den 26. Febr. ftatt, um 2| 


| 
| 
i 
j 
| 
I 
I 
| 


' 


| 
| 


2100 Belmont Ave. | Franf Bobiysfes Anhänger gehen 
Berfammlung jeden vierten | 


1 


'D’Brien; in der 24. Ward, zwiſchen 


Leo M. Brieskle und Ald. James 
Dorney; in der 26. Ward, zwiſchen 
Chas. G. Hendrids und John Höl- 
len; und in der 29. Ward, zwiſchen 
J. Kovarick und Michael J. O'Con 
nell. 
Heute mittag wurde mit der Yäh- | 
funa der für die Stabticpreiber- und | 
Stabtichabmeifter = Kandidaten ab-| 
gegebenen Stimmen begonnen. 


—+1— 


Darfwicde eröffnet werden, 


Zum eriten Mal hat Bundesrich- | 
ter Landis heute aeftattet, dab ein 
bon ihm ivegen Webertretung bes 


P} 
z 


\ 


Es be⸗ 
findet ſich Nr. 511 Weſt Madifen 
Str. Früher betrieb G. Weinſtein 
eine Wirtſchaft darin. Heute berich- 
tete der Eigentümer des Gebäudes, 
Chas. Schaffner, der Präſident der 
Manhattan Brewery Co., daß er es 
auf fünf Jahre an einen bekannten 
Speifewirt vermietete, und der Ric: | 
ter erklärte, da; er unter diejen Im: | 
Fänden gegen die Wiedereröffnung 
nicht? einzumenden habe. 


— — ——⸗— - — — 


Side National Bant. 


I 
I 
I 
i 


W 


C. W. Silver, Miteigentümer der 
bekannten Herrenkleiderfirma Ro— 
gers Brothers, Nr. 322 State Str., 
wurde zum Mitglied des Direkto— 
riums der Weſt Side National 
Bank erwählt 


— —ñ— — 
Verbrüderung. 


zu 


Leo M. Brieste über. 


hänger des Stadtratskan 


gen im Leiden wächſt, 


Acht Biedermänner 


—& 

John 
diana MWe., während der Eigentü— 
| Sn der 24. Ward bereitet fich zur- | Mer und mehre 
zeit eine „Verbrüberung“ der An, |Varen. Sie zivan 
dDidaten Leo |pelter mit gezogene 


ſchen Ald. Timothy Hogan und Y.|men. 


— — — 


Die Geburt der Liebe. 


Die Liebe iſt die Mutter der Weis— 
heit, und in dem Grade, wie die Weis— 
heit durch die ſchmerzlichen Erfahrun- 
deſto reiner,! 
deſto größer, mächtiger wird die 
Kraft der Liebe ſein, welche im höch⸗ 
ſten Opferdienſt, in der Selbſthinga— 
fe von allem Guten, wa3 man zu ver=' 
geben hat, ihren praftifchen Ausdrud 
findet. Die Liebe in ihrer höchiten 
Geſtalt ift aber auch die heilenbfte der 
Kräfte, melde das bösartigfte Ge-, 
Ihwür lanafam und allmählid rei: 
niat und zur Heilung führt. In be | 
Liebe ift feine Furcht, dem die wirt- 
liche felbftlofe Liebe treibt die Furcht 
aus, Nur die Furcht vor etwas Une! 
bejtimmten, Unerflärbaren bringt} 
das herbei, mad man nicht wiinicht, 
aber doch heimlich fürchtet. Das be= 
te Heilmittel ift, eine intelligente, 
weitfhauende Erklärung von ber 
Entitehung der Krankheiten zu geben, | 
jomwie da3 Mittel zu finden, melches 
der Heilung des Leidenden dient. 
Frau da Bilz Spricht in einem Vor- 
trag darüber am kommenden Sonn— 
tag, nachmittans 3 Uhr. Berfamm- 
Iunnsort 605 Belmont Avenue, 3. 
Stoff, Ede Broadway. Sedermanı | 
ift herzlich willfommen. 

— —— — 


Bauditenſtreiche. 


überfielen einen 


Wirt und ſeine Gäſte. 

Bonditen betraten ge 
die Spetieirirtihaft don 
Wafefteld, Nr. 1414 Sn- 


Acht 
ſtern 


u 
as. 


re Hunden anivejend 
gen die Ueberrum— 
nt Revrolvern, an 


habe. i 


ſicher ein Laſtauto brauchten. 


nachdem es ſich herausſtellte, daß die wurden. 
Befürworter unter ſich nicht 
ſind. 


Zwei für 


87.00 


Nur ſelten werden ſolch bedeutende Er— 
ſparniſſe geboten an dauerhaften Klei⸗ 
dern für Sinaben von 2 bis 6 Nahren. } 
Sparjame Eltern werden morgen jcha= 
reniveije nad) diefer Abteilung kom— 
men, wie fie es jchon heute getan ha— 
ben. Kommt lieber bei Zeiten. 

Anzüge in Größen für 2 bi3 6 Nahre. Stoffe jind Shep- 
herd Ched3, Serges, Sammet und Cordurohd. Beliebte 
b13 zum Hals zu fnöpfende Norfolt und Junior Moden. 
Uederzicher in Größen 2 bi8 6 Jahre. Bis zum Hal3 zu 
Mnöpfende Moden, mit und ohne Gürtel. Fancy und eitt= 
farbige Cheviots, Corduroys und fogar Sammet. 


{ 


Oberer Subway. 


Dies it die lebte Mode 


— unſeres 


Jehruar - Verkauls, 


Bargains auf jedem Tijch! 
Speziell für Samstag: 
Ein Damenfchuh in fhwar;, 

braun oder verichiede: 

nen anderen Sarben. 

$8.00 Werte, zu nur 
j Rice and 
Hutching 


AN IK 


} . s#OE COMPAN 


522—524 Roril Avenue 4021- 426 Eifton Ave. 


nahe LZarradee Er. nahe Yrving Park DBlvp, 


oo 


oa @®& ( 


J 


8 GE 


Qurner nieder, worauf er die Mord- | 
itwaffe gegen die eigene Brust £ehrte, 


DEUTSCHE REKORDS 
und Piauo-Muſikrollen 


Wir haben das größte Lager Records und Rollen. Preiſe 856 bis $1.50. 


Records. 
Heimat, da giebts ein Wie— 
derfeben. 
h Irene Heimat 
Manbatten Duarteit, 
2095 Das Pienenbaus, 
Gräme Dich nicht. 
Columbia Orceſter 
geſang, Apollo 
E2001 Das Vieülied. 
Ein Lachlied. 
Martin Kempinski, Humoriſt, 
mit Orcheſterhegleſtung. 
e andere Records ſind hier zu 
Muſic Rolls. 
Mein Herz iſt im Hochland. 
IWF 6280%Treue Liche, 


Ad wie its möglich denn 1.00 — — 


WF 
NR: * „;,@ —** 
3Aſnnos Als der Großvater die Großzmutter — 
2 nahm. 1.01 S pr e.d)- 
z - 2, IWF 62090 Ter Turoler ımd fein Aind 
Kommt und jebi | | majcdhinen | 
|1nd biele andere Rollen find bier } 
tr führen 


Die Sillerthaler, 
eil 
ein vollſtändi— 
205 Lager au 
allen Preifen. 


Orcheſterbegl. 
E 


mit Chors 
Sextett 


haben. 


6286 3 


»3 


| Epicler: |, 


1.25 | 
zu baben. | 
um tmieren Stotalog ben deutichen 
3 ımd Mufifrollen, Roftbeitels 
Inmaen beiondere Veadtung acichentt. 

Bar oder 


Solar Music Shop leichte Abzah⸗ 


2025 28. 35. Str. | ungen, 
Phone: Lafayette 494. \ S, 


— 
sun i 


das Neueſte in 
>. 8 Me 
layer Rianos, die | 


in 


NrD2 
Dies 


unseren Laden 
ausgestellt find, 


\ 
N 


Chicago. 


lerfenſters. Die polizeilichen Nach- len, 
forſchungen werden dadurch ſehrer— 
ſchwert, daß es Frau Howard nicht 
möglich iſt, die Nummern der ge— 
ſtohlenen Wertpapiere anzugeben. 
Durch gewaltſames Oeffnen der 
Hintertür verſchafften ſich im Laufe 
der Nacht Einbrecher gewaltſam Ein— 
laß in den Laden des Pelzhändlers 
Philip Savitt, Nr. 3346 Lawrence 
Ave., und ſtahlen Pelzſachen im 
Werte von etwa 33800. Es iſt un. 
begreiflich, wie fie den Diebitabl 
unbemerft ausführen fonnten, da 
fie zur Fortſchaffung ihrer Beute 


wurde bom ſtädtiſchen 
Sonderanwalt Cheſter E. Cleveland 
entworfen und wird demnächſt in 
der Staatslegislatur eingereicht 
werden. Nur dann ſollen dieſe Pen— 
ſionen, die die Summe von 85000 
nicht überſteigen dürfen, ausgezahlt 
werden, wenn der betreffende 
Poliziſt oder Feuerwehrmann im 
ſtädtiſchen Dienſte tötlich verletzt 
oder getötet wird. Bisher konnten 
die Hinterbliebenen der Chicagoer 
Polizei- oder Feuerwehrmitglieder 
keinerlei Schadenerſatz beanſpruchen. 


— — — 


„Jack““ wied geſucht. 


Geſtohlene verſiſche Teppiche in einem 
| Schuppen gefunden. 
Plan einer neuen Filmzenjur wurde In einem Schuppen hinter bem 
fallen gelafien. Haufe Nr. 922 ©. Paulina Straße 
Der Plan verichiedener „Nefor- | entdelte die Polizei _ die perfi« 
mer“, eine neue Filmzenfurbehörde Then Teppide im Werte bon 
zu jchaften, deren Mitglieder je 920,000, die vor einigen Tagen, wre 
*5000 jährli befommen follten, | berichtet, der Dondian Furniture 
wurde nunmehr fallen gelaffen. |Co., 29 ©. Wabafh Uoe., .geftohlen 
Der Eigentümer des 
einig | Schuppena tft Louis Goldftein. Er 
Das Iehte öffentliche DVerhör, |murde verhaftet, Lehauptet aber, den 


Wie Das Horubercer Schieden 


der Wand Anfitellung zu nehmen, 
plünderten dann Die Kaſſe um 
8795 und erleichterten einen der 


John, Fred, Henry Raddatz und 
Frau Auguſta Boedecker. 


EEE 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dab unfere liebe Tante | 
Sriederida Kramer, 
Gattin de3 veritorb. John Kramer, im Mltcr 
von 84 Jahren geitorben ilt. Die Beerdigung 
>iindet ftatt am Samstag, den 26. Fchr., unı 
SM Ubr nadhm., bom XTrauerbaufe, 6553 €o, 
— apiewood Une., nah dem Dalmoods-fsried- 
‚bof. Um ftilles Beileid bitten: 
William Zirlahn, Neffe, 
ba Yirjahn, Nichte, 
titalied der Germania Nebrcca Loge Nr, 45, 
ee De . — Um Säberes Bitte Warbs 
en, 


M. Brieöte, der im April zufammen 
mit dem jetigen Alderman James 
Dorney in die Stihwahl kommen 


veranitaltet vom 


Deutschen Alfleten-Klub Siegftied | 


an Samstag, den 26. frebruar 1921, abends 


| 8 Uhr, in_der Mozart Halle, 1536 Clybourn 
Ave. — Tickets im Vorverlauf 3öc, an der 
ir 


Uber nahm, vom Irauerbhaufe, 3428 N. Roben | 

Zir., nah dem Goncorbia-Sricdhof. Die trau: 

enden Hinterbliebenen: | 
Herman Stoite, Gatte. u 
GCdward, Herman und Walter, Söhne. 


da$ geitern nahmittaa iiber dieje | Schuppen an einen Mann, ben er 
Angelegenheit vom  jtadträtl;chen |nur unter dem Namen „ad! Tenne, 
2 20% sine lhr Kuftizausihus abgehalten wurde, |vermieitt zu Haben. Die Polizer 
wird, und denen des gefchlagenen Kunden um 335 amd feine Uhr. | dete wie das berühmte Sornberger ſucht num biefen „Zad“. 
Kandidaten Frank Vobrgfe dor. Auf der Shakeſpeare Ave. Wache Schießen. Da ER | 
Der Plan ift, Briesfe zum Siege zu |ineldete Frau Ella Howard, dal; in — | Wie die Koronersgeſchworenen 
verhelfen, damit die deutjchefte Da® bon ihr bewohnte Zimmer im Fals im Dienile gerötet.  jfeltltellten, ift rau Sophie ilher, 
Ward der Stadt einen der Jhrigen | Aflociation Gebaude, Nr. 21508, 2 —— welche kürzlich i. ihrer Wohnung 
in den Stadtrat befommt. Menn Storth Ave. Diebe eingedrungen Witwen von Poliziſten und Feuerwehr: Nr. 3200 ©. Wall Str., itarb, dem 
beide Parteien zufammenarbeiten, Ten und Wertpapiere ımd Aftien inuben Yallen Penften erhalten. Pilzbrand erlegen. Sie mar a 
kann nah Angabe der Warbführer |1'- Werte bon 35800 geitohlen hät- Eine Vorlage, die den Sllinoifer Haar-Sortiererin im Armourfhen 
der Erfolg nicht ausbleiben, ten. Die unmillfommenen Befuchrr | Stadtverwaltungen da3 Recht gibt, | Schlahthaus tätig geivefen, — 
—-+1—— 


— verſchaften ſich Einlaß durch das Witwen von Poligziſten und Feuer⸗ 
SLeſet die „Sonntagpoſt·.Einſchlagen einer Scheibe eines Nele ımebrleuten eine Penfion anszugab- |. Xejet die „Sonntngpf®, , 
— ds lee g 2 EEE * EEE TEE Da a nn 


Gattin des verſtorb. John Ferring, entichlafen 
it, Beerdigung am Samstag, um 9:30 borm,, 
bom Irauerheirfe, 1900 N. Nedvale Ave,, nach 
der St, Rhilomenasstirche, von da nah Et. Io 
ſerhs. Bitte keine Blumen. Um fiiiles 
Beileid hitten die trauernden Kinder:; 

Beruhard Ferring, Schweſter Remedia, Schwe 

ſter Lydia und Schweſter Holder. 


Stafie 507. 


! 
| nn — | 
| 
! 
| 


Soziale Turnhalle 


1651 Velmsnt Ave, und Panline Str, 


Todesanzeige. 
Germania Chapter 552, O. E. S. 


Den Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 
Schweſter 


Todesanzeige. 
Freunden und Belonnten die traurige Nach— 


richt, daß 
Jacob Ruby, 


Gatte der verſtorb. Katherine Ruby, am 24. 
Februar geſtorben iſt. Beerdigung am Mon— 
tag. den 28. Febr,. 9 Uhr morgend von 
Komätes Anpelle, 1503 . 51, Etr., mit Nutos 
nah dem Gpergrecen- Friedhof, 


Anna Eonnenihein 


neliorben ift, Die Beerdigung findet itait | 1 Blog meltli bon Lincoln ve, 
am Samstag, den 26. Febr,, um 3:30 madı., | 


— ihr guten — 

von 5. Nlancrd Kapelle, 1253-55 N, Clark | 

ir. Sieh Sraceland, —Qte Mitglieder ind | Luuch N. erfiklaffige Getränke 
erfucht, aablreih zu erideinen, um ber beritor- | forgt fteis Der Gerbergäbater: 

beten Echwelter die Irkte Ehre zu erweifen. Conrad Mueller 


* — — 





6 "hendboft, Chicago, Freitag, den 25. Yebritar. 1921. 
mm PTR Br vr Bene ve 
Vergnügungs - Wegweijer, Verlangt: Fragen and Madden Geihäftsgelenenheiten (örundeigentum und Hänjer Grundeigentum und Hänjer Perſönliches 
ueigen under dieſer Ruvrit & das Vort.) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Veile.) zu verkaufen zu verkaufen Enzetgen unter dieſer Rubrit 18c die Betle.) 
euti&bcs TIbeatce Bulhb Temple, S 


=. $ 
Im Beiben NE“ und „MS id wicder Hausarbeit “Zu verfaufen: Ein gutgehendes unga- (Anzeigen unter dtefer Rubrtt_18e die Belle.) | (inzelnen unter dteler Mubrit 18c die geile.) Adhtung! 
nt “| Berlangt: Köchin für ein eritflajfiges | FÜlhes Kaffechaus und Reftaurant, Bitte) Nordfeite. Nordweſtſeite. It Ener Augenliht in gutem Yuftande? 
vrium — „Mecca“ Sat |Reitanrant anf der MWeitieite, weldye | verzufprehen beim Gigentümer, 1548 | Hu verfaufen: 5 Sim. Brid-Bungalotw, vier | Muß derfaufen: 6 Himmer Bungalow, Wenn nicht, damit verfuht meine Angettropfen, 
.ne. — „Ihe damous Mrs. Fairꝰ. * = 


s z as Eoeg 5 87500: 825 I Seißwafferbeizung; Lot 35 bei 125; große | bergeitellt aus verfhichenen Blumenbiüt en, bi ! ER SE J 
Grau nd. — „Ihe Tavcri auch Tates baden iann; eventuell find | Karrabee Str, Telephon Tivericy 5066. San ai a ri Bimn. A —— — Sboſibäume. 8500. 4 prautiihe Erfolge erätelt haben. Ziele Tropfen iſt jetzt ſehr günſtig. Verſäumen Sie die Gelegenheit nicht und kaufen Sie 
ĩ we wir audy bereit, eine mit etwas Erfah: tn 0.0000 NE gfettrigität, 2 Furnaced: Tile Bad: durchweg | Nelfon Etr., nahe Belmont md Cicero, een Rn ha — — — bevor Sie vielleicht das Doppelte oder noch mehr bezahlen müſſen. 

rung auszubilden. Trieiter = Zu vertauren: Guter Grocery-, Delifatelfen-, | Haribols 30 Hub Lot; mr $0500; $3000 bar. dofrfa | Deriorcne Schir 
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@@tz 
..+ uno —m—„ARumpooc-e 
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one 


Ol Ze 


: 348* “| Ganoy-, Zigarren-, Tabak und Notion-Laden) Muh 4 SI. Frame, 4 Sim. jedes: Concrete | "7; fen: 8 Simmer-Kefidens, cietr, | Speration heilen viele Tropfen felbft die harte * * 
at ide Bilta Note“, 13432 W. Rooſevelt Road. Telephen —— Toeden Kranlheit für 31200, u das | Fımdam.; GrobeB Bafem.; 1. KU, Zuitand; gute eint — 329 Srate dibe., Preis $5000. ee eg —X —* — Machen Sie shre GHeldjendungen jeht! 
"Ide Bride Said 9”, Kedzie 7 49 oder 716. midofr | Doppelte, Kommt, überzeugt Eud, 505 9, | Yinlage: 35000; $2000 bar; Melt wie: Miete. $3000 bar. Sofortige Beliknabme. Echmib, gen „alomen 2 — — 1636 j JE 
„Bien Be, une, Boung‘, _ Verlangt: Mädchen oder Frau für all. | SU — Sohn Haderlein & Sons, 207, Srölng Bart Woulebart ones Ni Draard — Lpıcago, au erdallen, —5 t t! — 
Ara a Dale 3 S Zu berfau Biderei, billig guier Play SBelmont ivenue. Dffen € 8, Be, voirfafon | Sineolir 353 9-27fb,mitrfo = O h 
Ze Syabinas” So zudy”, gemeine — — u muß vi guten Manz m u —— a —— — — S ———— Fu verlaufen: Npinabe neue Vrick Conage, zu in = —— Bi 8 ern na ” 
6. — "She Boat“ zuhauſe ſchlafen. Buſch, Bine | fauft werden, Yıdr.: N 335 Abendpoft. — — oe 
-Central—, Dit ady Srlendz” | Grove Ave, Gde Kornelia, Telephon 


er. — — ur. Graceland 869. 
— „rien Enemie —— — a rennen 
a De = Konzert jeden Derlangt: Erfahrene ſelbſtändige Kö— 
ittag urd Abend. hin für Yundroom; guter Lohn für die 


BELWAGE 


E 
gro 


— ton Ave, $4500; eiwa Dar: Nervöſe oder chroniſch kranke ar * ee ra 
3u berfaufen: 6 Zimmer Cottage, Surnace 6321 Fuller ie as > — re a fc Marahiieen in der alten Hernmat eine rende au 
] ae ——— beisung, elettt, dt: Garage; Preis $ovou; | Ztle Dad cless, Allvarz ‚Dohe ſchreibt für wertvolle Information, Mir. Bereiten Sie Ihren a — in er, no Dollars fönnen de 
Zu derfaufen: m. und Brocero; guter $2000 bar, Reit wie Miete. Aitlic; leere Kol nebenan, £ art Diihoff, 6206 Winthrop Ave. 25ſeblwæ* Oſtern und ſchicken Sie ihnen Geld, Denn mit wenigen Io 3 Ion S 
reiner Vorrat; 30 Zahre etabliert; Teine Agene E Ubrabamfon, ae Bine arofRe Mark erfaufen. 
— ie. _ frfaforr | 1909 Irding Part zIvd, Belt, 126.| Bu verfaufen: 2 lat Srame, 1064 N. Fran- ei = 5 =} ’ — nd Zumme 2 

Bu u berfaufen: Nunmarengeicäft; aut ceta= er * mifrfon | ci$co Pipe, 33600; etwa 1% Bar, Tetenbon | ev. or 
richtige Perion. 318 W, Kinzie Str. _ bliertes, aut zablendes Geſchäft; gut geheiztes 


— 367 Kinderſlippers, Leder Damen-, und Männer— hi h I f N ti 

— Zu verfaufen: _Wargain! Cops 4-gimmer | ildare 360, 2 ——— — — — flippcis zit bedeutend an PBreifen. ' ( ſen ungen per ol un N ( an er ran it 
* nn - 4 BZimmerflat binten; muß wegen Berlafieus | Bridhaus, aute Nahbarlhait; Miiete $1302, Südweftieite 1236 8 \ 

Qleine Aumzeigen. m Terlangt: Gules anſtandiges Maͤdchen DDr der Stadt dverfauit w erden, Zelephon: Lafahetle — 


BARS 
ARE - 
‚vo: 


3 
22 
522 
3, 


: I Factory, Belmont Ave. 20feb*Xt 
Preis — ? a — 
Frau für lei bie Hausarbeit; — Kohn; aus Preis $12,000. Ludwig, 3706 N. Clark Etr, 


0 : Ku verlaufen: Modernes 6-Yimmer Brick. —machten Weberferumgen, amtliche Yes W nac) allen Teilen der Welt und zu den billigiten Tagespreiien, 
tes Heim, 5928 Prairie Sıve., 1. Mor. _felato | gs”. i ntifrion 18,19,20,25,26,27f5 | Bungalow, Kühe ı. Cpeifeatmmtr in Finiſhed 


—— en i giaukigungen, WffidavitsS und Ypplilationen 
Br : Zu verfauten: Confectionerh und Ice Cream | Zu verfaufen: Bargain! Drei 4zimmer | Bafement; clefirifges Licht, Wii verigränfes | für \ Birgerpaptere werden auz2gefertigt von W | fl fi | ) d N ich 
erlangt: Männer and Sinaben Serlangi: E Er Ihe aiswiciiauteem N Rarlor, crite Klaſſe Einrichtung, in feiniter Framehaus, Konlret⸗Fundament; Miete $540, aroßer Feuerplatz, Tile Badezimmer, Brick —— Notar der Abendpoͤſt Co. Jobhn Ameri aui je » at na Den al un ut errel 
(Anzeigen unter dieter Nuorif 2c das Asort.) Fu ı Sarm, — „at | Mach darſchaft gelegen; muß wegen er Fe $4200. Ludwig, Si ". Klarf tr. Jımd Glas Exıhlaiporched, erftcr „Klolie Ste | Biel, 225 8 *x * t Be: 
"Berlenat: Wainters > SÄrbeiter an Br nn VE Mnnes Sl) 2 habe, * ca der Etadı verfaufen, Andreas & Co., 127 N. 8,10,20,25,26,2715 | nace; nabe drei Garlinien, auf er Eüdweits — — , — Fragen Sie bei unſerer deutſchen Abteilung an, die extra für die 
vBoulor wi . 410, i BT ee E < . $ $ 3 : ’ t ie, Ö * 
erlang ainters, gu dei * — — Dearborn Straßze. itf > verfaufen: Modernes lat Drid, drei feite, $8100; Hälfte Bar, NE 30 monailich 33.23. Lang, 1609 Dayton Eir., : Warberfgop. | auemlichkeit unſerer Kunden errichtet iſt. 
Wagen und Auto Trucks. 840 -844 S. terlanat: 5 ns uen für all gemeii cHansart it, Sr verlaufen: Häderei in Gonmih Zomn 4 und dr Simmerilats: Miete 82306: qute einſchließlich Zinſen; fofortige Befißnahme. 
* Lincoin Ave. ; rſaſon (1 0:9 I 
Halited Str. colu Ave 


W afhingten Eir, 


* ir N c 30d3*E ein, d tſchen Abteilung, wird ſich 

2 nl 11009 Einwohnern: möhentlihde Einnahme Serfebrsverb indung, öitlib von Clart Str, Eiarstümer. Tel.: Rrofpect 921. 19fb1tm.E . Herr ! Julius Klei 11, er Leiter unſe rer deutſ 

VVV t: rau für Scheuern und Neinnas | 8350; Arie Dien; Miete $45, mit 7-Jimmce 

Berlangt: Erfahrener Geſchirrwaſcher ger te Mroeit; Lohn 15. Oriental au | lat.” Mdreffiert: Garbner Home Balery, 

von S—6; Somutans von 10-2; $H15 | dm. 1227 set madifen_ __fria | Garbner, 1. __mibofr 

die Bode. 318 W. Kinzie Str. N at: Frau für allgemeines Neinmaden | sauft er Nvominghaus, ehrlihe Behani Webanplung 
Be int — | in Depariment Store, 8 bi 4:30, ehrliche Ro garantiert, 6 bi3 100 Zimmer, Brofit bi3 $6U 
Serlangt: Wehaniiche  Kunitfanto) 'er,, die 0 renzen: anter Loh Loren Miller & Co,, | monatlid Billige „Breife. Teilzahlung. Sprecht 

bin find ibre eigene „MebeNs aus a AN 22 Broadivan, ber, Lange. 704 Nord Dearborn Sitatze. 
rt ıtm.; | e Stellen für die richtigen Man- — — — —— 

— — u =. Ye —R angeftellt anzı Derlangt; Stau, ‚ guted Heim für ältere, au 15de3*E 

aeben. Adr.: D 856° Ab yent oft, frtatı ſtändige rau, leiite Hilfe im Haushalt, Adr a ee 

ne —— — * — — | 11 347 Abend boit. 
"er! anat: Bäcker für allgemeine Arbeit. F ke — ir Dan sarbeit ; * A Geſchäftsteilhaber 

2435334 91 & { via Q 2 ur YAUKX 1 IK 

er Ban —* fictige Arbeit. 3480 9 ae r, 2440 Cortland Etr., ‚nahe Weſtern Ave. Anz —— unter diefer Rubrit 15c die Zeile.) 
»c zolſtere eng . ou) X 


- —— — , a W r 
$22,500, Rome fletnes Property in Taufih. Boritädte. — — rg perfönlich nach Deutichland begeben und noch bejiere Wege für gute und 
Ludwig, 3766 N. Clark Er, 11fb,Irhefoimt) Zu berfaufen: Moderne 10-Yimmer Refidensz, | Geld auf Möbel, Saläre 1. w. J prompte ern für unjere $ — bahnen. 
- Zu verfaufen: — reree —— Lot brehe eingeſdgloſſene Porh, (Anzeigen unter diefer Nubrit 1Rc ni Zeiie.) Mir find am Donnerstag abend von 7 bie D Uhr offen unb am Enmötag den ganyen 
baus, Miete 31416, Preid $11,000, Ludwig, ._.... . Sl, $10, — 10.20.2882 "—Mutuai Security Co. Tag bis 9 Mir abends, 
3706 N. Elart Str. 11fd,frfafonim) N, Glart Str. BERN: licht inforv.) > : 

Bu verlaufen: %Slat $ramte, 5 und 5 Zins Sommerreforts. 140 N. Dearborn Etrabe, Zimmer 606. If Heutige Börjenraten ° 
mer, Dfenheigung, $3700. Ludwig, 3766 N. gır verlaufen: ECommer Refort, 25 Ader, an Geld auf Möbel = Löhne zu gelekl. — 
Clark Er. 11jb-fefalonimt | Spring Xalc, Mihiean, 2 Gebäude, 16 und 2 50 ge cincn Monat Karen zu 1 Dentihe Mark............0s... 1.60 
„Su berlanfen? TMeMiEH. ciägebäube, 28 |> Simmer jöves. mepstn; beiltännio ausae. | Sı7% Tür einen Monat Mrten Cu $a30 Sefterreihiiche Kronen. =... 0.25 
Zimmerflats, mit Cottage binten; an Srchard ftadict; Boot ufto.; 100 Costväume n. Beeren; Unter Etaatsanfliht. — Zelcph. Central 5493, Oeſterreichiſche ronen ie 

Etr,, nabe Sartield; Prei3 $6000; nur $2000 | $>000 bar nötig, ‚oder, auch in Tauſch. J. J. 


doon Ravenswood 3069. blrx 


— — — — fe Be X ) %) 
Zu verlaufen: Bargain, Flaſgebãaude mit Farmländereien. Heiratsgeſuche Tſchecho⸗Slowakiſche Kronen. nl ‚28 


Gottage binten, nabe Concord Blace und Civ: Berfauie oder bertauihe 85 Ylcre8 im Wer: : M se S E r 
bourn Ave., Miete $540; Preis 83100: nur | ford Kon, $ Micbigan, fehuldenfvei, mir Vich, (Anzeigen unter diefer Nubrit 4c da3 Lori. | Bolnijche Marf.. ee 0.0.0 000000 0.16 
die Hälfıe bar. Raul Mueller, 1636 Clybourn Mafchinen und Ernte: gute Gebäude; nehme Der dein ige u m: ' ! Mir fi afiı reit. 
Ave. 2 doitiafon | $500 bar, Veit Yibzahlung, oder 2-5lat Ge-| Heiratsaefuh: Ein gebildeter, lediner Man, h Wir find gern zu alfen Ausfünften be 
Su verfaufen: Vargain, Jitöd, infront- bäude in Zauldh: Preis $10,000. 33 Jahre alt, mit 320 AUder Land, wirnfcht Yes J p es „10° — Pi iff 
Gebäude, ————— u hr: Berfaufe oder bertaufche 160 Ycre3 Adams |Yanntihait eines gebildeten und fvarfamen : W Rredithrieſe, gilfig auf der ganzen Welt. IENE und Shi Iskarfen. 
dampfheizung: _ au Zeminarh Ave: Miete | County, Wis, 60 Mcres firltiviert,_ 109 Acres deutſch-⸗lutheriſchen Nädchens oder jungen £ j 
82340: Preis 811,500: nur $4000 bar. Rail | Weide und Holzland; 5-Yinmer Haus, gute | Witwe don bübfder Eriheinung, Die dus 


‚Be. z — acın. Gerhen Kate Atem DRIS, _feia will fi an einen Heinen &efchäft, Tabat, 

Serl langt: Mar um am PIIDER MN | Y — s Kandy u. deraleishen, beteiligen oder auf Ab— 
Sloor im Reitaurant auszuhelfen. 3659 Mums) Verlang .- tejährige Frau für Sausar- zahlung laufen. Adr.: M 348 Ybendpoit. 
—X Mbenute. fr — * AT Sf e einer Frau,die einen Schlag friafon 
— — * —aufall erlitten hat: gutee u O — 

Verlangt: Maſchinenarbeiier und Schreiner. eet, er gufcs Heim, guicr Ko | kam dom 39 Nabren wünicht fidy mit einis 
2101 R, Dallen pe. A j . — — — ern ct bundert Dollars an SHübnerfarm a1 bes 
"Eerlanat: Nüde ur Meit Inra fanchWädes ‚Ber t: Madgen oder raı r v allgen ii teiligen. M, Schimnacer, c. vo, Janitor, 4900 
rei und Vaſtry. 610 Lincoln ‚2a en ann TE) EIN cn ort fein; Mile Sheridan Road, irfaf on 
Ind, — ſſalon Iha ne — Rinne mich mit $1000 umd Zeit an guten, 
"erlangt: Eriter stlaffe „all around“ deu — — — — beichendem Unternebmen aut betei ligen: chemi— 
ſcher Bnicher; muß Union Mann fein aute, sangi. Tine In wog, Nurse | jedrande bevorzugt, Ndr.: D 100 NAbendpoit, 
itetige Eiclle für die ridtige Ferfon, vo ee vr 0 8a midoft 
3034 Wentivorth Ave. - 


aber feine Anzeige unter ein: einem ı Dollar) 


— 
* J 
* 210* J J 
:ier, 1636 Glvbonrn Ade bofrfalon Etallung, $6000; SHpypotbef $1200. Zaujhe für | yarmleben liebt und ein frhönes Heim wänf (dt, - an i 
— "fat Wridaebände ai Selhäftsgebäude mit Xaden und 1 oder 2] 3Wweds baldiger Heirat. Paar Zaufend TDol: | —* — —— 
BR. beriet e&l Per er. 6 vr. e, AN | Syopmungen; babe Bar zum Zuzablen. lars Vermögen erwiinicht, Grnftgemeinte Ant Wen en RE 
— m ——— Verlaufe öder vertauſche 160 Aecres Marxa— werten, wenn möalih mit Rho tograpbie, arıR — 
- —— — Serienat: hen yür beit: 5 — Een Hlat; alles modern; Zambibeizung; Preis nur thon County, 22. 120 Meres gepflügt, Reft | die Adrefie: 3 S21 Abendpoit, Du —— 
— — und Lohn. 3810. Kamndale Abe, — Finanzielles 511,500, Paul 27 | — — Ua 
Sucht Br N ten 1.2.8 “ —" poir | Bbone: rvina_ 2324. frfafonte | (Anzeigen unter diefer Nubrit_18e die Yeile.) 


rfaſon * 
P 630 Abbo 9 5 PR) 
. Paul Mueller, 1656 a in Weide; gute Ernte; 10-Zimmer Bridhaus, a Kyi 


— ”- J 9») 
— ——2 >| 206 8 Ehiller & Eo., 4755 N. Weftern Ave, Phone: i Sija*t Ungariſche Kronen. . . . . . . . . . . . .. ..O.22 
Hauted Siraße Ya Serlangt: Frau zum Wale umd vü— "Ein Mann mit mebreren hundert Vollars — naheniusdend ' I g ſche 

© r 


— —2— 


— — — — — Nene Stallungen, Silo, 4 Pferde, 20 Kühe, 6 — I nz J a \ — 
= ba Verlangt: Eine erfler r Aal reihen» | Gritfiaijige Sppoibefen ins — Son |, Zu verlaufen: sseine 8 Dimmer: Refidenz auf | yiinder, 1 Bulle, 17 Schweine, 100 Wühner; Fachmänniſche Arbeiten ar et Mitglied der Federal Reſerve Bank 
— : Ei in < er} \ 7 is erfio nödin in eim tenen feiner $1000, Si 0, S2000, $2500 83500, SI000, ber ——— alles — —— —— — alle moderne Maſchinerie: Preis 85 (Anzetgen unter diefer Nubrit_1Sc die Zeile.) | we 60 

bine; guter Yı a Tr a er - 125 ne En un Sarane; Preis mur 87000. Paul Miueller, | Sppotbef S6UV0. Febme $10,000 Par, Neit auf| sr en —— A — (2, $ 90,000 Bank. 
SR, — —— 1630 Upbouru Ave.· do—fon | Aozablung, oder tausche fie 3- Stat Gebäude. 5. Shmibt, Painter und Decorator, ift von A Be Eine ’ m 

Bed 


2 2030 *i. Clark Str. nah 1544 Diverleh ‘Barl» 
Sausarbeit: auttco Scatteld & Ftider, Su_verfaufen: Sivci lat Frame auf Brid, Zongeln & Co., 2572 Xincoln Ave, nd u 15 


. anı x Bor en | way umgezogen. Xel. Graceland 4520. — Pat ih A Aifze En 
eren n 4 — x 9 $ f — “ : * ! 
5366 N. Klarf se | Heim und Lob, 3855 N, Yamndale denne, 8198 Wilmaufce Ave, Ede Belmont. mit * Cottage, Miete $66, Preis von. — ſtlaſon Painting“ Vaperhanging und alle vottomimen⸗- — ee ı AS an venus. 
33 6 A N art en ö = "I yal Itbine r dia »7 414: ’ & Talleh u Vive. 1. lat — do via — — Eountag, , den 97 Se ebruar — — * = * 
Verlangt RErnue R Bager m AAles; ?* ne r > — — — re 


- - “ie den Prbeiten werden jegt gut und von aus⸗ 
I a h * ne cn Ju berleiben: Frivatacl d auf crite Sppotbef. | „ SU verfaufen: Vargain, nabe Elvbourn, und — 10 Uhr morgens md 6 Ubr abends 
ver Woche und Board, Cha?, Maldin, 32 gsch | nal. ade Nur allge rer ! eilt et. 


6 Haliico, 3 Kat Brid» md Rramegebäude; | we ıh in meiner Wobnung 2247 ‚zurlung — — — Telephon: Yards 7020 
.clevbor vol ( rede RuTı« _o . (> 1 t Ey C v 6 2% ihr fo — ln u | S — * 4 — 
En en een oT deuten | zuicte 5024; PBreig nur $4000; 31200 bar nö» Sir. zu Aprechen fein für Jeden, der ſich eine als de: Kae — = ee Dfftce- Stunden: 9 — 8 4:30 nachm. — Donnerstags von 7 bis 
—* au geticht: 100,0 0 ) a Nat u des tia: Reit nad Belieben, Baul Mueller, önere und ſorgenfreie Zutunft ſichern will. di 19 rail, = no t nn an u. 9 abends, möte bon MN big 9 abende 
Geld, für bar. Adr.: © 920 Anendpoit. dir | 11a“ Eihhowen Avenue, do—fon | IH ade fhon Hunderten au Wohlftand umd| IE7U Cody Cı Telepbon: a nnife tion® | u 
Bu verfauien: Srite Hypothefen au 6 Nros. Ju verlaufen: 4-Simmer Gottage mit Nad,| Unatnängiafeit verholfen und fann e3 vielleichh — — * 2 en : : 
auf bebautes Chicagsa Griumdeigentum in — Plumbing, mahe el: mont an; und auch jür Eie tun, falls Sic Farmwirtſchaft be⸗ Yainting, aperhanging, 3, Calcimmmmg eic. Agenten für obige Bank find: 
un — — — Summen don $500 big _$3000. drei Eariinien; num 826500, $200 Anzablung. ı treiben wollen. Unfere große deutine Koionie | der Nenteralt oder beim Zag; exira_ billig. 
Serlangt: Gut asia ange Sirheir ı Verlangt: spälterin, mirleren Alters, | Ricdard N. Koch, 25 N. Dearborn Etr., 7. Bl ; 
> Guler zayiieldcl, ictigace Arbe 


2. Bl lc ! 386 N, Clarl_Etr. Söforz | E bertq ‚an der Golffütte von Alabama ift| Phone: Aitdare_ 1281,  I4iafrfafozmt =. W..EAIREHIS & CO. 
da& aanze Dabr, 250 'ortb Ave, midoirfa } \ vor: mub d utſch — lönnen; ans! Ubends: 1572 N. Sal itch Eir., Ede Nor! H Ave. _ IN _: — ihrer Art. W rl i 


S 
- - — einzig in ibrer Art, Wunderbarcs im, guter |" PBaintiı Baperbanging, ec ina wird FJ af . “ a 2 

ba& ganze Nabr, : | nenchmes Heim. »rieflic . 197 Mbendpoit, 16fep*F 3114 Soulhport Ave. nabe Barry, ee er erbarcs Kuima, guter) Bainting, Baperbanging, Zecorating wid Y 3166 Lincoln Ave. 3. Floor, Zimmer Nr. 324 und 325. 
erlangt: 9 Ion ier ſtetige Arbeit. Nachzu⸗ * 

8 

| 

1a 

“| 

| 

| 


75 38. IM 
ofrfat IR 


Berlangt: Ein 
mub gu mis W 
den Monat, „red 


s bi 
2 
Sa 


— — 


)e, Drdi Loga: 


a fteinfreier Boden, aus — 82* gut und billig ausgeführt, Bar oder Abzah— 
— F J — EEE _midofr — ai ne. 4 Flats a 800, mır $5150. netes Trinlwaſſer, teiglicher Regenfall Seine | Jums Arbeit garantiert, "Phone: Lincoln 70800. J.wohin ſich unſere Kunden von der Nord- und Weſtſeite wenden mögen. 
me DE. — ur ft: Mädchen oder rau für allac- nn nn | Schlerute tm den 17 Jahren, feit die Kolonte alone BE Dieje Agentur it auch Sonntags von 10 bis 12 Uhr geöffnet 
Quinoig, nidı EL : . Möbel, Hausgeräte tt. iR w. — —— gear 3 ‚Simmer * t.. bampigeb., rent. 2. — ſind Br .- eriie | Rainting, Bapering, Calcimining; vefte Y Agentur it auchS 98 vo ’» Dig 12 )t georriel, 
N nzeigen unte r dieter Au brit 18e die etie.) Miete 850, Oltobe ui cafe. Kahaufragen Conn- | Ernte wird bald cuwar et, Alles blüht und]; 2 9 828 S ir᷑tli g 
—— nn —— — — a. tan abend 7. 849 CHI Mlde. riahiivood 2. |grünt bei uns. Picht biel Gelb notwendig, zum | Deit; jegt billig. Zei. Monticello 8421, Schriftlihe Orders werden beftens ausgeführt. 


_ en on u Y“lbDd,, Saltforsia Ylvı _mipott 
Verlangt: Männer nud Frauen. Serlangt: Gute a hin für feine deftan- 


; n —1X —W 1; < en — nachm ags; en an; 
% rtar * art > SR x 
(Anzeigen unter Pic rl =c das ort.) | nepen, Mör.: O 9 Abendi of. _mibolt 


- Ken Ci 24fb1wã 
— Beh z * 
male d“, zum dalben reites Bx12 Mällton| _Berfaufe Zjlöd, sramegbäude, Store mit 3 Anfang, Befucen Cie mich aut näciten Sonne 


* 22 7 B a © f plaiterar( beit und Reparaturen beitens ans 
scivet Hua $20, 712 Arminfter Nug $25, | Dimmer, und 6 Zimmer lat oben; eleftriiches tag. 2247 Yurlüng — liegt zwiſchen Lincoln : 
— 


— 


e A Ave Wenue Lin £ 24f 
( 19 Arırlcs Aug $15, 8.3%X10.8 Blue Ag | Licht und Vad; gute Geihäftsgegend an Lin— Ade, md Halitcd ir. nabe Velden Adern netübrt. _Ielepbon Lincoln nn foTmt 


ileis \ 0. 11.3%12 nabtlofer Yrufe |coln Ave; Preis $8000. Anzahlung $3000, |EMrt von Lind! en * mi—fon Tapezieren vollitändia. Deforieren, 
Iels Nug $: ‚ 9x12 Srend Milton $75.|% Cudmia Soeber, 2044 Lincoln Menue. | Ierfaufe oder vertaufe: 8 E 5 
4. 


Bnderbcet- Arbeiter | 
für alle Zuder Geſellſchaften verbun⸗ 


ans Wigr. Ihe Art Decorating Co.. 2250 .N, Lit 
: —— * Wilton 850. KRommt, ſtühzeitig für die bei 3: Ira ebüude; V 9: $ fließenden Waller durch das“ Land, 3 Meilen | m So 
v it der Gaitern Bert Ensar Ma Verlangt: Deurihes Mädchen | allgeme; te | Yuswabt, = hadifon Gar et 2 Kart on. merflals; Sramenegäude; wiieie "800; Preis zur deutihen Stadt, Kiche und Hochjgule; | ein ve. Sei. Diverfen ss ecimie | 
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— — tr. — — 5* —- ! Seminard, 2 Srantenebäude, 4 Flats, Miete mia | "Sfenteiie und a Safferftonis ie _alle Delen. | Deng 38 s13 ver 1000 Str. 
wünfcht Irbeit ınd Haus oder priva! < au verlaufen! Tlaver Piano, Rug3, Gas: T - — a Karlsbad 48. .513 per 1000 Kr. 
A ee) und Telepho 4 idwig, 3031 Nord — — — — — — 0 * —A Verlaufe billig,7 Zimmer mil Baſement, und Avenue. 4 
snt 505 1*p1 md eier »irs, 2. Kun vig, SUSL Mord; "gez fen el gant n $300 Größe Concert font : : > 
Belmont 5951. b wine de —* Taufe caanten $ zöß Fuß Alleh Edslot, nur $5,750 . 162 9 fi * J Zirkular mit genauer Beſchrei⸗ 
miete bes möt E = Sub 5* ti 3,700, im € & \ . — 
— In. - ou bermicien: Yropes möbliertes —— er u | Waba p_Ade., MMer 404. 2ofeblwe 1014 Altgeld, nabe Sheffield. Cebt Aaentert. Kimball MAde., F Flat. frfa Aerzt iches er | a — — 
Verlangt: Frauen und Mädgen ——— SEANIEL, ON 62 — 50 $ 3 5 rein ie Betle.) | ; 
(Anzetacn unter dic fer ud: it 2c das ort.) } — —— beyaar, ’ Iigeld Etr., 205 Madiſo J Straße 2afbim * R s 
7 Dampfheizung; modern; Vreis $11,» chroniſche Leiden 2000 Weit North Ylve,, nabe av U)or un —* IR * Geldſendungspreiſe F 
Ap., Schönes modernes Aubensimmer. frlato | guapben, mit bielen Necords. 2515 Nudiang | eland R097, mdoiria zu kanfen geſucht Arthvaufce Abe, Eprehttunden" 3 bis 5. (RI : I per SBoit u. Nabel unter Garantie 
Berlangt: Erfahrene Hand Finiſhers eeae— 9 - | Yivenu — 2ufebim? ale View 3 rit 186 Die Beile. » „Conntagpoft“. Oder | ei | Deutichland .2.0..9160.00 
an Sweater Coats. New Art Knitting Hähte rn 4077. | $85.00 fau In eın qutes lipriadg Wan für | Pridachöude, 6, md 7 Munmer; Dampf | en umen Aubrit 18c die 
Co. 1256 Clybourn Ave, do ſa — ——— —— * Unfänger. Groß. 5081, Brvadirand. 17d3*& | beizuma: gegenwärtiges Einkommen 82300; 
erlangt: Frau oder Mädden für | ar vı ern oder Same mit Gchrand | — MER 
s den RMüch enn gewünſcht. > Dafin SEtr. , 5 
Aundiroom von 9 Uhr morgens bie 1). * En 5 Dafın Hunde, Vögel n. f. w, 





— — “Zu u verfaufen oder bertaniden: 15 “icres | . 
kaufen einfchlichtit Y Mollen md Banl (bit nroße Garage. ©. Tette, 4220 Belgrad 538. .$29 per 1000 Tin 
— — m gute Farm, —* 500. Muenzer & Co., einzeraen umer diefer Kırbrif 18c die Zetle.) ee | TB u Yu „tl 
— -| „u bermieten: ıS dantpigcheistes Jim | 3. Floor, frfafon | _erlaure Wargatır, Norpieite! Ede Kill md 155 N. Clark eire z —— |< En —— — — 
ð ter fe Yutorepair » Mann ı ner, mit Moit, : rchar — friafo | | erichiedeneä. £ ar 
Seluht: Criter 8 aiı it orepait Mt | ek, mie 0 * An nn F Taufen: Tlaner | —F $1000; Kreis nur $7500, Seht Agenten. Verſchiedenes. Oefen nidelplaitiern. Rargous. oo7 Viautee F Gur die — — —— —— 
Shneihr 849 N » Em Telenhon Seri ete 0b immer, teltr, Nicht! Kange,. 1912 Tab 5 b udapeit 65 $3.50 $ 
a Su derlanfen: 7-immer Dauf, Drid Wafe: | mon umer Saus in Steger, NL. oder beriaufae | — Tageznenigleiten 2 * ee 
ı Nacine nue. BE |enmarerben, mit vielen Platten, 143 Nord | ment. 52 : ” | für 2-5 Zimmer Flats in Chicago 1628 \ r 
7 * — — — — — — —— — — 2 e i 
zen | 850 faulen $200 Size Pictrofa, mit vielen Afoiwe — | (Anzeigen unter diefer „tubrit 1Be_d & | BR zugeſandt. 
— —— ———— — — — — — * | He t e bi 
Ran er iR - — EST Some ann 5 Su verlaufen: I Rlat Tridgeon: ide. 6 und 7 Grundeigentnin und Hünier Tr. med, Heihhardı, demticher —— für 
Yaden and Fabriken Ju vermieten: 1701 Nord Sat Ave, 3.| „Seo faulen ciene A ee 
2 T Eunmtays.) Leion Lie meine Ungeige tu der | 
— n verſam ı: Wioderne& Late Tiew 3 Flat | IMnactaen mer oteler ti‘ ———— —* 
vermietet belle 3, g Frontz immer a ee a ee 
— 8 vivo dofria | (vr ! b 18 3 
Uhr nachmittags; Feine Sunutagarbeit: = tan Senne Feen re = 1 ——— ud 


*88 die Woche. 318 W. Kinzie Str. ledhon und Gieftrisität, 1312 Varrh Are. — | ertaufe eiie deutfche Roligeibunde, Rum | 7 


wt| Zu faufen * —— 1 3006 ®. Madifon Eir. Et.: 1—7 Uhr. dir | Jeine Fahrten am 27. Jebruar wie- | Ungarn .............. 20.00 
* Zu Taufen geſucht: Zimme rid- RETTEN | nern nennen | dr en 1 iM Kolen 16.00 

fa 2 inidoirfa | Menate alt. männlich. beiter Stamıms | ı verlaufen: $300 bar jauft © zur. tur. Cottage, To, © 22 oder Nordweit, am ik a | Ti der aufnchmen. 1 . *24 
Terianat: Erfahrenes wädden für Vagere inıdolr] ım. Jert 1, 1001 Diverien Rarfivan, Phone: | Po Stall, Hibnerhäufer, Obfitbäume, Lot 50 | fein. $3500 bar. 9, Zupvaı, 41? Eenier Str. Peichenbeitatter | | 
3603 z Fullerton Abe 


er nd * chuli 197 anni F 5 Abe 8 
bei 125. 2629 Herndon, nahe Wrightwoo ze faf yulluperintendent &, &. süiber iR N erfanfen at W 
Serlanat: Lebrmüpdwen tür eri: init » | — * — — | num 83750; fein für "große Bon ru oo, I Sefucht auf monallihe Zablrngen: su ve (Minzetaen unter diefer Rubrit 18c die Vetle.) von —* land —* 3 EUER — ——— u 
et * Sr gält. "ach;ufragen: Avon 705, | Zu mieten ach icht en: Kanarienvögel, Männchen und | $500 bar fauft 4 ‚lat frame. 1322 Cleveland | aller Art. 189 N, Clart ir, Zimmer S1n.| eitern Casfet and Umdertafina Co., Wichte |. —— — ro Cıiffsfarten auf allen Lini 
J ie fefafon | aan Bivd u. Kandelpd Etr. Tel, Central 308 dent L. A. Mahrung von Moline n Linien. 
| 


ee inner Side ds (Sn gen unte r dic er c_ die get |] Weib J Greenview Mve., FI. Tele Ave; Reit 83750, Leite Ab zahl. Eigentümer. 
ige sm 


nee — ee nn hon: Bellington 1214, — Simmer 307 Weftminfter, Bldg,, * — . —.3B. dolumente beſorgt. — Erbſchaften. — 
H re ziihar ie | —* * N et er —S zu ver anien: 3 Nolfer 8 \eibiben. — 175% Monr se md Dearborn. St fbimwi — ——— — | und Schul ldirektor John W. Caſtr o | N Ale Pahangelegenheiten erledigt. 
Herſtellung von ter am ri 1; > Au: 1. 2hG zu einem TI lat, mid. | „U DerIal . 100 W * au \ — BEIM NENNE, z j u 2 = 
* Einnden; vhn. e — | vi ı od unmobliert, verhilft. Abdr.: SO 8 i Kcwport Vive, Ich Lale Pico 203. | Für fofort igen Werlauf oder au ve a * Kleider Briefkaſten. von Eaſt Mo line iver den der bevor: Alle Breife freibleibend 
ben. Monard) Zeztile Co., 725 3, Maditon , Nbendyoit, do— fon | übergebt Euer Grundeigentum | (Singetaen unter diefer Nubrtt 1Sc die Bette.) 
Straße. MAMebtwy? an — — *— ee Se 


; 1 nn jtehenden Verſammlung der Natio- J verſtanden. 
East: Yaben- | ii he mieten. Ymcl Weit: mer MD Si berfaufen: staı — ————— ver Dutzend John Heim, Nene Frü hiahr nat Educational Aſſociation in | 2 Aniragen über alle Geld» nnd 
| 


PndrE | für Männ 9 8095| GSortſetzung von der 4. Seite.) duce 

—— bie dofrlafon | —ñu —— — — = * junge Männer — $25 | ———— — — | Ytlantie City, N. J., beiwohnen. 

0 i EUER nicht. Sofort be sieht ar. mm nn nn nn mem mn — vi sad —— a 0.1067 fen — 535. Oarantiert ganzwol: Frau 9. N. — € aerır Wir Ionen_ „arten 
VBerlangt: Erfahrene Hand -Simifbers ‚an, Zeiendon Rabenzivc m __beirla | * BED BR ene Anzüge und Ueberzieher. „| mödten, Ihre Frage, wie diel Miete Cie für — — 

Shaler ne S homes > &. Bilfon G o. Anftändige u ic, Ermwadiene, fucht boit Pferde und Wagen | wurling Sir. Nachzufragen 3. vr. jrebtunig | wollene Sinaben- Anzüge 5 50. Zn Nöre Bänfsimmertsohnung. — — Weil er Brotpreis herabfetzte? 

2073 Powoell Ave Dort 1. April voer Ei '; inmer Flat imi (!Inzeıaen u te "ubrif 18c die te.) I een - e onnen wir hnen beim beiten Ystllen mic) Se esse Sr 

at Shädwen über 16, um das Jem: | Ater Nawoarinai, Dienbeigung, Ga *, Bad. u u MB R —— Jot Nordſeue Vrundetachtum EL der ner Hoſen 83.50. Hemden Ic. Auf | beantworten.“ Erfunden Zie fich bei Ihren — 

ftitping zu erlernen und Kımden zu — * —— u we, an Bla er, 1803 Eid). Ben vergauft a er Junge tar Ss, saufcht, 1-" U. Torpe, 820 Nocth „2ive. | Kredit. Eine Kleine Anzahlung, Reſt Be oder einen mit > een | Nbermal3 der Verſuch ger nacht, —— Als 

The Kelley anor Shop, 3951 Broadwan., rn 1 <ir., Ede 16, 0. SU. mile | an abe Halb. Br — — — — J * wöchentlich. Den J —— — Ir. | min Chaiterb Bäderei su zerflären 

idofr ms ger, ſietige int ec =, ers IT, Verlaufe 2 i or Krid, ? 65 , F ˖ 8. æ 1 ( . ‘ . 

"Krrlangi: Naperin; \telige Arbeit — —J les 25, 1 a, möt Rune — be — — an ————— € Er. Smmer Brig. Feeis 86500, HN ar n's, notariellen Unteribrift, berechnet * ſchwei⸗ m abend in den Badraum geſchleudert 
Verlaugt: Nabe sur 8 a > | asitive oder deutlichen a a A J RE mt 9%. Glarl Str, L = serifde Konfulat den Petrag bon $4 | es 

—— date | Site oder de — un möglich als Automobile n, f. w. a re} 1yfchimt) - Etr., nabe Lafe Str. |5 en De Zum brittenmal innerhalb ein 


— wurde, waren Shachter und ſein 
Hausarbeit Weftfeite, Oiferien ‘mit Preis m ANinzetgen unter diefer \ brit_18c Me Belle.) $3000 laufen 3ftödiges Artic Vrid mit | Steht? Be en | 
| Weftfeite, Diferten ‘mi reis | wide 


ee — ie ER a. —ES Zhler Einfommenfteuer eine angemct-| Monats wurde geftern abend eine | Arbeiter M — Learen allein dort 
Verlanat: Mädchen oder iunge Frau für all | der Adr.: O 85 Abendpoſt. ———— — — 38 Sell, | Garan.ıerte Kleiderwerte fene Summe für ®erpflenung und Wohnung | g 


emeine Hausarbeit; gutes Heim pme: | Wann, 45 Tut beiheibenze zuzei Vargain: 7 Paſſenger Paige Fred Rüediei bc Rorth ghe— Fertige Anzüge. und Ueherzieber für Män,| tt Anrehnung bringen, unferer Anſicht nach Bombe in Benjamin Schadters | amwvejend. Der Attentäter hatte ver- 
r O sarbeit; ules eim. Phone: „ar ) ich bei cites i ⸗ 


ı 1 211 0 ‘ r £ 1 & 9 X ‘ 

direil 3801 Ira | Schlaf; immer tordfeite, Mor. > >, anacı —— — auen: Au, perfettem Zuſtand: 2 gute — — — Aeblnæe ner und junge Männer 5315 und aufw. Höch⸗ einen Betrag von etwa 815 die Woche. Falls Bäckerei, 1442 Nord — ſucht, die Bombe durch das Fenſter 
ei __ —— Pe — bdpoit. | Neifen, 2732 seit 22, tr, 2, Ylat, Phone: Nordweitieite. feine, nicht abgebolte, nah Anak aemasıte Yun | die Beamten Cie in die Nlalfe der nicht dau— 

erlangt: Zuberli Mige — ı für t Wafcben | Kottage zu mieten aelucht; Preis angeben, | Nocdwellf 761. 283feb twe 


fen. J * Bom= über der Hintertü die Bäck u 
—— Regwell — — 3 > 3 __ |züge und Ucherzieber, $25 ı RL „j cımd bier anjäfligen Ausländer einreihen, ba | Üvene, geworfen. jeder ber Y) ur in die Bäcderet 3 
und Vügeln, M. For, 4042 Addiſon Str. Adr.: 5 819 Mbendpoft, ‚u berfanfen: Fünf Fafla agier Raine, mit Yu verkaufen: Vom Eigentiimer ı A 


e An— ben Sie für die Jabre 1918 und 1919 die 
— Ita | che bünih möbliertes arohes Hmm | Winter Top: in gutem Suftand, LelephoneVodernes Atoögiges Brighaus, elett. Licht, — Anzüge umo Ucberzicher, $8.50 und A on benwürfe folgte einer von Schachter | werfen, der Wurf gelang -inbelfen 
n, das ı ge u — 770 — 6i8 Ion, und zwar adt Rrosent, für das Jabr| porgenommenen SHerabfegung be2| wicht, die Bombe platte vor der Tür 


> bs | 
- n n — Offen abends bis 8 uͤhr. Samsta ESteuer auf Ihr volles Einlommen azu bga 

»erlangt: stindermädden, das ‚m n der & er Sul: nabe Lincoln Barl, eleftr, Yicht, Früßi tüd, für | Telmont_ T7OT. _ a a a Eemupfbelaung: ee 's8500: Be — 1920 aber find 51000, fteuerfrei, 

en 7 inder Erfahrung bat; Te Be Bern EN Seesen, — * + a u — yo Touring Gar, Site Benuemlicfeitei. 04 N. Kedvale Ave. 2. & Gordon, 1415 ©, Halfted — 20 aber ſin Brotpreiſes um einen Cent den Laib und hatte glücklicherweiſe nicht die 
ncoln 515. ac 3 voorebumg amd adreiliertz  Urthur) für bar..1625 Sarrabce Er. rfa | Yıpt. "Phone: Albany 7370 ' | 
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ee ns | „ Serlangt: 4 oder 5-Simmerflat, Nord ober Kaufs d Verkauf bot fornia be., nabe Armitage, 2ftöd. Frame an) 42: ein blaucs Wollelleid, Größe 40; auh| ., An, oiDe Gebübren find aeehlihd) Shachter erklärte, daß zurzeit D der | Feniter der Büderei, toie auch in dem 

abends, in wWiener Reſtaurant. N. Asclle Nordiweftfeite, mit oder obne ‚Heiaung. %. E,, uf : un erkau sange ote Konfret-Piers, Kaden und drei 4e „Simmerflats, blauer Frübjahrsmantel, Größe 40, M, Beilt, nicht feitaclent. Jeder Amwalt Tann dafür be- c urn ‚ — 
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Werlangt: Zuperläffige e Frau zum | pugen 


vr ke ee En 2.1492 &inbonen “inc, | = 39 su — - Moden gen 
arbeit in Büderei. 4409 Fullerton Ave, Srwachiene; emaih Turtahend: N 7 ERROR NEN  doitiafon 3 2. Mfbianp Moor Neifefachen prompt erledigt. 


die Dynamitbombe gefterit 


21fbIwæ 
ö — — — — — — 
waſchen, von 3 Uhr nachmittaas bis 8 Uhr "Sterlana 5, mmori 
AUF 
binten Flat und Garage, Dampfbeizung, Miete , Karl eh. — Niemand bat ein Necht, Ahr 


_'rlaton | Sofort billig zu verfaufen: Ein Comer, 19/$80 den Womat, Preis nr $5500; Adzabl. Bade iſte einigung i mit | mert, i 
a bügeln, ci: m Tag jede Woche. 202 3u mieten acluct: Ton einem alleiniteben- | Fuß lang, 37 Boll bad; Front Plate Glas: | John C. Eagers en 1931 DR te — ——— ee Ba se: und — —— rver > q ihm und ein naber Holzſchuppen 
Chefiteld Mve., 1 1. Kat. den Mann, eine 2 oder 3 ——— ein Wall Cafe mit Shelving, untere Ceite Dachdecker und Ale puer nei „S zofe —— tgl > * Bu —* aula: — et wi 
(Anzeigen unter Dieter Nubrif 1Xe' die Betle,) 8 & : 


a in „at friaion 
M or — öb ſte E b . 4 . 
a Ranch Hua Beh oe Sal. | Armen ben 0 ac Cr SO Bei Wette, Sale — tum nor usfaheung det Basen 
Be Sec 1, BDariment ©. ____bofria | u mieten gefuht; Tapeıı, paflend Arzweig- | 1e11de$ Cihenbolz. " 2632 N, Yalfted Etrabe, ; : nt; ale Sad allen ala lat. 80% Huts a RR ———— | an el Er habe die Drohung umbericjich- | wurfs zwei Männer in verbädti 
Berlangt; eg al für Manı mit & geſchäſt einer Some Büderei, neben MeatMar- | Art Store, 0 nei Launtbrh im "FR000. reis 810.500 Bun Elan alie ‚il ee na Wem Cie eiratet. find, fonn et h h ſich N in chti ge& dr 
N > 5 83418 0 \ 


: . 5 
Kane. Biodariisoe se [ELB. I dur, 2i40 Gerklanı Cie, nahe ai | Mas: von a a Kohme den all beider #15 J — mit der angedeuteten —* —* Nähe der Väderei her« 
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JAM, Nr. 10 sis, 89c 


Büchſe, 

Die reichen, ſchweren, reine Frucht und Rohrzucker-Jams, Auswahl von 
Aprikoſen, Brombeer, Himbeer, Pfirſich, Ananas, Pflaumen. Speziell für mor⸗ 
gen auf dem Elften Floor (keine abgeliefert), No. 10 Größe Vüchſe, 89r. 
— — — —— — —— — — — — — 


16 Prices Our are 
STATE MADISON as» DEARBORN ST$ 


Mehr 60 erten Sojen Männer-Anzüge zu 
32.50 bedentet wiederum grofen Andrang 


ter Floor, Dearbern Etr.) 
Denn Fein Mann, der nächjtens einen neuen Anzug braucht, wird eine fo große 
Eriparnis an Kleidern überjeben wollen, Auf da3 forgfältigite gejchneidert — 
die Ertra Hojen Anzüge jind jowiejo fehr beliebt, denn das erira Paar Hofen 
bedestet, dai; Fhr den Anzug ziveimal jo Iange twie gewöhnlich tragen Fönnt, 


Aus reimmwollenen blauen Serges und einfarbigen 


grauen, braunen und grünen unfiniihed Twill Fla- 


nellen, die Durch Das Tragen 
nicht nlänzend werden; in für 
das ganze Jahr pailenden 
Gewichten. — 


— 


J Doppel- und einfachbrüſtig, zwei—⸗ 
und dreiknöpfige Modelle, halb u. 
ganz gefüttert, piped Nähte, hand— 
geſchneiderte Moden für Männer 
und junge Männer; Größen 3 
bis 44; für korpulent. lang, kurz 
und regulär Gebaute. Jeder Anzug 
iſt ſorgfältig geſchneidert und paßt 
und trägt ſich höchſt zufriedenſtel⸗ 
lend. Anzüge, die Ihr niicht unter 
560.00 markiert erwarien würdet, 
ſpeziell wieder für Samstag mar— 
kiert zu 


37.50 


Jene reinwoll. 
Männeranzüge 
zu 517.95 


find solche Werte, wie jie das Ges 
jpräd) der Männer bilden, jett 
und noch monatelang. hr werdet 
finden, daß e3 jich mohl verlohnt, 
morgen bier antwejend zu fein — 


Gemacht aus reinwolle⸗ 


nen Cheviots. SHome- 
ipune, Gaitimeres, un- 
finiihed Woriteds eic.; 
in für Das ganze Xahr 
palfenden Gewichten was 
fie äufßerit winfdens- 
wert madıt. 

Die fanch 

24 und die 


geitreiften Effelte 
Heinen Plaids in 
4 dunklen Farben, die jo beliebt 
za lind für das Frühjahr, find 
a vorherrichend. Einjach- und 

FE noppelbrüjtige, zweis u. breis 

Mmöpfige Modelle in Tonfervativen Modellen, doch find auch eine Anzahl 


Anzüge in feichen Modellen für junge Männer dabei; die Grüßen rangies 


ren bis zu 42, DBeachtet die Handfchneiderarbeit; Ahr 617 95 
* 


braucht dieſe Anzüge nur zu ſehen, um ſie als die er— 
= 3 
„Wear Pledge“ Ruahen⸗Auzüge 


ſtaunlichſten Werte des Jahres zu erklären; zu 

an ß Sun 
Welches große Gedränge 

812 ind die Urſat 
zu 812 find die Urjahe 
(Vierter Sioor, Mitte,) 

Die Taufende, die Wear Pledge Anzüge 
fennen ımd die aeitrigen Anzeigen jahen, 
famen in Scharen bierher, denn wer 
follte eine jolch außergewöhnliche Gele- 
genheit, Eriparniffe zu machen, borübere 
geben lafien? Uud morgen werden ipir 
gerade wieder fo geichäftig fein. Ahr fin 
det berühmte Wearpledge Anabenangzüge, 


und rauh appretierten Stoiien, in 
für das nanze Jahr paiienden Ge- 
wichten; all die neueiten Karben- 
fortsinationen, Herringbone Ge— 
webe, Vencil und Chalk Streifen 
und Kinids; Per 


aus feinen reimmollenen nlatten 


in einer Anzahl pon gegürtelten Model 
len, einfacd)« und Doppelbrüjiig, Vor und 
Eide plented Norfolls, Schlik- und Flap- 
Tajchen, Hole Front und Rüden und ein- 
fadher Rüden, einfach» und doppelbrüitige 
Modelle; ueiteppte Siraaen und Mans 
fchetten; fanch geitreiftes und einfaches 
Mohair Jutter; Hojen haben alle feine 
Ledergürtel, Patent Fajteners am ımtes 
ren Hojenrand; Ihr und Hüftentajche; 


*812 


Größen 7 bis 18 Jahre; die 
Werte rangieren bis zu 822; 
Eee 


H (Seld arbeiten! 


wo Ihr fein Rifito fanft und wo e8 den höchften 
Gewinn für End abwirft — 


890 nebſt der Sicherheit in Erſte Hypotheleu- 


Grundeigentum Gold Bonds 


Iſt eine Kombination, die nicht lange erhältlich ſein wird. Unſere perſön⸗ 
liche Entſcheidung in der Auswahl von offerierten Sicherheiten hat ſteis 


PP’ ROFIT 


für unferce Kapitalanleger gezeitigt, and ift das beite Fundament für uns, X 


Wartet niczt 


bis dic Zinsraten wieder auf den Kurs der Vorkriegszeit ſinken. — Spredit | 


beute bei uns vor. Ihr könnt kaufen: 


550 8100 500 


Grundeigentums: Bonds 
K. BR. BEAK & COMPANY 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
Bant Floor, Telephon: Franklin 3210, 
Offen Sonntags von 10—12 Mittand. Bar- oder Teilzahlungs-Plar, 


— — — — ——— — — — —— — — — — — 
Bitte mir, ohne Verbindlichkeit meinerſeits, nähere Auskunft betr. der 
obenſtehenden Offerte zu machen. 


Name LT LT ET TE TE ET — 


Adreſſe 2⸗2⸗⸗2—— —— —⸗ ——— —⸗⏑Êe— ⸗ e——— ——— ———— ——— —— —— ———— 


Direttor Skiff ge orben. 


Ende einer langen nütlihen Lebensar- 
beit. — Frau A. Rofenwalb veridieben. 

Dr. Frederid Stiff, der Leiter des 
Fieldmuſeums ſeit deſſen Grün. 
dung, iſt geſtern im St. Lukashoſpi- 
tal nach nur dreitägiger Krankheit 
im Alter von ſiebzig Jahren ver— 
ſchieden; noch am Montag hatte er 
einer Sitzung des Muſeumsvorſtan. 
des beigewohnt. Der Verſtorbene 
wohnte mit ſeiner ihn überlebenden 
Gattin, Mary, geb. French, aus 
Garrett, Kas., die er im Jahre 
1876 geheiratet hatte, im Parkway 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 25. Februar 1921. 


Anklage niedergeihlagen, 


Sieben der 23 Mitangellagten 
Midrael Heitlers entlaffen. 


Sorgfälttige Auslefe, 


Antrag auf Nieberfhlagung der Anklage 
gegen SHeitler, Greenburg, Berlman 
und Gorman vom Bundesrichter Evan 
A. Evans abgewicien. 


| Sotel, 2100 Lincoln Parkway, Die | 


| Veerdigung wird am Montag nad) 
einer Trauerfeier in der Kongrega- 
tionaliitenfirche* an der Dearborn 
Strafe und Delaware Place auf 
Oakwoods ſtattfinden. 

Dr. Skiff war in Chicopee, Maſſ. 
geboren und hatte 1870 ſeine Lauf— 
bahn in Lawrence, Kas., als Zei— 
tungsſchreiber begonnen, war ſieben 
Jahre ſpäter in gleicher Eigenſchaft 
nach Denver übergeſiedelt, wurde 
1885 Mitglied der Geſetzgebung 
bon Colorado und fpäter Einwan- 
derungsfommijjär jenes Staates. 
Seine höhere Raufbahn begann aber 
erit mit der Chicagoer Weltausftel- 
fung, deren Silfsleiter er war, 
Danıı vertrat er die Ver, Staaten 
‚auf der Pariser Weltausitellung im 
Jahre 1900, wurde Generaldirektor 
der St. Louiſer Weltausſtellung im 
folgenden Jahre und 1915 der in 
San Francisco: vorher war er and) 
Abteilungsvoriteher der Panama- 
Bazififausftellung in Seattle, Er er. 
warb ji einen Weltruf, fowohl in 
diefer Tätigkeit wie in der als Leis 
ter des Fieldmufeums. Der Beritor. 
vene war Mitalicd de8 American 
Nnftitute of Mining Enginners, des 
Internationalen 


nn nn en 


verbandes. Am Nahre 1905 war er 
ouf dem Colorado College Doktor 


Sn ber geitrigen Nachmittagsver: 
bandlung bes Heitlerprogzefjes fchlug 
Bunbesrichter Evan U. Evans bie 
Anklage gegen fieben der 23 Mitan- 
geflagten Michael Heitlers nieder 
und ordnete die fofortige Entlafjung 
biefer Angeklagten an. 

Dieſe günftige Entfcheibung er- 
ftredte fih auf D. H. Wathen und 
m. K. Keelcamp, Beamte und 
Aktionäre der DId Grand Dab Di- 
ftileryg Company in Zouiäpille, den 
Detektivefergeanten Edward Smale, 
den Poliziſten Joſeph Galvin and 
die Schankwirte Joſeph Warner, 
Max Wagman und Bryan Kane. 

Wie Hilfsbundesanwalt John J. 
Kelly erklärie, werden Swale und 
| Satoin höhfttahrfdkintich nicht 
‚ganz ftraffrei au&gehen, denn er be- 
abjichtige, die Einleitung eines Dis: 
ziplinarverfahren® vor der Sipil- 
dienftbehörde negen fie zu beantra= 
gen. 

Mas nun die entlaffenen Beamten 
und Ultionäre der vorermähnten De: 
ftillation anbetrifft, fo hatten ihre 
Verteidiger zu ihren Guniten geltend 
jaemadt, daß an den ungefunden 
Verhältnifien, die fie in Verlegenheit 


Schuly trügen. 


„Den Deftilateur”, faate fie, „it! 


Kräften, den Nachiveis zu Kiefern, ! 
daß bie Bisherige Verhandlung nicht | 
ben geringjten Beweis dafür erbradii , 
habe, daß Judge an der Werfchino: | 
tung beteiligt geivefen fei. Aus dies | 
fem Grunde follte er ohne iveiteres | 
entlafjen merben, 

Der Richter pflichtete ihm nur fehr 


‚bedingt bei und erklärte, daß er ich 


die Sache doch erſt gründlich überle- 
gen imolle. 

Bis zur Mittagsftunde murben 
dann die Gründe zuaunften der Ein- 
ftellung des Verfahrens gegen Me: 
Gann, Quinn und Tirubell vorge- 
bracht. Auch in diefen Fällen hat 
der Richter eine Enticheidung bisher 
nicht gefällt. 

—— 1. — 
Bufh Tempie Theater, 
(Direltton Scibentann.) 


Heute „Am Weiten Rößl“, morgen 
Willy Diedrich in „Wiener Blut“, 


Heute abend wird zum lebten 
Male die nroße Schoenthan-Stadel- 


burg’ihe BDoppelvoritellung „out | e 


Meifen Röhl” und „MS ich wieder- 
fam“ mit Direktor Seidemann in 
der urfomishen Rolle de8 Berliner 
Slübitrumpffabrifanten Wilhelm 
Giefede wiederholt, 

Beainnend mit morgen abend | 
folat das Gaftipiek von Herren Willy 
Diedrih, dem früheren O:peretten- 
regiffeue umd Komiker, der im der 
Rolle des Fürsten von Ypsheim— 
Eindelberg in der große: Strauf- 
ichhen Operette „Wiener Blut“ bril- 
lieren wird, Das Gaftipiel erjtredt 
jih über alle PBorftellungen bis 
Dienstag, einihlielih der Sonn» 
tag-Matince, Fiir diejes Operetten- 
aaftipiel hat Herr Diedrich felbit die 
Spielleitung übernommen, und 
Kepellmeiiter Waldemar Chriltoph 
wird in gewohnter flotter Meije 


Mujenmöverban- | braiiten, nicht fie, fondern die Regie-| das Ordeiter dirigieren, damit die 
des und des nationalen Schullehrer- rung und die QBundesbeamten die!pelichten Straußihen Weiſen 


zur 
fommen, Für 
Wiener Blut“ gilt folgende Rolten- 


vollen Geltung 


der Ihönen Kinite und drei Ssahre ein weißer Elepbant aufgehaljt wor= | befegung: 


ipäter auf der George MRafhinaton- 
Univerjität Doltor der Rechtsfunde 
geworden. Unter den vielen ehren. 
vollen Muszeichnungen, die dem Ver- 
jtorbenen zuteil geworden find, wa. 
ren folche feitens des einftigen Kai» 


jers Wilhelm des Zweiten und fei- | Regierung gejtattet ihnen meber, ben! narater, dr 
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tens de verstorbenen Kaifers Franz 
Joſef. 
Auguſie Roſenwald. 

Auguſte Roſenwald, die Witwe 
des vor zwanzig Jahren verſtorbe— 
nen Samuel Roſenwald, iſt in ihrem 
Heim 935 Greenwood Ave,. im Al— 
ter von 88 Jahren geſtern an Alters— 
ſchwäche geſtorben. Sie hinterläßt 
fünf Kinder, Julius, Leiter der 
Firma Sears, Roebuck & Co. Mor— 
ris und Louis, Frau S. L. Eiſen— 
drath und Frau Max Adler, ferner 
neunzehn Enkel und neun Urenkel. 
Die Verſtorbenen war im Jahre 
1853 aus Deutihland in einem 
Segelihiff nad Baltimore gefom: 
men und hatte dort vier Nahre fpä- 
ter »Serrn Rojenwald geheiratet. 
Dad Ehepaar war 1860 nad) 
‚Springfield, III, aezogen, mo e3 
bis zum Sabre 1886 gelebt hatte, 
| Dann war es auf Wunsch der Kin- 
der nah deren Wohnort in Chicago 
übergejicdelt. 


—— ee _— — 


Unterfuhung der Wohnungsnot, 


| Siantsfenat ftimmt einer foldhen su. — 
Aemterjägern „abgewunken“. 

Springfield, 24. Febr. Mit 35 
gegen keine Stimme hat der Staats— 
ſenat heute Senator John Daileys 
Antrag angenommen, wonach eine 
gemeinſame Kommiffion beider Häu- 
fer der Gefehgebung die angeblich) 
bejtehenden ungeſetzlichen Vereini— 
gungen in der Bauinduſtrie und den 


'Mohnungsmangel im Staat unter: 


I 
1 


‚zur Bejeitgung etivaiger Uebelitän- 
\de empfehlen joll. E3 ijt dies der 
jerite Schritt auf Grund der Tekte 
Woche eingereichten Empfehlungen 
‚der Kommiſſion 
hund Bauten, 

| Die Ernennung bon Gregory T. 
‚bar Meter von Chicago als Nad)- 
\folger des dom Governor „wegen 
\linfähigfeit“ abgejekten öffentlichen 
Nachlaßverwalters des Cook Coun— 
ty, Dordon A. Ramſay, wurde vom 
enat heute noch nicht beſtätigt, 
ebenſo wenig die beiden anderen Er— 
nennungen gleicher Art. Hingegen 
Imwurden die Ernennungen von Mit- 
aliedern der Chicagoer Pırkbehör- 
den, Lincoln Rarf und Weitjeite 
Barks, beitätigt, auch die der Be- 
börde der landivirtihhaftlihen Aus- 
ſtellungs kommiſſion. Ramſay iſt 
hier eingetroffen und wird die Er— 
nennung ſeines Nachfolgers be— 
kämpfen. 

Governor Small hat unter Hin⸗ 
weis auf die wichtigen Fragen, wie 
Landſtraßenbau, Selbſtregelung der 
öffentlichen Nutzanſtalten durch die 


für Behauſung 


— 
I 
y- 


J örtlichenGemeinweſen, Steuer-, Ber- 


willigungs- und Unterrichtsfragen, 
die Berwaltung der wohltätigen und 
Strafanitalten u.j.w., Fragen, die 
feine ganze Zeit in Anſpruch neh- 
men, heute erflärt, dab er erjt nad 
deren Erlebigung fich mit der Erwä- 
gung von Anitellungsgejuden be- 
Ihäftigen fönne, weshalb er feine 
Steunde, fofern fie ihm Erfolg in 
feinen Aufgaben wünjchen, erjuche, 
ih. nicht vor Erledigung alle jener 
Aufgaben mit Ernennungsgefucdhen 
zu behelligen. Nur in dringenden 
Fällen werde er von diejer Regel 
abweichen. 
s —n 

* Richter Kofeph Sabath ift wieber 
zum Präfidenten des Ameritanifchen 
Hofpitald, Nr. 850 Irving Park 
Blod., erwählt worden. 


— In Milwaukee, Wis. kam in 
den Anlagen der Handſchuhfabrik 
ber Ellöworib & Thayer Manufac⸗ 
tning Co, ein euer auß, bad einen 
Schaden von $200,000 ı J 
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ſuchen und geeignete Maßnahmen 


den. 
1917 keinen Tropfen Spirituoſen 
hergeſtellt, haben aber noch 37,000 


Unſere Klienten haben feit| särit Prsteim-Gindeisah Premierminifter 


von Reuß-Schleiz-Greiz in Wien 


Euer 
Geld 
zurück 
wenn Ihr 
es 
verlangt 


2 


a 


ROT EISH LE 


FEN 
x De ER RER N 


Dreh: Beinfleider 


Für Männer und junge Männer. Hun- 


derte vun diefen rein wo 


jen in Cajjimeres, Worfteds nnd _Serges. 


Viele pafjende Stoffe. 
Werte 


HALL USIH 


Willy Diedrich als Gaſt 


Balduin Graf Zediau, Gefandter bon Reuß 


EchleizsGreiz in Wien... Walter Bonn: 


Sallonen unter Regierungsfontrolfe ! Savriete, feine Frauen... Anna Berrsted |} 


ftehenden Schnapfes auf Lager, über: 


den fie nicht verfügen können. Die 
| Schnaps unbewacht zu laffen, nod 
ihn zu vernichten.“ 

Fur den borerwähnten Erfolg 
der Recytsberater der fieben Ange: 
'Hagten ermutigt, ftellten andere Ver- 
‚teidiger fogleih den Antrag, auch 
das Verfahren gegen Michael (Mite 
the Pike) Heitler, „Mannie“ Green: 
burg, Robert Perlman, die Haupt: 
angeflagten, und gegen William X. 
Gorman, der befanntlih ein Neffe 
bes Präfidenten der Rock Island— 
Bahn ift und früher in den Dienjten 
ber Bahn ftand, einzuftellen. Diefer 
Antrag wurde vom Richter abgemie- 
en. 

Vhantaſiebegabt. 


Auch in der geſtrigen Nachmittags⸗ 
ſihung erwies der Wagenführer 
Hugh Guſtafſon ſich als ein ebenſo 
geriebener, wie phantaſiebegabter 


Er blieb bei ſeiner Ausſage, daß 
die pechrabenſchwarze Nacht ihn ver— 
hindert hätte, zu ſehen, wo der von 
ihm transportierte Fuſel abgeladen 
wurde. Er wiſſe nur, daß ihm Je— 
mand mit Grabesſtimme Halt gebo— 
ten habe und daß „Geiſterhände“ den 
Schnaps abgeladen hätten. Dann 
ſei wieder die unheimliche Stimme 
ertönt. „Da, das iſt für Sie“, habe 
er vernommen. Gleichzeitig ſei ihm 
etwas in die Hand gedrückt worden, 
das ſich Später ala $110 in Geld— 
fcheinen erix ..'2, 

Erwedte Neid, 


Der Probibitionsbeamte Xoe Eal: 
lahan ermwedte begreiflichen Neid, al? 
er eine Flafche des beichlagnahmten 
Schnapſes als Bemeismaterial hoch: 
hielt. Die Flajche machte fpäter die 
Runde bei den Anmälten und ben 
Gefhmorenen und wurde zärtlich be- 
tradtet und bejchnüffelt. Als einer 
der Anmälte fragte, ob die Flafche 
bis zum Schlufle des Prozeffes in 
den Händen der Jury bleiben. follte, 
lachte felbjt der jonjt fo ernite Ric: 
ter. Die Vertreter der Anklage has 
ben nun ba3 gefamte ihnen zur Ber: 
fügung ftehende Bemweismaterial vor= 
gebracht. Jeizt wird die Verteidi— 
gung das Wort erhalten. 

Kampf um die Freiheit. 

Heute morgen, fogleih nad Er- 

öffnung der Verhandlung, teilte Rich- 


ter Evans der Xury mit, daß er, ba 


der Vormittag mit der Erlediaung 
bon Anträgen der Verteidigung 
draufgehen werde, ihrer Dienfte bis 
nadmittag nicht bevürfe, fie alfo 
die freie Zeit nad Gutdünfen aus: 
nüßen könnte. Raum hatte die Jury 
den Eaal verlaffen, ald der Richter 
fi an die Vertreter der Anklage und 
die Verteidigung wandte und ihmen 
eröffnete, daß er den geitriaen Abend 
zu einem forafältigen Stubium ber 
Alten der Prozeßverhandblungen be- 
nut habe und zu der Ueberzeugung 
gelangt ei, daß die Verteibigung Ti 
die Mübe erjparen föniıte, etwaige 
Anträge auf Einftellung des Straf- 
verfahren zuaunften bon Frant 
MeCann, George: 2. Quinn, ®. J. 
Irudel, Jim D’Leary und Kohn 
MeGovern zu ftellen. Beſtände ſie 
aber .varauf, jo mwürbe er natürlich 
ihnen Gelegenheit geben, ihre An- 
träge zu begründen. Dagegen würbe 
er ich freuen, zu erfahren, ob etwas 
und mas die Verteidigung zugunften 
des Angeklagten Patrid Simmons 
zu fagen habe. 

Die Verteidigung ftellte nun fo= 
fort den Antrag, auch daß Strafper- 
fahren gegen Me&ann, Quinn, Tru⸗ 
dell und ben Polizeifergeanten Pa- 
trick Judge einzuftellen. Der An- 
malt MWeymouth Kirkland legte fid, 

ä n. Klienten 


— 


finden Donnerstag und Freitag der 
nächſten Woche ſtatt. 


| 
| 


| 


| 
| 


| 


| 


| 


EEE ZEHN D- 
Anna, Stubenmädhen bei Demoiſelle Cag- 

liari > Ida Hohmann 
Die Liſi vomHimmelpſortarund. Anng Miller 


a ER. seen Max Haniſch 
Demoiſelle Franzisla Cagliari, Tänzerin 
am Kärntnertor-Theater in Wien...... 
———— — —77—7 
Vater, Carnifelbefiker....... 
uber Curt Beniſch 
Diplomaten — 
Marauis de La Forfade........ Adolf Klein 
dord Vercd........0..0. Wilhelm Brackenbuſch 
Rrineive de Lagardo..........Lmar Kantmhell 
KComtelle Titi ooosonscncncon..Litclla 5 
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rn EN 
Eonteffe Cibuffn..u............. Mathilde Heiß 
Pepi Pleininger Probiermamſell 

a ea aaa Hertha d. Türk 
Tofef, Hammerdiener des Grafen Zeblaı, 


Die Lori dom Thurybrückel. . Louiſe Hartmann 
Schani, N 


Droſchlenlutſcher 
D 
Diener Franz Weißflach 
Für den nächſten Mittwoch iſt 
das 25jährige Bühnenjubiläum 
und Benefiz von Herrn Paul Geh— 
ring angeſetzt, der ſich hierfür Ar— 
nold und Borchs zwerchfellerſchüt— 
ternden dreiaktigen Schwank „Die 
ſchwebende Jungfrau“ auserſehen 
hat, in welchem der Benefiziant als 
der Weinhändler Hugo Maſſenbach 
auftreten wird. Die Spielleitung 
unterſteht Herrn Kurt Beniſch, der 
auch als Rentier Theodor Hilſebein 
auftreten wird, und anſonſten wer— 
den in dem Sorgenverſcheucher noch 
mitwirken Louiſe Brückner, Paula 
vd. Zagemann, Mar Sürgens, Xo- 
hanna Eiſemann, Guſtav Hauſſig, 
Fritz Kiedaiſch und Anna Lofink. 
Direktor Seidemann kündigt die 
Aufführung des großen Grillparzer- 
ſchen Drams „Die Ahnfrau“ au, 
für die ſchon jetzt Vorbeſtellungen 
auf Einlaßkarten entgegengenom— 
men werden. Die Vorſtellungen 


Fritz Sternau 
ren. Zonh Rohmann 


— —— — 


Ein Menfchenfreund. 


Als heute von dem Vertreter der 
Central Truſt Company als Maſſe— 
verwalterin der Beſtände des ban- 
kerotten John T. Lewis der Antrag 
unterbreitet wurde, die Miete in dem 
8 Wohnungen enthaltenden, zur 
Maſſe gehörigen Hauſe 5321 Black— 
itone Ave. von je $60 und $65 auf 
$80 den Monat erhöhen zu dürfen, 
erklärte der Richter, daß er einen 
derartigen Mietwucher nie dulden 
werde. Nur auf $75 den Monat 
dürfe die Miete erhöht werden. Und 
dabei blieb es. 


dir 
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ahlungen 


— — —— — 


in amerikaniſchem Gelde 


werden übernommen für ganz 


Oeſterreich 


ſowie 


Danzig, Warſchau 


und Libau. 


Zahlungen garantiert. 


K. W. KEMPF | 


120 N. La Salle Strasse 


f625.26,28m32,5,6 


„Haemozon” 
Heneite Saueritoff- Präparate 


von herdurragenden deutfhen Aerzten tautend- 
tad erprobt, foeben von Berlin eingetroffen. 
Deren bocharadige Yufammenftellung fichert 
wunderbare Grfolge gegen Rhenmatiömns, 
Zucker, Nervenleiden, Aſthma, Suiten, tatarrh, 
Magen. und Herzleiden, Filed. Sautausſchlag 
ulm, -Näbe.e Nustunft erteilt Ichriftlih oder 
mäündlih Theo.-Bilgram, 1725 Larrabee Etr, 
oben. Xelephon: Lincoln 5413. 
dalabitriongmi 


Größen 
31 bis 44 


dürwaleno“ Mai 
„Keirwohene“ Anz 
Männer und junge Leute: Es klingt zu 
gut, um wahr zu ſein, aber da ſind ſie. 
Reinwollene Caſſimeres, in einfach— 
und doppelbrüſtigen Modellen, einige mit 
Patchtaſchen. Sind leicht bis zu 845. 00 
wert und können anderswo nicht für we— 
niger ala $35.00 gefauft werden. 


ANTSUITS 


Te ——— 8 
81 ARE $20.00 : 
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Ilenen Ho 


DR a 


7 


— 
Dfien täglich 
von 
8:30 vorm. 
bis 
6:00 abds. 
Samstags 
bis 9 abds. 


KEN —IAI 
Styles and Patterns 


lite Ai 
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2-Hoſen-Anzüge 


Für junge Männer und Hochſchulzög—⸗ 
linge. Reinwollene dauerhafte Caſ⸗ 
ſimeres in ſchöner Auswahl von Muſtern. 


Einfach- und doppelknöpfige Modelle. 


Größen 
27 bis 48 


Werte 
bis 840 
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ee 


Größen 
rangieren 
von 34 
bi3 42 


Viele 
Muiter 


19 


‚95 Größen 


31 bis 42 


„Wunder .AUnzüge 


Sir Männer und junge Leute. Feinite 
reinwollene Gafjimeres, Worfteds 
u. Serges, ſtrikt handgejchneidert, einfadj- 
und doppelbrüſtige Modelle, 
halb gefüttert. Dieſe Anzüge wurden bis 
zu 875.00 verkauft und werden heute an⸗ 
derswo bis zu 850.00 offeriert. 


ganz und 


Unzählige 
Muſter 


Ihr könnt es Euch nicht erlauben, dieſe 
wundervollen Werte unbeachtet zu laſſen! 


Hunderte von anderen nm die Austunhl zu treffen 


Herzen 
des 
Wholeſale 
Diſtrikts 


Heute bis 8 Uhr abends. 


Im Geichaſt vert 1900 


755 W. NORTH AVENUE, 


Südoftede Halited Str, ‚weiter &tod, 
Telephon: Lincoln 6161 


Üstersendungen: 


Deutihlanv .......$159.00 
Defterreich „.......9 22.00 
Ungart ....200....9 20.00 
Ssugojlawien .......$ 69.00 
1 Tichechojlowafei ....$122.50 
Rumänien 5134.00 
anne ..$ 16.00 
Elſaße-Lothringen. . 5715. 00 
Preiſe ſind Aenderungen unter— 
worfen. 


Schiffslarten 


nach und von Hamburg, \ 
Bremen, Antwerpen, Kot: 
terdam und Trieit, 


Reifepäffe, Stener- nnd 
Gepär » Angelegenheiten. 


vn Wr 


EUROPA 


Wenn Ihr Bermandte ın Europa habt, Die 
Ihr nad) den Ber. Etaaten bringen wollt, fo 
fprecht bitte bei uns vor und laßt und Gud | 
erllären, wie wir Euch hierbei helfen fünnen. 

Wenn wir nuht Imfiande find, Euch infolge 
der dort beitebenden Lerhältniffe zu Helfen. 
werden wir für dir Unterredung mihte be 
tehnen. 

Wir haben einer aroken Anzabl Kunden zu ˖ 
triedenftelienden Dienft geleiftet und find viel. 
teicht in der KYage auch Euch au Helfen. 

E83 wird ratfam tür Eud fein, Euer Anyu- 
Ken fobald mie mönlih einsureihen da Die | 
Eimwandernng berboten Wmerden mag und 
Eure Anarrärigen veranlakt find lange Beit 
1 mirten, ebe fie berüberlommen fünnen. 

Wir find Vertreter aller Dampferlinten | 
rah 9» von Europa, 

Wir fibermitteln weld dur den Aitemer 

; ı Ocfterreih. 1 _ rn NRumüs 
nien, Jugo-@lavien, Eacho.Clovafei und dur 
die Deut ont Xerlin, und die Baneriiche 
Sandelsban? nah allen Teilen Deutſchlands 
Ach nad allen anderen europälihen Ländern 
unter boller Gnrantie, 


Transatlantio Transportation Co. 
1646 Larrabee Str. 
—— 


267. 
John W, Dietzer, Präs Jos, H, Becker 
h 5322°% 


Jos. Asehkar 


N 
k| 


50% 
weniger 
als die 

Wholefale 

Preife 


Vericht über den Stand ber 


| 


|| Zeit-Darlehen . 


Eidht-Darlehen 


Aktien in Federal Nejerve Bank 


| 
| 


Vereinigte Stanten Bonds und Echuld 
ana u 


E | Nftion in der American Foreign Banking Corporation 
& | Siunden-Verbindlichkeiten auf Nrediibriefe.......... 


F | Nunden-Verbindlichfeiten anf Afzepte 


Corn Exchange 
National | 


| 08 Chicago 


sank 


Beim Geihaftsabihlug am 21. Tehrnar 1921, 


Beitände 


369,914,517.25 

17,455,627.80 $ 87,370,145.08 

feine. ..... 1,141,100.00 

ebshearen 2,453,083.3€ 
450,000.00 
441,033.00 
460,234.50 

3,087,500.00 


Par an Hand and Cheds für Clearing 


Honje 


Falfig von der Federal Nejerve Bank. . 


Füllig von anderen Banfen 


$ 5,645,316.90 
9,278,582.54 
9,996,418.48  24,920,317.92 


$120,323,413,83 ° 


Verbindliigfeiten 


ı Kapital 
UNeberſchuß 


Unverteilte Profite — 
Jirenden 
A — 

Unverdiente Zinſen .. . . . . . . . . à.. 
Fällig an die Federal Reſerve Bank.............. 
Verbindlichkeiten anf Kreditbriefe... 


Verbindlichkeiten auf Akzepte 
Einlagen: 


Banken und Bankiers....... 


Einzelperſonen 


$  5,000,000.00 
10,000,000.00 
1,482,858.80 
118.00 
852,833.11 ' 
757,232.57 
2,635,000.00 
460,234.50 
3,087,500.00 


„u sn 09% eo.» 


. .928,336,375.81 


67,711,261.04  96,047,636.85 


$120,323,413.83 


Beamte 


Erneft A. Samill, Norfiker deö Direltorenrat3. 
Eomund T, Hulbert, Kräftdent. 

GHa3. 8, Huthinion, Bizcpräfident, 

wen T. Reeves jum., Bizepräfident, 

%. Edward Maah, Nizepräfident. 

Norman Y. Ford, Vizepräfident. 


James G. Wateiield, Vizepräfibent. 
Edward F. Schvenef, Stalfierer, 
Lewis ©. Garn, Hilfslafficrer, 
ames A. Ratfer, Hilfsfaifierer. 
harles Novap, Silisfaffierer, 
Sush I. Sinclair, Hilfslaffierer) 


Direftoren 


Ratfon %. Blair, | 

Ghaunceh B. Borland, Verivalter ber Borland 
Riegenichaften, 

Gdward B, Butler, Dorfigender bes Direltos 
renrats, Butler Bros, 

Benjamin Carpenter Präfident Geo, ®, Ear- 
penter 


& Go. 
Gihde DL. Garr, Präfident Nofeyd T. Mherfon 
& Eon 


Edmund D, Huldert Präfident, 


St ..Growell, Bräfident Onofer Doatöge. Warb & 
Eine ML. Hamiiı, Auefiner dab Direttorentang. ——— 


Charles H. Hulbert, Praͤſident, Elain Natis⸗ 
nal Watch Company. 
Charles L. Huichinſon, Vizepraſident 
John J. Mitcheit, VBorfiker bed Direllorenenit - 
der Jlfinois Truft & Eavings Bart, 
Martin 9A, Ryerſon 


9. San Sel;, PBräfident Sels, Ehwad & 
ompanh. 

Edwaͤrbd Shedd, E. U, Ehebb & x . 

Robert X. 2 Rröfibent, Wortgomers ——— 

Water, Fräfident ige beit 


fociation, 


Dei: 





— Chicago, Freitag, den 25. Februar 1921. 


Soeben herausgegeben! | 
Hcue deuifhe | * 
Columbia Rekords |} se 


Deiterreihiiche Militär-Kapelle 
Radepfi - Marich 
Velterreichiicher Militär 
Grenadier - Marich 
92er Regiments -» Marich. 

Robert Leon! Jardt, Bariton 
mit Orcheſierbegleitu 
Wenn die — * 
Aus der 
Andreas 
Reiters Morgenlied. 
Die beiden Gre 
Prinz Eugen, 
Kurt Rasauin, Tenor 
mit Orcheiterbegleitung. 


Wiener Korreipo:den, 


Wilhelm Baner. 
Imentietb Centurb 
Features. 


Br. 
‚1921, 


Ankanf 
Maraschino 
Cream, 
bitterer 
Retal 

einen 


BF. 


Marſch 


Schwalben 
ar + 
Jugendzeit. 


Hofer 
M 


Dunlap 
Cream Whip 


Echter 


Ueberhoſen 
ge (Engineer Overalls oder Jumpers für | 
Männer, Gröpen 36 bis 44, aus jchive= 
rem, blauem 220 Denim gemadt; hoher 
Niücden, doppelte Schnallen Hojenträger, 
fech$ QIafchen, Näbte Doppelt geitenpt, 
die Zorie, für welche, Sbr immer bis zu 

25 bezablt habt. Spez Sanıstag, 


Mene Hüte 


Weiche 


Java Rice 
Face Powder 


Morgen offerieren wir 
es jpeziell 


Mitter. Männerhüte, 
jabıfaitons und Farben. 
Ihr ſeht Hüte wie 
in anderen Läden bis 


35. 00 markiert. 
werden ſie 


neue Früh— 

Tief im Böhmerwald 

Von meinen Berge muß ich ſcheiden. 
Oscar Stolberg mit Orcheſter. 

Im Grunewald iſt 

Trink'n mer 


Dunlap Cream Quirler; 
ſanitäre Silberklinge, vollſtändig 
mit Schüſſel, einer an einen Kun— 
den verkauft; nur am Ladentiſch, 


BR 


. 24414 
=] Doppelte AStamps bis Mittag — 
Ein weiterer großer 
Damenſtrümpfe, hochgeſpleiß— 

* 7 Milchſchokolade- oder 
— „AT PAULINA ST. AND. ASHLAND Neberzug, zu $1.00 
‚Etreits, befjen Gründe fo tompli: | alle Größen, regulär $2.00; 
werh, warum durch volle drei Tage F = 
Mark, mahar 3 af Y. 2 . 3 \ * 

Briefe weder zugeſtellt noch ausgetra- Atlas Panel Nets 
Abgeteilte Panel Nets, in Filet 
grammverkehr geſperrt, Wien alſo 36 Zoll breite Satin Francaiſe, 
von der übrigen Welt vollkommen 
ſind für jedes Fenſter paſſend zu 
Abend- und Straßenſchattierun— haben. Keine Telephon- oder E. 
geh yandelt hat. E83 ift der Miihe wert, | gen, gewöhnlich für $5.50 verfauft, 
die Urſachen J— einmal zufammen? 


— — Mit Schokolade 
* von Chocolate 
te doppelte Sohlen, mercerized 
ie * — x verfauft. (1 2b. au 
ziert find, daß ein großer Zeil der! iveziell, Samstag, ; 
ıgen weredn konnten und warun am | 
md Novelin Geiveben, beliebt Tür 
Es jebr glänzend und jcehmiegiam, im 
abgeſchnitten war. Nur ganz genau 
O. DeBeſtellungen ausgeführt — 
die Yard offeriert zu, 


äüberzogent J 
Ä « 
Neinieidene Full Faſhioned 
Wien, 10. Januar 1921. | are AVE. — SCHOOL irieben, im reisen 
Garter Tops, nur in jchwarz, ® A ORES 
* — Kund., keine abgeliefert)h, 
Bevölkerung auch heute noch nicht 
dritten Tage ſogar der geſamte Tefe- 
Gardinen oder Spitzen-Rouleaux; 
| mer wundervollen Musiwahl von 
informierte ar warm es ſich 
ſpeziell zu 


Hier = 


offeriert zu 
tell 
volzauftt on 
n' öp fe 


AR Chor. 
Quartett. 
mit Orcheſterbegleitung. 
einen Kameraden 
Mädel, ruck, ruck, ruck 


3 A!;“ 
Heimat da gibt's ein Wie 


OUrch eſter 
Manhattan 


Ich hait' 
Mädel, 
Sn Der 

derieh'n 
Teure Heimat 
Wir 


haben vicle andere 
Nefords auf Lager. 
und 


dentiche 
Kommt 
hört Dieielben, 


2 Laden, 


ILPILL; 
TALEING AACHIRE SHDFÄe 


Milwantee Avc., 
1976 Milwantee Ave,, 

Saden offen Stan, T 
tna abend 


bei Armitane. 
Die 


North Ave, und Noben Sir. 


irdötag und Sam?» 


k 
ß 


Ihr — Geld 
ſparen 


—* 
rdrangen 


in Eud, © 


Jahre 
eld zu ſparen. 
Tauſende von Einlegern ha— 
ben durch unſere Ueberreden 
profitiert. 


nr Si 
ddli slL 


Warum wmdr Diele? Tpars 
fonto gest 
öffnen? 

nur $1.00 
mir 
ſen. 


begit 


bei er⸗ 
Ihr 
erübrigen könnt — 
bezahlen 3 Prozent Zin⸗ 


oO 4 
i's nie 


uns 


Selbſt wenn 


auf — 


traf 
Schrei 
icht] 


er 


— jetzt! 


Spezielle Stunden für Erſparniſſe 
Samstag, ganzen Tag bis 8 abds. 


Eure Erſparniſſe ſind ſicher. 


ILLINOIS TRUST 
8 SAVINGS BANK I 


l.a Salle or Jachson Chicago 


ar verichiedene Bezüge erhalten. 


NORTH AVE. 
STATE BANK 


North Ave. u. Larrabee Str. 


Fine deutſche Spar-Bank 


Spareinlagen in Summe 
lar oder mehr ange auf 
drei Prozent Zinſe — be; 
jährlich gutgeſchrie 


Geld, das an oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
zieht Zinſen vom —* an. 


Siherheitögewölbe in ir 
dern eingerichtet, 
und aufivärt®. 

Benmte: 

Landon G. ee ..PBrüfii 

Charles E. Schi. ..urunree ð iger rä fident 

Dtto ©. Rochling..uueenesee- r 

Victor H. se 

Walter R. Yon. 

"m. ©. Zander.. 


Dfien Sar 


or einem D»l: 


me —F 


ablt wer den, ball 


er B J 


diij⸗ Ic 
.® uf: taf \ 
Slaifft 
ag abends. von 6 bis 9 


 Foreman Bros. 
Banking Co. 


LT EaSalle u. u. Walhington Str. 


Ched- ‚Kontos erwänidt. | 
3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen | 


Grundeigentumödarlehen 


eiferteß Chicago runbeigen- 
Bi —* = niebri-iten Raten geliehen. 


Agemeined © Bantseidäit. 
apital 2. 53 000,000 


eberfchub nn 


Zahnärzt 


Niedrigfte Preife. . 
Unterfuhung frei. 


infere Methoben ſind abſolut ſchmerzlod haupt nichts. 


"DR. TOPPEL 


1872 N. HALSTED STR. 


nahe Noch ve. 


‘ —* Dis 9 mi abends 
a 


I sbanziren 
eiala 
ses nun jedem Beamten frei, fich für 
[ ‚ jene der beiden Gruppen zu entiche 
Eben, die 


: [einer Gejehmäßiateit, 


} jeine pol 


| 
| 
| 
! 
iz 


zufaſſen, weil fie hiftorifch durchaus 
| bedeutfam und pfpchologifch bemer- 
\tenäwert find. Daß e3 dabei iwiede- 
rum politifche Motive 
(darf nicht mehr Wunder nehmen, 
|wenn man die Krankheiten diejer 
Zeit und ſpeziell öſterrreichiſche 
Erſcheinungsform einmal kennen ge— 
lernt rg 
Bald nach Kriegdende mar näm: 
lid den Beamten die Selitverwal 
\tuma in allen reinen Standesangele 
| gerieten aejeslich 
Dies hatte bald genug inmerhalb ver 
| Gruppe der Poitangeftellten pringi- 
Ipielle Differenzen zur Folge. So 
waren bor allen die Fragen der Be 
| Förderung im Vordergrund bes nte- 
reſſes. Während nämlich bisher das 
| jogenannte Zeitapancement eingeführt 
—— wobei jeder Beamte nach einem 
keftimmten Schema und nam einer 
| beftimmten Zeit eine höhere Rana: 
flaffe vorrücte, machte fich bald eine 
Strömuna gegen diefen — turz 
Praamatismus aenannten — Ror: 
rüdungsmodus geltend. Man  ver- 
lanate eine Bejoldungsform, alfo die 
Togenannte Entpr agmatifierung, wo⸗ 
hei Die — nach ihren Fähig— 
keiten individuell behandelt 
ſollten und nur dieſe entſprechend 
durften. Im Zeitpunkt, 
Geſeß erlaſſen wurde, ſtand 


werden 
dieſes 


ihm genehm war. 
auch tatſächlich geſchehen, jedoch mit 
die aus der 
rein theoretiſchen Angelegenheit ſofort 
itiſche machen mußte. Es 


Dies iſt 


ba ben 
Poftbeamten die 11,000 Mitaliever 
ber ſozialdemokratiſchen 
sche ft aeichloffen für die Entragma: 
tiiterung entjchieden, während bie 
‚übrigen 9000 (Kriitlich-jogial oraa- 
Inilierte und nicht organisierte Beam-= 


ie) an dem früheren Modus feithiel- 
‚ten. 


| 


Der Kainpf begann, als e& ji 


(darum hanbeite, fejtzuitellen, welcher 


der beiden 


neuen Geſetzes in 


| 


Gruppen die jungen Be- 
amtien zuzuteilen find, alle jene alfo, ! 
die erſt nach der Beſchlußfaſſung des 
den Poſtdienſt ge— 

treten ſind. Und da verlangten die 
Sozialdemokraten, daß ſie ihrer 


Bruppe zugeteilt werden müſſen * 


ſich hier für 
individuelle Behandlung 
wendung der Angeſtellten ein, 


ſtellten ſich auf den prinzipiell zwe 
—5* richtigen Standpunkt, es J 
nicht an, daß in aller Zukunft Beam— 
te verſchiedener Kategorien neben 
einander in demſelben Amt ſitzen, 
dnſelben Dienſt machen und dafür 


Merkwürdig iſt bei alledem eines: 
gerade die Sozialdemokraten, deren 
Doktrin doch auf der ach ſo unwirk— 
ũchen Vorausſetzung 
aller Menſchen aufgebaut iſt, 
eine 


ſehen 
höchſt erfreuliche 
und Ver— 
wäh⸗ 


rend die Chriſtlichſozialen — was 


weniger merkwürdig iſt — auf der 
Traditon beharren und den berühm— 
ten, 


müden alten Amtsſchimmel nach 
wie vor zu beſteigen wünſchen. 

Es iſt ohne Weiteres klar, daß die 
volitiſch überhitzie Atmosphäre Diele | 
Gegenfäbe nur noch vericgärfen muß⸗ 
te, daß Dinge, die Sich Sonst vielleicht 
‚bätten beilegen laffen, jet zu jchter 
unüberftetabaren Hindernilien füb- 
|ren mußten. 
| monatlichen Beiprechunaen jtand man | 

alfo plößlih vor einer doppelten 
| Streitanfage: die Anhänger der! 
| Bragmatifierun ng erflärten, jie mür- 
‚den in den Gtreif treten, follte die 
Regierung für die Entpragmatilie- 
rung enticheiden und ebenjo lautete 
die Grflärung der. Anhänger der! 
Entpragmaiifierung im umgekehrten 
Falle. Und weil dieſer eintrat, kam 
es zum Streil. 


JWDie Stellung der Regierung war 


beſonders ſchwierig: auch ohne gera⸗ 


de um jeden Preis die Machtfrage zu 
ſtellen, konnte ſie von ihrer Auffaſz 
ſung umſo ſchwerer abgehen, als ſich 
ei.. eigens eingeholtes Gutachten des | 
Verwaltungsgerichtshofes für ihren 
— —e ausſprach. Unterdeſſen 
aber, während Nächte hindurch ver— 
geblich verhandelt wurde, ruht der 
Poſtdienſt in ganz Oeſterreich, jeder 
Verſuch der 9000 Arbeitswilligen, 
ihren Dienſt zu verſehen, wurde mit 
mehr oder weni ger Gewalt zunichte 
‚gemacht. Und am dritten Taae 
ſchloß ſich den Poitbeamten „aus 
Sympathie“ die techniſche Union an 
und legte damit den geſamten Tele- 
|phon- und Telegrapt enverkehr lahm. 
Wieder, wie damals, konnten Kranke 
ihre Aerzte, Reitimgeſtanonen die 
Zentrale, Geſchäftsleute ihre Ge— 
ſchäftsfreunde nicht anrufen. Die 
Zeitungen hatten ihre liebe Mühe, 
Nachrichten aus der eigenen Stadt 
zu bekommen, aus dem näheren und 
ferneren Ausland erfuhr man über— 
Was vorauszuſehen 
war, die Macht der Tatſachen hat es 
bewieſen: die Regierung mußte in 
ein Kompromiß eingeben ‚in dem ſie 
[ee ober weniger nachaab. Ind end: 
lich ift wieder normales Laer 


gegeben hat, ! 


‚gejagt worden. ' 


jih nämlih von den 20,000 : 


Gemerf: 


iter dem Drud der D 
| Preiötreiberei und Schieber, bon be= | dort einfieht, 


‚und, inie man heute hinzufügen darf, | 
der Gleichheit | 


|vorfchreibt, dak die Preife aller Wa= | 


AL Ergebnis der lang: | ſtellt 


670 


52.98 


m Raucher-Artifel 
ir machten ben größten einzeincen 


Gintauf von Naucher-Artiteln in unfercı 
| vollständigen Geihicdhte und nijerieren sic 


\ind Pfeifen, Tabat, Zigarren und Zinn: 


340 


Halber Preis 


—— * 
fin] u mnerreichten Preifen. Cingeichloiien € Ä er 5 


vetten. Wir reiervieren uns das Recht, 
die Dnantität zu befhränten. 


La Roia be Cuba bandacmante reine 
Havana Tampa gemachte Zigarren — re» 


aulär 2 für 2Ic Sröhe — 53 19 
” 


die Kifte von 50 Stü 
Sa Import DeGuba 


für nur 
sugo Garcia Xer- 
bandaemadbte lang: 
2 rt Bolt Natur, 


foctos, bandnemad: 
x, reg. $5.00 — 


te Havang Filler Zi 
Du won 93. 89 


garren, ſehr mild -— | 
50 ii 


Wir haben mehrere 
siige für dieien lebten 


ivez. $4.50 Kiite von | 


Kung .$2. 89 | Velvet au Tabot 


für nur 
In- — si 75 16 Unzen 
* 


El Gonvenis Da- | Glas rn $1. 35 


vineible?, 10c i 
dana und Brondleaf idors 
igarren, 82.50 Kiſte —9* Bolar Bear; 
Beerleh 10c 890 
Rafct, 12 für.. 
Gamel Zinaretten-— 
°2 Karton mit 200 
Do ine abgelicetert 2 


N LAD 


Bussen ı), at 
Tip Top, Plow Baıı 
Long 


oder Ei bt Bros 

Gut aba, 90c 73e 

Pails AU sense 
Wicbeldt'S — al. 

| narren Elippinas — galt 

Prätter, 81.00 Ra- 65e 

% te, zu 


RI.R. Ting Ta 
baf, 80c Plugs “49€ 


zufriedenftellen zu 


as — Bi 


50 für 
zehn Nusfin Bi- | 


Sie für 82.85 


2 mi if fir 
—— Azora Waihtun- 


4 83. 85 


* für 

Horſe Shoe od. —* 
2 2 Rantabat - 
At e rans. Briar 


oot Sf fen, 
No: ten 


Diefen Verfauf a 
Die exrtremiten do 
Anzitge fire junge 
tie Die 
zen md blauen 
alle eingeſchloſſ 


for: 


390 


Hochfeine Suede oder id 
Tumps für Damen, braun, gr 
Ichtvarz, in den neuejten Faſſons 

Laſted, mit biegſamen Sohlen, 
von hohen Louis-, Baby Louise 
baniſchen Abſätzen, wert bis 
$10.00, zu $7.95 uud .. 


Neueſte 


Verkauf 


hundert Hır- 
Tag unſeres 


Verkaufs gekauft, um eine vollſtän 
dige Auswahl von Größen, Moden 
und Muſtern zu haben 
ſolche Weiſe alle unſere Kunden 


und auf 


können. 


Nicht ein Kleidungsſtück von 


usgeſchloſſen. 
ppelbrüſtigen 
Männer, ſo— 


konſervativen ſchwar 


Serges ſind 


en. 


Strap 
au oder 
Hand 
Auswahl 
oder ku— 


86.95 


1,000 Paar 85.00 und ʒ6. do Damen 


Orxfords. aus 
ihtwarzem Sid (Teicht fehlerhaf 


wunderbare Werte, alle mit fubaniichen 


52.69 


und militärtichen Abjägen, 
zu nur 

Miifes- und Kinder-Schuhe 
Ichiwargem oder Mahagoni Lede 
Schnitt, 
toblen, alle Gröben bis zu 2 
zu nur 


Ball Bearing Rollſchnuhe, ſür Kna— 
ben oder Mädchen; für 
jede Größe Schuh ver— 
ſcellbar, ſpez. zu.. 


329 
N 


—— — — — ——— 


Normales Leben nme noch un— iſt dringender nötig denn je — hof⸗ 


rohungen gegen fen wir, daß man dies alles endlich 


wo die Entſcheidung 


nen Das 


em‘ 


legte Mal die Rebe war | liegt. 


I 

— — | 

‚unter einem durchaus mohltätigen | Aufjorftung des Landes. | 
Drud. So bat vor allen die Regie- 

rung eime Anzahl fehr Iharfer Ver-| 

orbnungen erlafjen und jieht ſtrenge 

auf ihre Durchführung. Am heil— 

ſamſten iſt da wohl jener Erlaß, der 


m 


Förſter und andere Fachleute leiten eine 
Inndmweite Bewegung ein, | 
Im der Waldverwititung durd) | 
Feuer, das jährlich acht bis zehn 
Millionen Meres brachlegt, und der | 
Vernichtung der Wälder durch 
Naubbau zu begegnen, durd Ein. 
‚führung von geeigneten Schutzmaß- 
nahmen, jomie um alles jonit nicht | 
verwertbare Yand mit Nugbäaumen 
Brei, tür bie ic} nod) bor einer Betz bepflanzen, ſchlug in un Ver⸗ 
he 100 Kronen bezahlen mußte, ko ſammlung von etwa ſiebzig — 
itet heute 72, eine fleine VBürjte, die | as alles Kalle bat Aemebet mai 
30 Kronen gefoitet hat, iit heute um | ee Sadjverftändigen Ober. | 
6 Kronen zu Baben. Und BitromEN | särfter Greeley, Leiter des natio- | 
{often 11 Kronen jtatt 20 2* © | nalen Forſtdienſtes, ber, daß die] 
I) ubm_ DOImMS, DEE 5 | Menierung jährlich ein Million Dol- 
Ben on — — | lars für den Zweck ausſetze. In 
maunche Verſicherungen der Ge- | Illinois ſtänden allein 600, * 
ſãtsleute vor act Tagen gan | ers fr die Beiorftung zur Bere 
— —— _ er — * fügung. Die — wel⸗· 
—— = — bei 4 "Hilfiger — de im Union $ League Club und | 
man benfe fich nur, ivas Dies Be and. 5 ee un 
und das erite Mal feit fie ei | eur 
— darf a ins - Gefügt| dad ganze Yand auszudehnen und 
| haben, 
|einem Mangel an Waren ausgejegt' 
|zu fein und alles bezahlen zu mül- 
ien, wa3 verlangt wird. Interbeifen 
wartet man zitternd auf bie Bes | Berjudh, einen Zufammeniton zu vermei« 
ichlüffe in Bari2, die Kredite find | den, fojtete Floyd Hayes das Leben. 
unfere Lebenzfrage. Die Krone hat! Das Bemühen, einem Zufammen- 
heute einen Tiefftand erreicht, der |jtoß mit einem Motorrad porzubeus 
no nicht dagegeiwefen it md ‚Site |gen, indem er feinen Kraftwagen 
—— | plöglich nach recht3 hinüberlentte, 
* Sci‘ Ihr nervös? mia 9 | mußte geitern abend ver 31 Jahre 
| alte Floyd Hayes, Wizepräfident ber | 
ſchwach, ermaitet und gang entfräftet? Jefferſon Coal Co. mit ſeinem Leben 
Nr unzußig, ———— bezahlen. Der Unfall trug ſich an 
and ikeint Kbr fein zofes Blut |der Kreuzung der Linden Ave, mit 
su haben? Habt Xhr fehlchten Appetit, |der Lawrence Ave. zu. Der Rab- 
Migräne, feid ; Ahr, peritopft, toren Euch ‚fahrer, Henry Mueller, rurbe gleich⸗ 
die Cheiien auf, habt Ihr Blähungen | falls ſchwer verletzt, er erlitt einen 
nach dem Eſfen. Sodbreunen und gar— |dreif Ri h d einen, 
tigen Niem? zühlt Ihr abgeipannt, | Orel aden Rippenbruh und eine 
habt hr fein Streben, feine Energie | Schädelbruch, doc wird er nad) Au2= | 
umd mögt N niet arbeiten? Ceib SÖr | fage der Merzte mit dem Leben ba- 


ren in den Schaufenftern fenntlich 
gemacht werden müffen — Wunber 
geichahen, an die wir Armen garnicht 
recht alauben fönnen, Eine furze 


— 


Unter feinem Auto begraben, 


‚in diefem Zuftand, - folltet Ahr jofort Dan lamımen 
Nuga⸗Tone — Bu grobartige BNOUEENEN, 
Mittel heilt diefe Leiden und ma — — TE 
ſarie aefunde, —— —7 — Die Freunde der Oper. 
und Frauen. Es gibt Euch neues Leben, ED does ru 
neue® Streben ımd nee Hoffnung. | Die „Steunde der Oper” haben 
Sta nan- Tone bi über, reich * ** „alt — \ihre legtjährigen Beamten wiederer- 
t 1 erbei eidet 
— mas „irgend eier, guten Ar | ählt, nur dat Augujtus ©: vr | 
her d befer ıh eine ti duga⸗ 1 
Tone, mebint e& einige Xaac, umd mem Nbr jDody zum Vorſitzer des Logenaus 
ve befter ausfedi und beffer füblt, gebt _den jies und Frau Kellogg Fairbant | 
| Meit —— zurüd und erhaltet Eier zur Vizevorfitenden gemacht wur- 
&c.. wieder 2 . 
|, Druggint: Nom can get Nuga-Tone | DI den. Die anderen Beamten find 
m e ationa 2 
Laboratory 537 So. Dearborn St. On. |OTAU Harold %. MeCormid, Ehren 
* Abwolutely guaranteed, Retail vorfigende; Frau Sofeph 6. Cole⸗ 
dauiaa man, — Grau vn Ro- 


bavanabraunem 


nicht bilf- und rettungslos 4 * an den Kongreß zu wen⸗ 


oder 


t), aber 


— ii 
r, hoher 


engliſcher Leiſten, „beite 95 


Raden-Stunden 


A. Schlesinger 


644 W. North Ave., Chicago, ZI. 
Ielephon:: Lincoln 359 


Vichtolas und Grafonolas 


. allen Holzarten 
ſtets auf Lager. — 
Gegen Bar oder 
bzahlung. Vier 
Wonate werden für 
Bar gerechnet. 
2 Maſchinen 
Tauſch 

Repa⸗ 

an allen 
Madarten bon Wias 
fHinen werden am 
genommen, Mafchis 
nen werden in der 
Stadt noch am Fels 
t Zage abge 


Victor und Go- 
Iumbin 


Schaflplatten 


in folge: enden Sprachen; Deutſch, Amerika—⸗ 
niſch, Schweigeriſch, Ungariſch. Serbifch, 
a ımänitch, wie auch italieniihe Opern, 
Offen jeden Abend biß 9 Uhr — Conm- 
und Yeiertans Dis 6 Uhr abends. 
Poitbeitellungen werden pünltlichſt aus⸗ 
eführt, und berechnen wir für Verpackung 
und Verſand von einer bis zu drei Platten 
156, von drei aufwärts 2öc, 
Lerlangt ımferen moratlihen 
Katalog. 
- Singer Nähmaichinen ftet3 auf Lager 
Gegen Bar oder Ubzahlung. 


freien 


O.H. Bersch, O.D. 


Optometrist und Optiker 


früher Marager im 
Optiigen Dept von E. D. Peacod, Inc. 


Epezialität in. Augen » Unterfuhungen 
und Unpaffen bon Släfern. 


2326 Leland Ave. 
| Telephon: Ravenswood 3460. 


| 
| 


Stunden 9 bis 6; offen abends, ausge 
nonımen Mittwochs und Freitags. 


Sfehbifrfongmt 


ſenwald, Frau Frederic W, uphem. 

Frau Sohn Alden Carpenter und | 
zrau Arthur Ryerjon, Vizevorfigen- | 
de; Herman Waldef, Schagmeiiter; 

grau Sohn °H, Winterbotham, I: 
Schriftführerin; Frl. Carolyn R. 

Hazard, Hilfs-Schriftfüherin; Frl. 

Mary Waller, Rrotofollführerin, 


CASTORIA 


und Kinder - 


ür Säuglinge 
eanaucnSemeunAus JO JAHkEN 


Samstag von 


Sektion 290 


—XW 


des Original— 
Verkaufs-Preiſes 


Samstag iſt abſolut der letzte Tag unſeres 
großen Kleiderverkaufs. 


81.19 
die Hälfte 


32.98 


$8,50 bis 513.50 
ſeidene Hemden, 47.,38 


Sie iind 
da Pro 
duft ei 
nes de 

beſten za 
brifanten 


Irgend ein Männer- odet Jüug-⸗ WMWe57) 


lings⸗A 


zu m 
Reguläre 5: 


oder lleberzieber, jest 


zu nur 


Reguläre 540. 00 An 


züge oder Uebe 
jeßt zu 


„„Nesuläre $ 


ige oder le 
tet, jetzt zu. 


züge oder Uebe 


Reg. 820 An 519.00 


stieber, jeßt zu .. 


Ren. $i15 ci 97- 50 


oder — ztebe 


Novitäten in Schubwert 


59.00 Orfords und Bumps für Da 
men, havanabraunes oder ſchwarzes Kid 


ode 


Goodyear welted Oakt Lederſohlen 


Lor 


alle 


89 


Kinder-Schuhe und Mary Jane um 
vers, Patent: oder maites Leder (Leicht 
fehlerhaft) 
len, 


We 


Mahagoni Brogue od. einfache Schuhe 


für 


gemacht, mit ſoliden Oakleder-Sohlen — 
einige mit Gummiabſätzen — 


alle 
8:30 bis 6 Uhr. 


iuzug oder Ueberzieher 


Reguläre 360 Anzüge oder 
lleberzieber — 


© 0.0 0 0 2: ER 
tee u 


fuhte Par: 9 
tion aller W474 
Arten von EN 
tirltern no Bl 
hünfhen Far 
beit Sommbi: 
nationen bie: 
lend 
Serie 

Aroadcloti 

Iaffeta Seide 

Satin aeftreifi 

Eagle Era 

97.38 
ee) 
inſchließlich 
riegsftener. ) 

Die vrächtigen JS 
und vpopulären 
mercerized ge⸗ Ne et 
ftreiften Java i 

zeidenbemden, alle nen Frühlahr— 82 98 

Muſter, dieſen Verlauf nur 
Männerhemden, aus jein gewehtem unb tordiertem 
Nadras, cbenio Novelty Getvebe, mit weichen dopp, 
MNanfbeiten. Eine wundervolle Muswehl 

bon Sembe 1, die früher Bi 
vet riauft wur 
Samstag au 


‚rise er g3). oo 
595.00 
82060 
515.0 


20 Anzüge 


rzteher, 


30 
ber 


eſten 


list 
Records 


Doppelieitig 
—* Auswahl von irgend einer die— 
ſer populären Stücke. 

Jede Selection ir ein vollftändiger 
Rekord fire Sich fell 
Margie, 

Paleſteena, 
Feather Nour 
Whispering, 
Avalon, 
Japaneſe Sandman 


und viele andere gute Stücke 


ſoweit ſie reiche * 
9 3 
4 e m 
jede Me 3 ” 


ur 


v Patent Sid, handgewen dete oder 


nah 
’ hohe 


tis⸗ Abſätze; 


= oder niedrige — 
Größen, W 


Neſt, 
.00, zu 


! bet Hand ar idete 
Großen 255 — 
rte, au 


Soh 


unge I 3 hı a 
junge Männer, aus hochfeinem Calf Magucho Nadeln, 
10 Reforde, 50 in 


$5. 05 5 Schachteln zu 
‚ zu ) 


Größen, $10 Werte 


We 


= 


—— 


Store oIõ day and Tmorou 


HE FAIR 


Established 1875 by E.]. Lehmann 


State. Adams and Dearborn Streets 


Unſer ganzes Cager von BHoſen 


— 


Sn 


F 


—————— 


— 

BEI) 
SON x 
DESSEN 


——— — 
BE RE rs 


—— 
— 


— — 
8* Bir 


EN 
BEE 


Sollten bis zu 9. 


Partie 2 — 
Fabrikate; 


Cuff u, ein— 
fache Bot— 
toms ;Cordu: 
roys u, Eis: 
leute - Hofen 
einbegriffen, 


ijfarararareı 


„Kingly” und andere wohlbefannte 
Flanelle, 
Tweeds, Caſſfimeres, 
und ſchwarze u. geſtreifte Worſteds; 


zu bedeutend herabgeſetzten 
Preiſen Samstag 


Wir werden unſer Lager von Beinkleidern vermindern. Bein⸗ 
kleider jeder Beſchreibung. Beinkleider für Männer jeder Sta— 
tur — unſer ganzes Lager von Beinkleidern kommt am Sams—⸗ 
tag zu Bargainpreiſen zum Verkauf. Nicht ein Paar reſer⸗ 
viert. Trefft Eure Auswahl aus dieſen drei großen Partien: 


Hoſen, gemacht um für 6.95 verkauft zu werden 


Bartie 1— Die Beinkleider in diefer Partie ſind ui Bottom 


Moden, einfarbig und in Mi- 
95 


ihungen. Faſt jede Farbe und 
Muſter; ſowie geſtreifte Wor— 
ſteds, Cheviots, Caſſimeres und 
Corduroys. Die Auswahl zu.. 


— * ⸗ * 

95 koſten Sollten bis zu 16.50 koſten 

Par‘ 3 — Eure Auswahl von allen beſten 
Sorten, einſchließlich „Kingly“, in 
jeder Größe aufwärts bis zu 60 
Taillenmaß; Winter- und Früh— 


jahr-Stoffe 
® 5 
— —— — — 
— — —— — 


Cheviots, 
blaue Serges 


und Moden; 
dieſelben ge— 
langen zum 
Verkauf 

zu. 


95 


Bweiter Floor, 


— Dom Montag an werben die! mit drei anderen Angeklagten zu⸗ * John Connors, angeblich ein be— 


Urbeitslöhne der 1300 Arbeiter ber Tammen der Verfchwörung Thulbig kannter Spieler, wurde heute morgen 
Halifar Shipyards Limited, in Ha⸗ 


lifax, N. S., um zehn Prozent ver— 
ringert werden. 


— In New York iſt der Anwalt 
Sohn T. Hetrick, der amgebliche 
Rechtsbeiſtand des Plumber Truſts, 


befunden und zu Zuchthaus auf un— 
beſtimmte Zeit verurteilt worden. 


keſet die Sountagpo 


von der Polizei dabei ertappt, wie er 
aus Robert E. Schwarzs Wohnung, 
Nr. 846 N. Michigan Ave., zwölf 
Kiſten Schnaps fortzufcaffen ver⸗ 
ſuchte. Er behauptet, daß der Haus 
uk ihm bil: vertaufie, 





